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Nachruf Helmut Rau 
Die Stadt Sachsenheim trauert 
um Helmut Rau – Träger der Ver-
dienstmedaille der Stadt Sach-
senheim und ehemaliger Stadt-
rat. 
Von 1971 bis 1999 war Helmut 
Rau für die Freien Wähler Sach-
senheim Mitglied im Gemein-
derat der Stadt Sachsenheim. In 
dieser Zeit war er 17 Jahre lang 
Fraktionsvorsitzender, Mitglied 
in der Verbandsversammlung des 
„Zweckverband Eichwald“ sowie 
einer Vielzahl von Ausschüssen, 
Arbeits- und Projektgruppen, die 
sich insbesondere mit Bau- und 
Verkehrsfragen sowie der Stadt-
entwicklung beschäftigten. Er 
hat an vielen wichtigen und zu-
kunftsweisenden kommunalpoli-
tischen Entscheidungen engagiert 
mitgewirkt, Projekte aktiv initi-
iert und vorangebracht. Mit einer 
vorbildlichen Einstellung, mit Ei-
fer und Sachverstand, bereit, Ver-
antwortung zu übernehmen, hat 
sich Herr Rau in all den Jahren und 
Jahrzehnten für Sachsenheim ein-
gesetzt. 
Neben der Kommunalpolitik war 
er auch im sozialen Bereich sehr 
aktiv. Bei den Sportfreunden 
Großsachsenheim war er 20 Jah-
re im Vorstand - davon 6 Jahre als 
1. Vorsitzender. Seine Leistungen 
würdigte der Verein mit der Er-
nennung zum Ehrenvorsitzenden. 
Bei der Sport- und Kulturgemein-
schaft Sachsenheim war er 15 Jah-
re lang stellvertretender Vorsitzen-
der. 
Für sein außerordentliches eh-
renamtliches Engagement erhielt 
Herr Rau zahlreiche Auszeich-
nungen. Ihm wurden die Ehren-
medaille des Landes Baden-Würt-
temberg, die Verdienstmedaille 
für besondere Leistungen im Ver-
einsleben in Sachsenheim und die 
silberne Ehrennadel des Gemein-
detags Baden-Württemberg verlie-
hen. 2000 wurde er im Rahmen des 
Heimatfestes mit der Medaille für 
besondere Verdienste um die Stadt 
Sachsenheim ausgezeichnet. 
Sein selbstloser Einsatz und sein 
großes Engagement für seine Mit-
menschen werden uns in sehr 
guter Erinnerung bleiben. Mit 
Hochachtung und Anerkennung 
nehmen wir Abschied von einer 
geschätzten Persönlichkeit. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt sei-
ner Familie, unser ehrendes und 
dankbares Gedenken dem Verstor-
benen. 

Im Namen des Gemeinderats, der 
Ortschaftsräte und der Bürgerin-
nen und Bürger Sachsenheims 

Horst Fiedler 
Bürgermeister 

Samstag 9. Mai ist Tag des 
Wasserschlosses 
Im Rahmen der bundesweiten 
Veranstaltung „Tag der Städte-
bauförderung“ wir in Sachsen-
heim das demnächst zur Sanie-
rung anstehende Wasserschloss 
der Öffentlichkeit vorgestellt. In-
teressierte können das Schloss be-

sichtigen – auch die zum Teil be-
reits frei gelegten Wände, die das 
Gerüst des Schlosses bilden. Fach-
leute erläutern, wie bei der anste-
henden Sanierung vorgegangen 
wird und wie sich Sachsenheimer 
Wahrzeichen danach darstellen 
wird. 
 
Zu diesem "Tag der offenen Tür" 
wird es im Zeitraum 10 bis 16 Uhr 
ein Begleitprogramm geben. Vor-
gesehen sind: 
- Historische Führungen durch 
das Objekt 
- Führungen zur baulichen Ge-
schichte 
Außerdem wird eine kleine Fo-
toausstellung im Foyer die Ge-
schichte der letzten 80 Jahre des 
historischen Gebäudes belegen. 
Im Baustellencafé können sich die 
Besucherinnen und Besucher stär-
ken. Bundesweit nehmen mehr 
als 570 Kommunen an dieser Ak-

tion zum "Tag der Städtebauförde-
rung" teil. 
Weitere Informationen unter 
w w w.tag-der-staedtebaufoerde-
rung.de. 
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen! 

Am 1. Mai ist wieder
Krämermarkt in
Hohenhaslach 
Auch in diesem Jahr findet wieder 
der jährliche Krämermarkt rund 
um die Kelter in Hohenhaslach 
statt. 

Von 9 bis 21 Uhr kann auf den Zu-
fahrtswegen zum und auf dem 
Kelterplatz gebummelt werden. 
Ein möglichst breit gefächertes 
Angebot wurde wieder von der 
Marktmeisterin ausgewählt, um 
den Besuchern beim Bummeln 
durch die Vielfalt Freude zu berei-
ten. 
Rund 55 Händlern wurde die Teil-
nahme bereits zugesagt, die sich 
teilweise, von weit her kommend, 
auf den Weg in den Weinort ma-
chen, um ihre Stände aufzuschla-
gen. 
Im Sortiment finden die Marktbe-
sucher beispielsweise Haushalts-
waren, Imkereiprodukte, Korb-
waren, Schmuck, Kurzwaren, 
Taschen und Gewürze, sowie Be-
kleidung und Mützen für alle Al-
tersgruppen. 

Auch der Strombergkeller präsen-
tiert seit Jahrzehnten an diesem 
Tag seine Erzeugnisse in der Kel-
ter. So werden auch in diesem Jahr 
wieder viele Sorten Wein und Sekt 
zur Verkostung angeboten. Eine 
Weinprobe, die sich Freunde eines 
guten Tropfens in den Farben rot, 
weiß und rosè nicht entgehen las-
sen. 

Bereits morgens ab 7.00 Uhr kön-
nen die angereisten Marktbeschi-
cker in der Kelter warme Getränke 
und ein Frühstück von den Land-
frauen Hohenhaslach erhalten. 
Zudem bieten sie weiterhin Kaf-
fee und leckeren Kuchen an. Eben-
so beteiligen sich der Förderver-
ein und die Jugendabteilung des 
SC Hohenhaslach mit Speisen und 
Getränken auf dem Marktgelände. 
Weitere Angebote für den klei-
nen oder großen Hunger gibt es 
auf dem Kelterplatz. Eis und sons-
tige Süßigkeiten, sowie Wurst 
zum Mitnehmen finden die Be-
sucher ebenfalls. Vielleicht passt 
der Markt ja in die ein oder andere
1. Mai-Tour. 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Ausgabe-Nr. 9
Freitag, 24. April 2015
Jahrgang 2015

www.sachsenheim.de

Beim "Tag der Städtebausförderung" kann am 9. Mai das Wasserschloss 
besichtigt werden.
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
Tel. 28-114/-115/-116

Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach
Tel. 60 34

Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach
 Tel. (0 70 46) 821

Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg
Tel. (0 70 46) 1 23 95

Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach
 Tel. (0 70 46) 8 24

Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Di. + Mi. 14.00 – 17.00 Uhr
Do. siehe Textteil.

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal
Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Betrieb 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchentreff 16.30 – 18.30 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Betrieb 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Betrieb 18.00 – 22.00 Uhr
Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim

 Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:
Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb 
der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Ärzte
Informationen über den zuständigen 
Notdienst an Werktagen erhalten Sie 
bei Ihrem Hausarzt.

Notfallpraxis Sersheim Schlossstr. 24
(Ortsmitte, gegenüber Rathaus)

Telefon (0 70 42) 81 86 66
Telefonische Anmeldung erbeten. 
Transportfähige Patienten werden 
gebeten, die Notfallpraxis aufzusuchen. 
Samstag/Sonntag/Feiertag
von 8.00 bis 20.00 Uhr,
Schlossstraße 24, 74372 Sersheim. 
Werktags ab 18.00 und immer nachts: 
Notfallpraxis Bietigheim, Uhlandstraße 
24, 74321 Bietigheim-Bissingen, 
Tel. (0 71 42) 7 77 98 44.
Telefonische Voranmeldung 
unbedingt erforderlich.

Kinderärzte
Kinderärztlicher Notfalldienst für 
den Landkreis Ludwigsburg:

Bei akuten Erkrankungen und anderen 
Notfällen: Notfallpraxis für Kinder- und 
Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. Öff-
nungszeiten: Montag - Freitag 18.00 
Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr; Samstag, Sonntag und an Feierta-
gen ganztags von 8.00 Uhr bis am näch-
sten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefo-
nische Anmeldung ist nicht erforder-
lich, bitte bringen Sie die Versicherten-
karte mit. Die Notfallpraxis ist Montag 
bis Freitag von 8.00 Uhr bis  18.00 Uhr 
geschlossen.

Zahnärzte
Zu erfragen über Tel. (07 11) 7 87 77 33

Notdienste
Polizei Tel. 110
Polizeiposten
Sachsenheim  Tel. (0 71 47) 27 40 60

Vaihingen/Enz  Tel. (0 70 42) 941-0

Feuerwehr, ärztl. Notruf Tel. 112

Krankentransporte, 24 Std.
(kein Notfall) (0 71 41) 19 222

Städt. Krankenhaus Bi-Bi (0 71 42) 790

Wasserwerk Sachsenh., Cityruf-Auf-
tragsdienst: (01 69 51) 7 37 26 84

Nach Aufforderung Nachricht an den 
Notdienst des Wasserwerks sowie die
Tel.-Nr., unter der zurückgerufen werden 
soll, durchgeben. Der Notdienst meldet 
sich innerhalb 10 Minuten telefonisch.

Info per E-Mail an: 7372684@cityruf.de

Die zu versendende Mitteilung bitte 
nur im „Betreff“ eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg
24-Std.-Notdienst (0 71 41) 22 03 53

Sanitärinnung Ludwigsburg
(nur an Wochenenden und Feiertagen) 
 (0 71 41) 22 03 83
EnBW Gas-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-447

EnBW Strom-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-477

Hohe Straße 22,
Tel. 92 10 10, Fax 92 10 15
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr; 
außerhalb der Zeiten besteht ein 
Bereitschaftsdienst unter der angege-
benen Nummer
Pflegedienstleitung und
Sitzwachengruppe Tel. 92 10 12

Trauerfrühstück im Trauercafe
Offener Gesprächskreis für Trauernde 
jeden ersten Dienstag im Monat von 
9.30 bis 11.00 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus in der Oberen Str. 31.

In einer geschützten Atmosphäre laden 
wir ein, sich bei einem Frühstück unter 
fachkundiger Anleitung  mit anderen 
Betroffenen auszutauschen. Ausgebil-
dete Trauerbegleiterinnen geben Impul-
se und Hilfestellungen um die Zeit der 
Trauer besser bewältigen zu können.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Alle Teil-
nehmenden verpfl ichten sich zur Ver-
schwiegenheit nach außen.

Informationen gibt es bei Trauerbeglei-
terin Bettina Mayer (07042-35247) und 
Diakonin Andrea Renk (07147-5105).

Der nächste Termin: 5. Mai.

Selbsthilfegruppe 
für pflegende Angehörige
in Großsachsenheim jeden dritten Montag 
im Monat von 14.30 bis 16 Uhr im evang. 
Gemeindehaus, Obere Straße 31.

Betreuungsgruppe Abendrot
Für Menschen mit Demenzerkrankung 
jeden Dienstag von 14-17 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus, Obere Str. 31. Kontakt 
über Kirchliche Sozialstation Sachsen-
heim (0 71 47) 92 10 12.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Großsachsenheim
Treffpunkt: ev. Gemeindehaus
Großsachsenheim, jeden Dienstag
um 19.30 Uhr
Kontaktadressen: Richard Fromberger, 
Auf Landern 18, 71706 Markgröningen,
Tel. (0 71 45) 93 14 93
Monika Bitzer, Marktplatz 5, 74343 
Sachsenheim, Tel. (0 71 47) 90 03 69

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l
30.04. 30.4./7.5. 30.4./7.5.
Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
08.05. - 02.05.

Kleinsachsenheim

Restm. Biom. Restm. 1100 l
02.05. 02./08.05. 02./08.05.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
08.05. - 02.05.
Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l
02.05. 02./08.05. 02./08.05.

Grüne Tonne
flach rund flach 1100 l
- 27.04. 02.05.

AbfallbeseitigungApotheken
Bietigheim-Bissingen, Sachsenheim, 
Bönnigheim und Umgebung:

24.04. Apotheke im Kaufland
� (0 71 42) 7 88 69-50
Bietigheim, Talstr. 4

24.04. Rathaus-Apotheke
� (0 71 41) 6 56 81
Asperg, Marktplatz 2

25.04. Apotheke im Breuningerland
� (0 71 41) 38 60 16
Ludwigsburg, Im Breuningerland

25.04. Stadt-Apotheke
� (0 71 43) 2 10 19
Bönnigheim, Kirchstr. 2

26.04. Rosen-Apotheke
� (0 71 42) 5 20 11
Bietigheim, Buchstraße 44

27.04. Neckar-Enz-Apotheke
� (0 71 43) 3 14 16
Besigheim, Hauptstraße 16

28.04. Apotheke Dr. Dorda
� (0 71 41) 6 30 51
Asperg, Bahnhofstraße 89

28.04. Mörike-Apotheke
� (0 71 42) 77 64 27
Bissingen, Bahnhofstraße 148

29.04. Schloß-Apotheke
� (0 71 47) 63 28
Großsachsenheim,
Äußerer Schloßhof 9

30.04. Apotheke am Unteren Tor
� (0 71 42) 7 88 69-10
Bietigheim, Hauptstraße 12

01.05. Flora-Apotheke
� (0 71 41) 60 42 22
Tamm-Hohenstange, Ulmer Str. 12/2

01.05. Neckar-Apotheke
� (0 71 43) 9 45 11
Gemmrigheim, Hauptstr. 55

02.05. Apotheke im Aurain
� (0 71 42) 2 16 19
Bietigheim, Stuttgarter Str. 56

03.05. Apotheke im Enztal-Center
� (0 71 43) 80 18 53
Besigheim, Riedstr. 4

03.05. St. Bartholomäus-Apotheke
� (0 71 45) 52 21
Markgröningen, Ostergasse 22

04.05. Rathaus-Apotheke
� (0 71 41) 60 11 60
Tamm, Hauptstraße 104

04.05. Rats-Apotheke
� (0 71 43) 20 44
Bönnigheim, Kirchstraße 15

05.05. Enz-Apotheke im Zentrum
� (0 71 42) 92 00 13
Bissingen, Kreuzstr. 12

06.05. Rathaus-Apotheke
� (0 71 43) 87 03 07
Löchgau, Hauptstraße 44/2

06.05. Ostertor-Apotheke
� (0 71 45) 45 97
Markgröningen, Ostergasse 33

07.05. Apotheke im Buch
� (0 71 42) 5 26 58
Bietigheim, Buchstr. 8

Bereitschaftsdienste
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Wirtschaftstreff des BdS in 
Sachsenheim 
Stadt ist Schirmherr des neuen 
Sachsenheimer Wirtschaftstreffs 
Am 29. April findet um 19.30 Uhr im 
Kulturhaus eine neue Veranstaltung 
statt - der erste Sachsenheimer Wirt-
schaftstreff. 
Der 1. Sachsenheimer Wirtschafts-
treff trägt den Titel „Unternehmen 2.0 
- Marketingansätze im Spannungs-

feld zwischen Online-Handel und sta-
tionärem Geschäft“ und möchte auf 
die Verbindung von On- und Offline-
Marketing aufmerksam machen. 
Beim Auftakt dieser Veranstaltungs-
reihe konnten mit Dr. Stefan Holl, 
Geschäftsführer der Gesellschaft für 
Markt- und Absatzforschung mbH 
(Ludwigsburg), und Andreas Hader-
lein, Wirtschaftspublizist und In-
novationsberater (Frankfurt), zwei 
renommierte Experten gefunden 

werden, die über die Herausforde-
rungen des Online-Marketings be-
richten. Darüber hinaus stellt der 
BDS zwei erfolgreiche Praxisbeispie-
le aus Sachsenheim vor. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung 
ist kostenlos. Bitte melden Sie Ihre 
Teilnahme vorab an. Das Veranstal-
tungsprogramm und das Anmelde-
formular sind auf der Homepage des 
BDS unter www.bds-sachsenheim.de 
abrufbar. 

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Stadt Sachsenheim, Rathaus,  
74343 Sachsenheim

Verantwortlich für den Textteil: 
Bürgermeister Horst Fiedler oder sein 
Vertreter im Amt. 
Tel. (07147) 28-100

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Anja Deters, Bietigheim-Bissingen

Anzeigenberatung und - verkauf: 
Tel. (07142) 403-0, Fax 403-125

Gesamtherstellung,  
Druck und Vertrieb: 
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Nächste 
Erscheinungstermine 
Nachrichtenblatt Nr. 10
am 8. 5. 2015
Redaktionsschluss 4. 5., 10 Uhr

Nachrichtenblatt Nr. 11
am 22. 5. 2015
Redaktionsschluss 18. 5., 10 Uhr

Kein Nachrichtenblatt  
erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leser-
service in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  
vertrieb@bietigheimerzeitung.de

 

Tour der Sinne –  
Neue Ausstellung im 
Stadtmuseum 
"TOUR DER SINNE" – SPANNENDE 
EXPERIMENTSCHAU IM STADT-
MUSEUM SACHSENHEIM  
Ab dem 26. April wartet eine beson-
dere Ausstellung auf die Besucher 
des Sachsenheimer Stadtmuseums: 
Ein„Science Edutainment” für alle 
Sinne. Doch was verbirgt sich hinter 
dem Begriff?  
Ohne dass es uns bewusst wird, kon-
struiert unser Gehirn tagtäglich ein 
plausibles Abbild unserer Umge-
bung. Die insgesamt über 20 Expe-
rimentierstationen der Ausstellung 
zeigen, dass Wahrnehmen ein akti-
ver Prozess ist und von etlichen Fak-
toren beeinflusst wird. So spielen in-
dividuelle Erfahrungen ebenso eine 
Rolle wie (un-)bewusste Erwartun-
gen, Vorwissen oder Aufmerksam-
keit. Wissenschaftliche Erkenntnisse 
aus Wahrnehmungsforschung, Psy-
chologie und Hirnforschung werden 
hier mit Hilfe von Hands-on-Experi-
menten be-greifbar: Sehen Sie sich 
selbst vom Zwerg zum Riesen wach-
sen, erfahren Sie, wie gerade Lini-
en auf die schiefe Bahn geraten oder 
lassen Sie sich beweisen, dass  Sie 
schneller lesen als denken können! 
Das Stadtmuseum Sachsenheim er-
gänzt die Wanderausstellung durch 
eine separate "SinnesWelt für kleine 
Forscher“, mit der neue Entdeckun-
gen auch schon im Vor- und Grund-
schulalter Spaß machen. 

Ein attraktives Rahmenprogramm 
rund um das Thema Sinneserfah-
rung rundet die Schau ab. 
Einige Highlights aus dem Pro-
gramm: 
 
Sonntag, 26. April 2015 

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG im 
Stadtmuseum Sachsenheim  
Begrüßung durch Bürger-
meister Horst Fiedler und Ein-
führung durch Frau Dr. Papp 
Kulturhaus / Großer Saal, 11:00 Uhr  
Ein anschließender Umtrunk und 
Imbiss wird musikalisch umrahmt 
durch das Vocalensemble "TonArt" 
aus Sachsenheim 
 
Sonntag, 10. Mai 2015, 
15:00 - 16:00 Uhr  
"Lass dich täuschen" 

Öffentliche Führung durch die Son-
derausstellung 
Kostenbeitrag: 3,- F/ Erwachsene
Anmeldung nicht erforderlich 

Muttertagsspecial: Für Mütter gra-
tis! 

Sonntag, 17. Mai 2015 

INTERNATIONALER TAG 
DES MUSEUMS
14:30 - 17:00 Uhr
"Wie kommt die Welt in meinen 
Kopf" 
Kindernachmittag: Erlebnisführung 
mit Kreativprogramm 
Wir basteln ein Kaleidoskop 
Für Kinder ab 6 Jahre
Kostenbeitrag: 3,- F (plus 1,-F Mate-
rial)
Anmeldung erforderlich
 
18:00 Uhr
"Stunde der Täuschung" 
Illusion oder echt? 

Der Magier Bastian Fischer verzau-
bert sein Publikum.

Verblüffende Abendshow mit Zau-
berkünstler Bastian Fischer 
Kulturhaus / Großer Saal
VK 8,- F / AK 10,- F 
 
Sonntag, 4. Oktober 2015, 
14:00 - 18:00 Uhr 

"Familienfest im Stadtmuseum" 
 
Zaubershow, Glücksrad, Rätselpar-
cour, Kreativstation und Kaffee/Ku-
chen bei echter Grammophonmusik 
Eintritt frei, Materialkosten je Stati-
on
Anmeldung nicht erforderlich 
 
Stadtmuseum Sachsenheim 
Oberriexinger Str. 29 
74343 Sachsenheim 
stadtmuseum@sachsenheim.de 
07147-922 394  

Sind die Außenlinien der Quadrate 
wirklich gewellt?

Famileinführung: Sonne, 
Mond und Sterne 
Familienführung der Robert- 
Mayer-Sternwarte, Heilbronn im 
Kulturhaus Sachsenheim 
Sonne, Mond und Sterne 
Freitag: 08.05.2015, 18.00 Uhr 

Der Faszination des nächtlichen 
Sternenhimmels kann man sich nur 
schwer entziehen. Jenseits der Gren-
zen des Sonnensystems wartet das 
Universum auf uns - der tiefe Him-
mel mit all seinen Sternen, Nebeln 
und Galaxien. In einer klaren Nacht 
lassen sich mit bloßen Augen rund 
3000 Sterne am Himmelszelt er-
kennen. Und dies ist nur ein kleiner 
Teil dessen, was dort draußen exis-
tiert. Im Sommer zieht sich das zart 
schimmernde Band der Milchstraße 
quer über den Himmel. Emmerich 
Szabo, Astronom der Robert-Mayer-
Sternwarte aus Heilbronn erklärt auf 
spannende und kindgerechte Wei-
se unsere Heimatgalaxie. Eine prak-
tische Beobachtung auf der Terras-
se des Kulturhauses mit Teleskopen 
rundet diese Reise ins All ab. Eines 
ist aber garantiert: Wir werden wie-
der zurückkommen.  
 
Eintritt: 
Kinder: 2,-- Euro/ 
Begleitperson: 1,-- Euro 
geeignet für Kinder ab acht Jahren 
Kein Kartenvorverkauf 

Kommunal-Info
Termine der kommunalen Gremien  
vom 27.04.2015 bis 08.05.2015  
07.05.2015, 18:30 Uhr, Sitzungen 
des Verwaltungsausschusses, Kul-
turhaus Sachsenheim nö/ö 
ö: öffentlich, Zuhörer sind herzlich 
eingeladen 

nö: nichtöffentlich 

Die Tagesordnung und die Sitzungs-
unterlagen sind für Besucher im Sit-
zungssaal aufgelegt. 
Auf der Homepage Stadt Sachsen-
heim kann die Tagesordnung der Sit-
zung eingesehen werden. 
Wir bitten um Verständnis, dass sich 
die Uhrzeiten aufgrund des Umfan-
ges der Tagesordnungen verschieben 
können. Beachten Sie bitte die An-
kündigungen in der Tagespresse. 
Die Tagesordnung und die Sitzungs-
unterlagen können zwei Tage vor der 
Sitzung unter www.sachsenheim.de 
eingesehen werden. Die Sitzungs-
unterlagen sind für Besucher im Sit-
zungssaal aufgelegt. 

Sachsenheimer Wochenmarkt  
Aufgrund des Feiertages wird der 
Wochenmarkt von Freitag, den 
01.05.2015 auf Donnerstag, den 
30.04.2015 vorverlegt. Vor Ort sein 
wird in der Zeit von 14.30 bis 18.30 
Uhr jedoch lediglich der Wagen des 
Geflügelhofes Kurz. Der Markt findet 
am bewährten Standort in der Fuß-
gängerzone im Bereich der Lamm-
straße statt. 
Ab 08.05.2015 sind alle Marktbeschi-
cker wieder wie gewohnt jeden Frei-
tag für Sie da. 
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Einladung zur Gedenkfeier 
Gedenkfeier zum 70. Jahrestag der 
Befreiung des Krankenlagers für 
ausländische Zwangsarbeiter 

Am Freitag, 8. Mai 2015, findet um15 
Uhr  auf dem Friedhof für ausländi-
sche Zwangsarbeiter eine Gedenk-
feier zum Jahrestag des Kriegsendes 
und der Befreiung des Krankenlagers 
statt. 
Sie wird von der Stadt Sachsenheim 
zusammen mit dem Verein für Hei-
matgeschichte gestaltet. 

Bürgermeister Fiedler wird die Feier 
eröffnen. Elisabeth Wanjura berich-
tet von ihren Recherchen über die 
Toten und das Schicksal der Überle-
benden. Hermann Albrecht spricht 
über die Geschichte des Krankenla-
gers und das Wirken des jüdischen 
Lagerarztes Dr. Adolf Levi, der bei ei-
nem Luftangriff ums Leben kam. 
Musikalisch wird die Feier von Schü-
lern des Lichtensterngymnasiums 
umrahmt. 

Die Bevölkerung ist zu der Feier-
stunde herzlich eingeladen. Die 
Parkmöglichkeit an der Straße nach 
Oberriexingen ist ausgeschildert. 

L-TV sendet wieder Beitrag 
über Sachsenheim 
Sachsenheim zum dritten Mal im 
Regionalfernsehen – Sendetermine 
ab dem 17. April
Für die Sendereihe „Städte und Ge-
meinden“ ist dieser Tage das Kame-
ra-Team von L-TV Landesfernsehen, 
Jochen Köhler und Florian Pföhler in 
Sachsenheim und seinen Teilorten 
unterwegs. Daraus entsteht ein wei-
terer Film über die Zukunftschancen 
der Gesamtstadt. Dieses Mal steht 
vor allem das Gewerbe im Fokus.
Der Fernsehbericht über Sachsen-
heim wird in der Reihe „Städte und 
Gemeinden“ vom 17.-19. April 2015 
über Satellit auf dem Sender L-TV/
TVM (Astra digital 19,2 Ost Trans-
ponder 115 Frequenz 12.663 hori-
zontal) zu sehen sein. Die Sende-
termine sind: 19 Uhr, 21 Uhr, 23 
Uhr usw. (zu jeder ungeraden vol-
len Stunde, beginnend ab 19 Uhr) 
Die Sendungen über Sachsenheim 
werden überdies im digitalen Ka-
belnetz der Kabel BW auf L-TV am 
17. April ab 18.00 Uhr in stündlicher 
Wiederholung sowie am 18. April ab 
18.00 Uhr und am 19. April ab 19.00 
Uhr in zweistündiger Wiederholung 
auf LTV ausgestrahlt.
Außerdem ist der Beitrag auf Satel-

lit beim Partnersender bwfamily zu 
sehen, und zwar am: Freitag, den 17. 
April um 20 Uhr sowie um 22 Uhr, 
am 18. April um 22 Uhr sowie am So, 
den 19. April um 22 Uhr. Danach gibt 
es zusätzlich noch insgesamt 8 wei-
tere Ausstrahlungen in den Wochen 
danach. Nähere Infos zu den Pro-
grammplätzen gibt’s auf www.bwfa-
mily.tv .
Die Sendung über Sachsenheim ist 
außerdem etwa ab dem 20. April im 
Internet zu sehen unter: www.l-tv.de, 
dort unter der Rubrik Gemeindepor-
traits oder unter www.staedteundge-
meinden.tv 
4 Wochen später gibt es dann die 
nächste Ausstrahlungsstaffel der 
Sendung Städte und Gemeinden 
Sachsenheim III in gleicher Aus-
strahlungssequenz.

Planetenweg auf der Sonne 
eingeweiht 
Ein echtes Millionenprojekt wurde 
mitten auf der Sonne im Äußeren 
Schlosshof eigeweiht: der Sachsen-
heimer Planetenweg im Maßstab 
1:333. Millionen!  
„In diesem Jahr fand ja eine parti-
elle Sonnenfinsternis statt. bei ei-
nem solchen Ereignis fühlt man sich 
doch schon als kleines Sandkorn im 
Universum“, so Bürgermeister Fied-
ler bei seiner Begrüßung. „Und nun 
haben wir ein Planetensystem maß-
stabsgetreu bei uns in Sachsenheim“. 
Karl-Heinz Böckle aus Ochsenbach 

und einem engagierten ehrenamt-
lichen Team haben die Sachsenhei-
mer Bürgerinnen und Bürger die Pla-
neten zum Anfassen zu verdanken. 
Aber man kann die Himmelskörper 
nicht nur anfassen, sondern auch 
maßstabsgetreu abwandern. Und 
zwar in allen sechs Stadtteilen. 
Die Sonne, die inneren Planeten und 
die Erde liegen in Großsachsenheim. 
Die äußeren Planeten sind entlang 
des 27 Kilometer langen Wander-
wegs "Sachsenheimer Weg" im gan-
zen Stadtgebiet bis Häfnerhaslach 
aufgereiht. Der Jupiter steht beim 
Langmantel, der Saturn am Hohen-
haslacher See, der Uranus zwischen 
Spielberg und Ochsenbach und der 
Neptun thront auf dem Dorfplatz in 
Häfnerhaslach. 
 
Es gehört schon viel Fachkenntnis 
des ehemaligen Lehrers und Och-
senbacher Bürgers Böckle dazu, dass 
er „bei der Form der Stadt Sachsen-
heim schon immer an die Lage der 
Planeten gedacht hat“. Insgesamt hat 
er mit acht Schülerinnen und Schü-
lern aus dem Lichtenstern Gymna-
sium, der Eichwald Realschule und 
der Kirbachschule an den Modellen 
gearbeitet. „Der Sachsenheimer Pla-
netenweg soll die Weite und die Di-
mensionen unseres Sonnensystems, 
das nur einen winzigen Teil unserer 
Milchstraße umfasst, veranschauli-
chen. Er soll einladen, auf einem der 
schönsten Wanderwege des Land-
kreises den Naturpark Stromberg-

Heuchelberg zu erkunden", so Karl-
Heinz Böckle. 
Besonders offensichtlich werden 
die Dimensionen an der Sonne mit 
4,18 m Durchmesser, in die als klei-
ne blaue Scheibe mit einem Durch-
messer von 3,8 cm die Erde eingelas-
sen ist. 
Ohne die Hilfe von ehrenamtlichen 
Helfern und jeder Menge Sponso-
ren, wäre das 10.000 Euro teure Pro-
jekt sicher nicht realisiert worden. 
Die fachgerechte Verlegung der Son-
ne im Äußeren Schloßhof finanzier-
te die Stadt. 

Allgemeine 
Schornsteinreinigung 
Die nächste allgemeine Schornstein-
reinigung findet wie folgt statt: 

Stadtteile Spielberg ab 29.04.2015 
Stadtteil Ochsenbach ab 04.05.2015 

Schornsteinfegermeister 
 Udo Kachel, Heigelinsmühle 22, 
74363 Güglingen, Tel. 07135/14262

Standesamtliche 
Nachrichten 
Eheschließungen 

10. April 2015 
Bianca Maria Pflüger und Adrian Bu-
kowski, Großsachsenheim 

15. April 2015 
Eleni Chortikoglou und Panagiotis 
Avramidis, Großsachsenheim 

17. April 2015 
Mariana Haar Zimmer und Stephan 
Krinke, Kleinsachsenheim 

17. April 2015 
Melanie Schmid und Martin Höhn-
ke, Ludwigsburg 

Sterbefälle 

08. April 2015 
Susanna Untch geb. Seiler, Groß-
sachsenheim 

Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

Naturparkinfo 
Erlebnisführungen mit den Natur-
parkführern 
„Kräuterquark“ 
Zaberfeld (Naturparkzentrum an 
der Ehmetsklinge) 
Samstag, 18. April, 14 Uhr – 16.30 Uhr 
Soooo viele Wildkräuter. Lecker 
und die reinsten Vitaminbomben. 
Eine einfache Art der Zubereitung 

Haus der Senioren

Herzlich willkommen 
im Haus der Senioren 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen gibt es jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr  bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 
Angebot der Stadt Sachsenheim im 
Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 
Schön, wenn Sie dabei sind! 
Schnuppern Sie doch einfach mal 
rein! 

Beim Bürgertreff können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafé be-
suchen, oder dienstagabends mit 
wechselndem Angebot zu „Frauen-
sache/Strickschwätz“, zum Spiele-
abend oder zur Monatsrunde kom-
men. Aktuelle Termine veröffentlicht 
der Bürgertreff unter der Rubrik 
„Bürgertreff Sachsenheim“. 

Der Service des Bürgertreffs „Leih-
omas und Leihopas“  ist – per Anruf-
beantworter – telefonisch erreich-
bar unter Telefon 07147/2 70 33 82 
oder vierzehntägig montags von 14 
bis 16.30 Uhr im Haus der Senioren 
(nächster Termin Montag, 27. April

 2015). Momentan werden vor allem 
liebevolle Leihomas und -opas ge-
sucht, bei Interesse melden Sie sich 
bitte auch unter dieser Telefonnum-
mer. 
Der Sachsenheimer Tauschring, 
ein Projekt des Bürgertreffs, lädt je-
den dritten Mittwoch im Monat ab 
19 Uhr zu Infoabenden unter dem 
Motto „Tauschen statt bezahlen“ ein.
Der nächste Tauschring-Abend fin-
det am Mittwoch, 20. Mai 2015, um 
19 Uhr statt. Mitglieder und Interes-
sierte sind herzlich willkommen. 

Vielfältige weitere Angebote wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-

Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-
zen" finden Sie im Haus der Seni-
oren, nähere Auskünfte lesen Sie 
im Aushang beim Haus der Senio-
ren oder erfragen Sie unter Telefon 
07147/28-180. 
Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch  finden hier statt. Näheres dazu 
finden Sie im Programmheft der 
Volkshochschule. 
Die Übersicht über alle Angebote fin-
den Sie im Aushang beim Haus der 
Senioren. 
Ihre Ansprechpartnerin für die of-
fene Seniorenarbeit erreichen Sie 
bei der Stadt Sachsenheim unter 
07147/28-180 

Karl-Heinz Böckle (links) hat den Planetenweg ins Leben gerufen. Ohne die 
Schüler (hier Julie Gansel und Tina Hirsch) und Mit-Initiator Heinz Knodel 
hätte das Projekt nicht realisiert werden können.
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und schmackhaft dazu ist ein lecke-
rer Wildkräuterquark. Lernen Sie 
die Kräuter kennen, die dazu am le-
ckersten sind. Kostenbeitrag 12,00 F 
Anmeldung und Info Naturparkfüh-
rerin Annette Pfeiffer, Telefon 0175 
5552788, zabergast@web.de 

„Frühlingserwachen mit Bärlauch, 
Gundermann & Co.“ 
Ilsfeld, Sonntag, 19. April, 14 Uhr 
Jetzt ist es die richtige Zeit, Früh-
lingskräuter zu sammeln und zu es-
sen. Kommen Sie mit zu einer Ex-
kursion und erfahren Sie alles über 
das frische Grün und seine vielseiti-
ge Zubereitung. Informieren Sie sich 
über die Verwechslungsmöglichkei-
ten und giftige Doppelgänger. Nach 
dem Sammeln werden einige Kräu-
ter gemeinsam zubereitet und ver-
kostet. 
Kostenbeitrag 6 F zzgl. Materialkos-
ten. Korb und Schere bitte mitbrin-
gen. 
Leitung: Naturpark- und Weinerleb-
nisführerin Ilse Schopper 
Anmeldung nur bei der VHS Ilsfeld, 
Telefon 07062-974381 

„Die Gipsgrube bei Dürrenzimmern“ 
Br acken hei m-D ü r ren z i m mer n, 
Sonntag, 19. April, 14 Uhr 
Woher kommt diese Gipsgrube, wie 
entstand sie? Wann geschah das al-
les? Michael Wennes erklärt die Zu-
sammenhänge und die Entstehung 
dieser geologischen Besonderheit im 
Zabergäu. 
Kostenbeitrag Erwachsene 6,- F, Kin-
der 3,- F 
Anmeldung und Info: Naturpark-
führer Michael Wennes, Telefon 
07046-930080, michaelwennes@t-
online.de 

„Fledermäuse - Mit dem BAT-Detek-
tor auf Entdeckungsreise“ 
Maulbronn, Kloster, Freitag, 24. Ap-
ril, 19:30 Uhr 
In der Abenddämmerung beobach-
ten wir mit Naturparkführer Klaus 
Timmerberg rund um das Klos-
ter Maulbronn Fledermäuse auf der 
Jagd nach Insekten. Mit dem Bat-De-
tektor werden die Ultraschalllaute 
der Tiere hörbar gemacht. Darüber 
hinaus wird Wissenswertes über die 
artenreichste Säugetiergruppe und 
den Lebensraum der Fledertiere im 
Naturpark Stromberg-Heuchelberg 
vermittelt. 
Dauer ca. 3 Std., Kostenbeitrag 6,- F 
Erwachsene, 3,- F Kinder 
Evtl. kleine Taschenlampe mitbrin-
gen. Anmeldung und Info: Natur-
parkführer Klaus Timmerberg, Tel. 
07043/2066, k.timmerberg@web.de 

„Wissenswertes rund um die Obst-
baumblüte“ 
Samstag, 25. April, 10.00 Uhr, Sulz-
feld 
Führung durch den Streuobsterleb-
nispfad in Sulzfeld mit Streuobstpä-
dagogin Silke Mitsch. 
Dauer ca. 1,5 h, Kostenbeitrag 6.-F p.P.
Anmeldung und Info Silke Mitsch, 
Tel. 0151-11273835 

„Ach du grüne Neune oder Lust auf 
Blüte und Blatt?“ 
Sonntag, 26.04.2015, 14:00, Knittlin-
gen-Hohenklingen. Treffpunkt: Ho-
henklingen, Wetteplatz Parkplatz 
unterhalb der Kirche. 

Bei einem Spaziergang durch Wald 
und Wiese sammeln wir die ersten 
Frühlingskräuter. Die Wildkräuter 
schmecken nicht nach fadem Ein-
heitsgeschmack und haben ein Viel-
faches an Inhaltsstoffen, die bei den 
Kulturpflanzen herausgezüchtet 
wurden. Aus den gesammelten Wild-
kräutern werden wir Köstliches zu-
bereiten und verkosten und erfah-
ren Wissenswertes über den Inhalt 
der gesammelten Schätze und na-
türlich gibt es auch Rezepte für die 
Zubereitung von Wildkräutern. Dau-
er ca. 3 Stunden, Preis pro Person: 6 F 
zzgl. 5 F Materialkosten. Anmeldung 
bei Dieter Epple, WG Freudenstein-
Hohenklingen, Telefon. 07043/8648. 
oder 0152 317 147 23. 
 
„Die Bäume unserer Wälder“ 
Baumführung mit Naturparkführe-
rin Sabine Murschel. 
Illingen, Sonntag, 26. April, 9.30 – 12 
Uhr 
Nichts ist heiliger, nichts vorbildli-
cher, als ein schöner, starker Baum 
pflegte Hermann Hesse zu sagen. 
Bäume sind mehr als Holzprodu-
zent. Sie sind Brücken zu anderen 
Zeiten und Welten. Welche Bedeu-
tung hatten Bäume für die Kelten, 
welchen Stellenwert werden Sie für 
kommende Generationen haben? 
Lernen Sie unsere Bäume aus ver-
schiedenen Blickwinkeln kennen. 
Dauer ca. 2,5 h 
Kostenbeitrag Erwachsene 6 F, Kin-
der 3 F, Anmeldung und Info 
Naturparkführerin Sabine Mur-
schel, Telefon 07042-288284, sabine.
murschel@t-online.de . 
 
„Kein Obst ohne fleißige Bienen – mit 
dem Imker in die Streuobstwiesen“ 
Samstag, 2. Mai, 14.00 Uhr 
Treffpunkt Naturparkzentrum 
Zaberfeld 
Allerlei Wissenswertes und Inter-
essantes zu den Bienen präsentie-
ren die Imker Hans Schuhmacher 
und Bernd Schickner vom Imkerver-
ein Zaberfeld. Teilnahme kostenlos, 
für eine Spende für den Imkerver-
ein sind wir dankbar. Infos bei Hans 
Schuhmachwer, Tel. 07046/6444. 
 
„Dinosaurier im Zabergäu“ 
Sonntag, 3. Mai, 14.00 Uhr, Pfaffen-
hofen "Weißer Steinbruch" 
Im "weißen Steinbruch" bei Pfaffen-
hofen wurden beim Abbau von Stei-
nen Teile von Dinosaurier aus der 
Keuperzeit gefunden. Wie lebten die-
se Urzeitriesen damals? Wie sah die 
Landschaft damals aus? 
Dauer ca. 2,5 Std., Kostenbeitrag Er-
wachsene 6,00 F, Kinder 3,00 F 
Anmeldung und Info un-
ter 07046/930080 oder E-Mail 
michaelwennes@t-online.de 
 
„Die Obstwiesen im Frühjahr“ 
So., 3. Mai, Beginn und Ende in Ster-
nenfels, Parkdeck am Kraichweg 
(Abzweig von der L1134, Maulbron-
ner Straße). 
Geführte Tageswanderung durch die 
blühenden Obstwiesen des Natur-
parks. 
Kostenbeitrag für Führung inklusive 
Vesper 18,00 F. 
Anmeldung und Infos bei Ilse Schop-
per Tel.: 07046-4073176, Email: 
i.r.schopper@gmx.de 

Ausstellung „Der Apfel. Liebling der 
Streuobstwiesen“ 
Die Schlehen, aber auch schon einige 
Obstbäume wie Mandeln oder Kir-
schen, zeigen sich bereits in schöns-
ter Blüte. Auch die Apfelblüte wird 
nicht mehr lange auf sich warten las-
sen und den Naturpark vollends in 
ein Blütenmeer verwandeln. Der Er-
halt der landschaftlich und ökolo-
gisch so wertvollen Obstwiesen ist 
ein wichtiges Anliegen des Natur-
parks. Deshalb ist auch die diesjäh-
rige große Wechselausstellung im 
Naturparkzentrum „Der Apfel. Lieb-
ling der Streuobstwiesen“ diesem 
Themenkreis mit seinen vielfälti-
gen Facetten gewidmet. Zielgrup-
pen sind Familien, Naturliebhaber, 
Stücklesbesitzer und insbesondere 
auch Schulklassen und Kindergär-
ten. Die Ausstellungseröffnung fin-
det am Do., 30. April, um 15.00 Uhr 
im Naturparkzentrum am Zaberfel-
der Stausee Ehmetsklinge statt. Die 
ganze Bevölkerung ist hierzu herz-
lich eingeladen. Im Rahmen der Aus-
stellungseröffnung wird Dr. Markus 
Rösler, MdL, aus Ensingen die Prei-
se für den Kinder-Malwettbewerb 
zur Ausstellung überreichen. Um 
16.30 Uhr findet nach der Preisüber-
gabe eine Infoverstaltung für Lehre-
rInnen und ErzieherInnen zur Aus-
stellung statt, bei der die Ausstellung 
vom Naturparkteam vorgestellt wird 
und auch eigenständig erkundet 
werden kann. 
Zur Ausstellung gehört auch ein viel-
fältiges Rahmenprogramm mit Ex-
kursionen und Führungen. Nächste 
Führung: 
„Wissenswertes rund um die Obst-
baumblüte – Führung durch den 
Streuobsterlebnispfad in Sulzfeld“ 
Sulzfeld, Sa., 25. April, 10.00 Uhr 
(Treffpunkt: Am Eingang des Streu-
obstpfades Ortsausgang Sulzfeld

Richtung Ochsenburg beim großen 
Holzapfel). 
Unter Anleitung von Streuobstpä-
dagogin Silke Mitsch entdecken 
wir den 2014 eröffneten Streuobst-
pfad für die ganze Familie inmitten 
schönster Obstblüten und erfahren 
dabei Wissenswertes rund um dieses 
spektakuläre Naturphänomen. 
Dauer ca. 1,5 h, Kostenbeitrag 
6.-F/p.P., Anmeldung und Info: Silke 
Mitsch, Tel. 0151-11273835 
 
Infoveranstaltung für Schulen und 
Kindergärten 
Am 30. April, 16.30 Uhr, findet im 
Naturparkzentrum in Zaberfeld für 
Schulen und Kindergärten eine Info-
veranstaltung zur Ausstellung „Der 
Apfel. Liebling der Streuobstwie-
sen“ statt. Das Naturparkteam stellt 
die Ziele und Inhalte der Ausstellung 
vor. Dazu besteht die Möglichkeit, 
sich ein eigenes Bild von der Aus-
stellung zu machen. Der Naturpark 
würde sich freuen, wenn möglichst 
viele Schulklassen und Kindergar-
tengruppen die Ausstellung im Rah-
men von Projekttagen oder Klassen-
ausflügen besuchen würden. Von der 
Tier- und Pflanzenwelt in Obstwie-
sen über die süße Verwandtschaft 
des Apfels und die positiven gesund-
heitlichen Wirkungen des süßen 
Früchtchens bis hin zu den erfor-
derlichen Arbeiten in der Obstwie-
se und der Verwendung des Apfels in 
der Küche wird das Thema aus un-
terschiedlichsten Facetten beleuch-
tet – immer dem Alter der jeweiligen 
Gruppe angepasst. 
 
Der Naturpark präsentiert sich bei 
den Baden-Württemberg-Tagen in 
Bruchsal 
Mit einem großen Pagodenzelt, ei-
ner Diaschau, reichlich Informati-
onsmaterial, einem Quiz und Mit-
machstationen präsentiert sich der 

Jubilare
Großsachsenheim
24. 4. Helfried Strauß 72
24. 4. Heinz Kohlhammer 70
24. 4. Ella Kögel 78
25. 4. Ingeborg Brandauer 71
25. 4. Gerlinde Wacker 70
25. 4. Maria Brunner 84
25. 4. Gerda Lang 70
25. 4. Daniel Braisch 83
25. 4. Fahri Yapici 75
26. 4. Emma Münch 73
26. 4. Tea Seyfang 86
26. 4. Inge Verlingis 82
26. 4. Johann Luxenberger 75
26. 4. Juliana Seiler 74
27. 4. Roland Ehmann 74
28. 4. Rosina Grumm 77
28. 4. Helga Lamp 74
28. 4. Annette Schwab 74
29. 4. Ursula Weber 70
30. 4. Selma Hees 83
1. 5. Nigar Kurt 73
1. 5. Günter Ziegler 71
1. 5. Bünyamin Ünal 71
1. 5. Georg Trimbitas 70
2. 5. Ena Eigner 72
2. 5. Hermann Henning 74
3. 5. Arthur Wagner 83

3. 5. Tommaso Serraiocco 78
4. 5. Anna Fielker 88
4. 5. Georg Renten 77
4. 5. Georg Binder 75
6. 5. Regina Kreischer 73
6. 5. Anna Kölbel 84
6. 5. Friedrich Kögl 80
7. 5. Hans Roller 87
7. 5. Liddy Seyfang 80
7. 5. Ilse Graef 74

 Kleinsachsenheim
27. 4. Traute Mayer 73
27. 4. Käthe Rauch 87
27. 4. Annemarie Wagner 72
30. 4. Lothar Schmidt 72
1. 5. Johann Kando 83
3. 5. Magdalene Ackerknecht 81
4. 5. Ellen Weißhaar 71
4. 5. Gert Breitweg 75
7. 5. Hans Schäfer 73

Ochsenbach
27. 4. Louise Hirsch 79
1. 5. Inge Bofi nger 77
3. 5. Lisa Münzenmayer 82

 Spielberg 
6. 5. Sieglinde Semmler 75

 Häfnerhaslach 
28. 4. Karl-Heinz Düx 70
5. 5. Siegfried Ippich 75
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Naturpark Stromberg-Heuchelberg 
in Bruchsal bei den Baden-Württem-
berg-Tagen am 25./26. April anläss-
lich der Heimattage 2015. Der Baden-
Württemberg-Tag wird u.a. auch von 
Ministerpräsident Winfried Kretsch-
mann besucht und verspricht ei-
nes der Highlights der diesjährigen 
Heimattage in Bruchsal zu wer-
den. Sicher auch für die Bewohner 
der Naturparkregion ein lohnendes 
Ausflugsziel am kommenden Wo-
chenende. Weitere Infos unter www.
bruchsal-erleben.de . 

Jugendhaus

Bundesfreiwillige/r gesucht! 
Für das Jugendhaus „Hot“ im Schul-
zentrum Sachsenheim suchen wir 
ab dem 1. September 2015 eine/n 
Bundesfreiwillige/n. 

Wenn du gerne mit Jugendlichen ar-
beitest, etwas handwerkliches Ge-
schick und technisches Verständnis 
mitbringst und einen Führerschein 
Klasse B besitzt, freuen wir uns auf 
deine Bewerbung. 
Der Dienst dauert ca. 12 Monate und 
du bekommst ein Taschengeld von 
ca. 400 F pro Monat. 

Ausführliche Informationen geben 
wir dir gerne im Jugendhaus un-
ter 07147/3072 oder bei der Stadt-
jugendpflege (Herr Blum) unter 
07147/28146. 

Näh-Alarm voller Erfolg! 
Unter dem Motto Näh-Alarm fanden 
sich in der ersten Osterferienwoche 
von Dienstag bis Donnerstag zahl-
reiche interessierte junge Menschen 
im Jugendhaus ein. Die Kreationen 
reichten von Handtaschen, Jäck-
chen und Blumen aus alten Jeans bis 
hin zu Beanies. Voller Elan entwar-
fen und schneiderten die Teilneh-
merinnen ihren eigenen Look. Dabei 
wurde nicht nur Kreativität sondern 
auch handwerkliches Geschick beim 
Zuschneiden der Stoffe oder dem Nä-
hen mit der Maschine gefördert. Ak-
tivitäten dieser Art machen in einer 
Gruppe natürlich noch mehr Spaß, 
dabei kommen die Ideen jedes Ein-
zelnen zum Vorschein, darüber hi-
naus regen die Teilnehmenden sich 
gegenseitig wieder zu Neuem an.  

Stimmungsvoller Ausklang 
bei der After-Show-Party 
Zu dem Musical „R.I.P. – Genug ge-
ruht!“ der Gemeinschaftsschule 
und der Kraichertschule Sachsen-
heim fand auch dieses Jahr traditio-
nell die After-Show-Party im Jugend-
haus statt.  
Die Anspannung der vergangen Tage 
fiel von den Musical-Akteuren ab 
und alle feierten die sehr gelungenen 
Aufführungen. Die Soko-Gruppe der 
Gemeinschaftsschule sorgte für le-
ckere alkoholfreie Cocktails und Fin-
gerfood. Der Jugendhausstandort 
am Schulzentrum bietet für Koope-
rationsprojekte dieser Art beste Vor-
aussetzungen!  

Freiwillige Feuerwehr
Sachsenheim

Fit für Ihre Sicherheit 
Großsachsenheim 
26.04.2015, Fest Gärtnerei Currle 
nach Einteilung 
27.04.2015, 20:00 Uhr, Übung 1. + 2. 
Zug 
 
Kleinsachsenheim 
24.04.2014, 19:30 Uhr, Ausbildung 
08.05.2015, 19:30 Uhr, Einsatzübung 
 
Spielberg 
04.05.2015, 19:30 Uhr, Maschinisten-
übung 

Häfnerhaslach 
04.05.2015, 20:00 Uhr, Übung 
 
Jugendfeuerwehr 
25.04.2015, JF Samstag nach Einla-
dung 
08.05.2015, 18:30 Uhr, Übungsabend 
in Kleinsachsenheim 

Stadtbücherei

Literatur und Diskurs 
Am Mittwoch, den 29.4. findet von 
9.30 - 11.30 Uhr wieder ein Literatur-
vormittag mit Diskussion statt. Wir 
besprechen das Buch von Ferdinand 
von Schirach "Das Verbrechen.".Die 
Veranstaltung in der Stadtbücherei 
ist kostenlos. Anmeldung wird je-
doch erbeten. 
Von Schirach hat es in seinem Be-
ruf als Anwalt alltäglich mit Men-
schen zu tun, die Extremes getan 
oder erlebt haben. Das Ungeheuer-
liche ist bei ihm der Normalfall. Er 
vertritt Unschuldige, die mit dem 
Gesetz in Konflikt geraten, ebenso 
wie Schwerstkriminelle. Deren Ge-
schichte erzählt er.... 
"Verbrechen" bekam 2010 den Hein-
rich-Kleist-Preis verliehen. 

Verbrechen.

Bürgertreff
Sachsenheim

Termine des Bürgertreffs 
Sachsenheim im Mai 2015 
Am 14.04.2015 durften die Besuche-
rinnen der „Frauensache“ einen be-
sonderen Abend verbringen. Die 
„Schokoladenzauberin“ Frau Eh-
rich von „Zimt und Zunder“ aus En-
singen entführte die Frauen in ein 
Schokoladenwunderland. Sie erfuh-
ren dabei allerlei Interessantes und 
Wissenswertes zum Thema Schoko-
lade und Pralinen. Kostproben des 
Ausgangsmaterials, nämlich Ku-
vertüre in Zartbitter, Vollmilch und 
weiß sowie verschiedener Gewür-
ze und Blütenmischungen – selbst-
verständlich alles in Bio-Qualität 
und ohne künstliche Zusätze – gin-
gen der Zubereitung einer Ganache 
voraus. Eingefüllt in Schokoladen-
hohlkörper wurde diese dann gleich 
genascht. Ebenso konnten die Be-
sucherinnen verschiedene handge-
machte Pralinen kosten, die Frau 
Ehrich mitgebracht hatte. Ein beson-
derer Genuß war auch eine köstliche 
heiße Schokolade aus einer speziell 
für diesen Zweck hergestellten Prali-
ne, die einfach in heißer Milch oder 
heißem Kaffee aufgelöst wird. Am 
Ende des Abends waren sich die Teil-
nehmerinnen einig, daß es schade 
gewesen wäre, hätten sie die genuß-
reiche Veranstaltung nicht besucht. 
Montag, 27.04.2015, Leihoma/Lei-
hopa von 15.00 – 16.00 Uhr im Haus 
der Senioren 
Montag, 11.05.2015, Leihoma/Lei-
hopa von 15.00 – 16.00 Uhr im Haus 
der Senioren 
Dienstag, 12.05.2015, Frauensache 
um 19.00 Uhr im Haus der Senioren 
– stricken, häkeln, basteln, filzen, 
plaudern, Tee trinken 
Mittwoch, 20.05.2015, Tauschring-
Treffen um 19.00 Uhr im Haus der 
Senioren 
Außerdem findet jeden Dienstag von 
9.30 – 11.00 Uhr das Sprachcafé im 
Haus der Senioren statt. 
In Häfnerhaslach treffen sich jeden 
Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr die 
Senioren in der Häfnerstube. 
Schauen Sie doch einfach mal her-
ein, der Sachsenheimer Bürgertreff 
freut sich über Ihr Kommen! 

Fundsachen � �☂
1 Damenfahrrad schwarz 

Kindergärten

Kindergarten
Regenbogen

Wir sagen Danke! 
Der Elternbeirat des Kindergar-
tens Regenbogen organisierte am 
Samstag, den 28. März 2015 auf
dem Parkplatz des EDEKA-Geträn-
kemarkts einen Verkaufsstand. 
Neben vielen leckeren Kuchen
konnten wir auch selbst gebastel-Alle voll bei der Sache!

Nach der Show!
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oder fetzige Klänge und jede Men-
ge Lieblingslieder – abwechslungs-
reich auf dem Klavier begleitet oder 
durch ein stimmungsvolles Playback 
untermalt. Die Zweitklässler zeigten 
stolz, wie viel sie schon spielen konn-
ten. Die Drittklässler erfreuten ihre 
Gäste mit einem vollen, satten Klang 
und wagten sich auch an zweistim-
mige Melodien. Die Viertklässler 
spielten mal ganz klassisch Mozarts 
Frühlingslied ‚Komm, lieber Mai‘ 
oder begeisterten mit Filmmelodi-
en. Spätestens beim Lummerland-
lied aus ‚Jim Knopf und Lukas der 
Lokomotivführer‘ wurde vom Pub-
likum mitgesummt und mit den Fü-
ßen gewippt. Freundlicher und herz-
licher Beifall nach jeder Darbietung 
ließ die Gesichter der Kinder strah-
len. Die bunte Reise durch die Welt 
der Flötentöne war ein voller Erfolg. 
Wir Gäste haben den Abend genos-
sen und sagen: Danke! 

Förderverein Grund-
schule Kleinsachsenheim

Übergabe Förderpreis 
der Sparda-Bank durch 
Christoph Sonntag 
Am Dienstag, 17.03.2015 herrschte 
helle Aufregung an der Grundschu-
le Kleinsachsenheim. An diesem Tag 
sollte Christoph Sonntag kommen 
und an den Förderverein und Frau 
Doris Engelbrecht, die Rektorin der 
Schule den Förderpreis der Sparda-

ten Oster- und Frühlingsschmuck, 
sowie einige gebrauchte Bücher 
verkaufen, um unsere Elternbei-
ratskasse wieder etwas aufzufül-
len. Vielen Dank an alle fleißigen 
Back- und Bastelhelferinnen! 
Mit einem Teil des Erlöses möch-
ten wir den Kindergarten bei der 
Anschaffung von speziellen Stän-
dern für die Gummistiefel der Kin-
der unterstützen. Die Kinder und 
Eltern des Kindergartens be-
danken sich ganz herzlich für 
das große Interesse an unserem 
Verkaufsstand! 

Schulen

Grundschule
Kleinsachsenheim

Beschwingte Flötentöne 
Am Abend des 25. März hieß es in der 
Kleinsachsenheimer Grundschu-
le wieder einmal: Bühne frei für das 
Konzert der Flötenkinder aus Klasse 
2 bis 4. Nach einer festlichen musika-
lischen Eröffnung begrüßte Frau En-
gelbrecht die zahlreichen Gäste und 
lud ein, sich von den Tönen verzau-
bern zu lassen. Die Flötenlehrerin-
nen Frau Frank, Frau Schmidmeister 
und Frau Herrmann hatten zusam-
men mit ihren Flötengruppen ein 
buntes und heiteres Programm zu-
sammengestellt. Und so erklangen 
Tanzlieder, Kinderlieder, festliche 

Bank in Höhe von stolzen F 5.500,00 
übergeben. 
Der Förderverein hat sich bei der 
Sparda-Bank für eine Spende be-
worben über die die Eltern bereits 
im Dezember 2014 informiert und 
aufgefordert wurden im Internet für 
unsere Schule anzustimmen, da-
mit eine Spende erreicht werden 
kann. Viele Eltern, Großeltern und 
Freunde und Bekannte haben für die 
Grundschule Kleinsachsenheim ab-

gestimmt. Präsentiert hat der För-
derverein hier die Aktion gesundes 
Schulfrühstück, das letztendlich den 
Juror Christoph Sonntag überzeugen 
konnte, weshalb wir nun diesen För-
derpreis entgegen nehmen konnten. 
Um 11.30 Uhr versammelten sich 
alle Schüler der Schule, die Lehrerin-
nen, Elternvertreter, Vorstandsmit-
glieder des Fördervereins, Mitglie-
der der Sparda-Bank und die Mütter 
aus dem gesunden Frühstücksteam 

 25.04. Schützenverein Hohenhas-
lach e.V., Kelterreinigung, 
Kelter Hohenhaslach,
9.00 Uhr

 25.04. Musikverein Ochsenbach, 
Altpapiersammlung 
Ochsenbach/Spielberg,
9.00 Uhr

 26.04 NABU-Gruppe Sachsen-
heim, Vogelkundl. Führung 
mit Christoph Kaup, 08.30 
Uhr (siehe Homepage)

 26.04. Schwäbischer Albverein, 
Stromberg – Gau
Familientag auf dem Füll-
menbacherhof  

 26.04. Neuapostolische Kirchen-
gemeinde Sachsenheim, 
Konfi rmation  

26.04.  TC Stromberg e.V.  ,
Eröffnung des Spielbetriebs 
,Clubanlage in Spielberg, 
11.00 Uhr

 26.04. Ev. Kirchengemeinde 
Ochsenbach-Spielberg, 
Konfi rmation, Ev. Kirche, 
10.00 Uhr

 26.04. Ev. Kirchengemeinde Häf-
nerhaslach, Kindermorgen, 
Pfarrscheuer, 10.00 Uhr

 26.04. Ev. Kirchengemeinde Groß-
sachsenheim, Konfi rmation I, 
Stadtkirche 10.00 Uhr

 29.04. Lichtenstern-Gymnasium 
Sachsenheim, „Konzert der 
Instrumentallehrer“, LGS, 
Salon im Internat,
19.30 Uhr

01.05. Stadt Sachsenheim, 
Krämermarkt Hohenhas-
lach, Hohenhaslach

01.05. LandFrauenverein Hohen-
haslach, Bewirtung Kaffee 
und Kuchen in der Kelter 
Hohenhaslach

 01.05. ev. Kirchengemeinde 
Ochsenbach-Spielberg,
1. Mai-Bewirtung am Ju-
gendhaus, Jugendhaus
ab 11.00 Uhr

 01.05. SC Hohenhaslach Förder-
verein, Teilnahme Mai-
Markt, Kelterplatz,
09.00 -20.00 Uhr

 01.05. Musikverein Stadtkapelle 
Sachsenheim e.V., Waldfest,  
Waldspielplatz Großsach-
senheim, 11.30 – 17.30 Uhr

 01.05. Obst- und Gartenbauverein 
Großsachsenheim e.V., 
1.Mai-Wanderung , Treff-
punkt Bahnhof Großsach-
senheim

Termine
 02./03.05. Turnverein Ochsenbach, 

10. FONTANIS Kirbachtal-
Lauf inkl. Weinlaube am 
Vorabend, Dorfstraße 
Ochsenbach,
Samstag 19.00 Uhr,
Sonntag 7.00 Uhr

 02./03.05. Türkisch Islamischer 
Kultur und Sportverein e.V. 
Ditib Sachsenheim, 
Kermes, Mehrzweckhalle 
Kleinsachsenheim,
ab 09.00 Uhr

 03.05 NABU-Gruppe Sachsen-
heim, Vogelkundl. Führung 
mit Christoph Kaup, 07.00 
Uhr (siehe Homepage)

 03.05. Turnverein Großsachsen-
heim e.V. – Handball 
FONTANIS-Cup Jugend-
handballturnier, E-Jugend, 
Sporthalle Großsachsen-
heim

 03.05. Ev. Kirchengemeinde Häf-
nerhaslach, Konfi rmation 
Kirche 10.00 Uhr

 03.05. Ev. Kirchengemeinde 
Großsachsenheim, Konfi r-
mation II , Stadtkirche, 
10.00 Uhr

01.05.-03.05. Schwäbischer Albver-
ein, Ortsgruppe Sachsen-
heim, Pfälzer Wald Freizeit  

 06.05. Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim, 
Albvereinstreff, Kulturhaus 
Großsachsenheim

 07.05. Landfrauenverein Sachen-
heim, Jahresausfl ug nach 
Creglingen und Besuch der 
Firma Manz  

 07.05. Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Sachsen-
heim - Seniorengruppe, 
Wanderung: Münchingen 
– Nippenburg – Schwieber-
dingen  

 07.05. Lichtenstern-Gymnasium 
Sachsenheim, Musikthea-
ter: „Hochzeit des Figaro“ 
oder „Ein toller Tag“
(ursprüngl. Titel), LGS, 
Schulfoyer oder Aula,
19.30 Uhr

 08.05. Schwäbischer Albverein 
OG Hohenhaslach, 
Vortrag Biosphärengebiet 
Münsinger Alb (ehemali-
ger Truppenübungsplatz ) 
18.00 Uhr, Sportheim
Hohenhaslach

 08.05. Lichtenstern-Gymnasium 
Sachsenheim, Musikthea-
ter: „Hochzeit des Figaro“
oder „Ein toller Tag“ (ur-
sprüngl. Titel), LGS, Schul-
foyer oder Aula, 19.30 Uhr

 08.05. Stadt Sachsenheim, 
Sternwarte Heilbronn, 
Kulturhaus

Verkaufsstand des Kindergartens Regenbogen auf dem Parkplatz des EDEKA-
Getränkemarkts.

Scheckübergabe durch Christoph Sonntag.
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in der Aula der Schule. Frau Engel-
brecht begrüßte die Anwesenden hu-
morvoll und führte auf eine eigene 
Radiosendung des Radios Sachsen-
heim hin. Noemi und Luis aus der 
4. Klasse moderierten eine Sendung 
des Radio Sachsenheims, die als In-
halt die Spende der Sparda-Bank 
führte. Dies natürlich unterbrochen 
mit Musik, wie es sich für einen an-
ständigen Radiosender gehört. Der 
Chor der Grundschule unter Lei-
tung von Frau Langbein sang Lieder 
von Obst und führte auch einen Tanz 
auf. Die Darbietungen wurden von 
den Schülern und Erwachsenen be-
geistert beklatscht. 

Nach diesem stimmungsvollen Be-
ginn erfolgte das Grußwort von 
Herrn Bürgermeister Fiedler, der in 
seiner Ansprache auf die Wichtigkeit 
von einem gesunden Schulfrühstück 
hinwies und der Schule und dem 
Förderverein zu dem tollen Preis gra-
tulierte. 

Endlich kam nun der Moment auf 
den alle gewartet hatten. Frau En-
gelbrecht bat die Herrn Markus Ber-
hard, Bezirksleiter BW Nord der 
Sparda-Bank, Herrn Michael Bley, 
Filialleiter Ludwigsburg der Spar-
da-Bank , Herrn Christoph Sonntag 
und den Vorsitzenden des Förderver-
eins Herrn Dirk Simons nach vorne. 
Nachdem durch die Schüler geklärt 
wurde wer nun Herr Sonntag war, 
übergab Frau Engelbrecht an Herrn 
Sonntag, der launig und spaßig, wie 
er aus dem Fernsehen bekannt ist, 
erzählte warum er gerade die Klein-
sachsenheimer Schule für diesen 
Preis aussuchte. Anschließend über-
gab er die Urkunde mit dem Preis 
an eine sichtlich stolze Frau Engel-
brecht. 

Für die Schüler begann wieder der 
gewohnte Unterricht, während sich 
Frau Engelbrecht und ihre Gäste in 
das Lehrerzimmer begaben, indem 
die Mütter des gesunden Schulfrüh-
stücks unter mit Hilfe von Mitglie-
dern des Fördervereins einen kleinen 
Auszug aus dem gesunden Schul-
frühstück vorbereitet haben, dass an 
der Schule serviert wird. 

Sportvereine

DLRG OG Sachsenheim

Erfolgreiche  
Altpapiersammlung 
Wir möchten uns auf diesem Wege 
bei der Sachsenheimer Bevölkerung 
für die Unterstützung recht herz-
lich bedanken. Der Erlös kommt un-
sere Jugendgruppe zu Gute. Bitte 
sammeln Sie weiter,  unsere nächste 
Altpapiersammlung findet Ende Ok-
tober 2015 statt. 

Schützenverein
Großsachsenheim e. V.

Bogenfest 
SV Großsachsenheim 
Schützen-Fest am Eichwald –
Eröffnung der Bogensaison 
im Freien 
 
Am Sonntag, 26. April 2015 findet für 
Jedermann der Start-"Schuss" zur 
Freiland-Bogensaison im Schützen-
verein Großsachsenheim statt. 
 
Von 10:00 - 18:00 Uhr werden rund 
um das Schützenhaus Großsachsen-
heim (Eichwald 13) Aktivitäten des 
Sportschießens angeboten. Im Mit-
telpunkt steht das sportliche Schie-
ßen mit Pfeil und Bogen (ab 10 Jah-
ren möglich). 
 
Beim Bogenschießen gibt es die 
Chance, sich durch Konzentration 
und Zielsicherheit diverse Preise zu 
"erschießen". Ab 11:30 Uhr sorgt un-
ser bewährtes Grill- und Wirschafts-
Team für leckere Speisen. Geträn-
keausgabe ist von 10:00 - 18:00 Uhr. 
Die übrigen Disziplinen können im 
Schützenhaus getestet werden. In-
formationen dazu gibt es vor Ort von 
erfahrenen Mitgliedern des Vereins. 
 
Außerdem haben die Besucher die 
Möglichkeit, sich mit Laserschießen 
zu betätigen. Der Schützenverein 

Großsachsenheim läd ganz herzlich 
Jung und Alt zu diesem unterhalt-
samen und kulinarischen Highlight 
der Saison auf das Vereinsgelände 
ein. 
 
Die Vorstandschaft 
Fred Schuster (Oberschützenmeis-
ter) 

Sport- und Kultur-
gemeinschaft Sachsenheim

Besprechung Heimatfest 
Liebe Vereinsverantwortliche, 
zur weiteren Planung treffen sich 
die beteiligten Vereine/ Organisati-
onen am Dienstag, 05.05.15 im Kul-
turhaus in Großsachsenheim im Ver-
einszimmer 1 und 2. 

Da nicht alle Vereine beim Umzug 
und Bewirtung teilnehmen, gibt es 
zwei Infoveranstaltungen hinter ei-
nander. 
18.30 - 19.30 Uhr Besprechung für 
die Beteiligung am Festzug 
ab 19:30 Uhr Besprechung für die Be-
teiligung an Bewirtung, Programm 
und sonstigen Ständen. 

TC Stromberg e. V. 

Saisoneröffnung beim 
TC Stromberg e.V. 
Liebe Mitglieder des Tennisclubs 
Stromberg e. V., liebe Tennisfreunde, 

der TC Strom berg e.V. beginnt am 
26. April 2015 seinen Spielbetrieb 
auf dem Vereinsgelände in Spielberg 
(Sulzbrunnenstraße). Für alle Freun-
de des Tennissports gelten auch in 
der neuen Saison Sonderkonditio-
nen: 
Eine Saison beitragsfrei und ohne 
Arbeitseinsatz schnuppern! 

Wäre das ein Angebot für Sie? Dann 
schauen Sie entweder am 26. April 
2015, ab 11.00 Uhr oder in den folgen-
den Tagen auf unserer Tennisan lage 
vorbei und informieren sich über die 
genauen Modalitäten. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse. 
Die Vorstandschaft  
des TC Stromberg e.V. 
 
Kinder- und Jugendtennis beim TC 
Stromberg e. V. ab Mai 2015 

Am Samstag, den 2. Mai 2015, star-
tet das Sommertraining der Kin-
der/Jugendlichen des TC Stromberg 

auf den vereinseigenen Tennisplät-
zen. Neue und interessierte Kinder, 
im Alter ab ca. 6 Jahren, sind gerne 
willkommen. Neueinsteiger benöti-
gen lediglich: geeignetes Schuhwerk 
für Sandplätze, Sportbekleidung und 
einen Tennisschläger. Den Schlä-
ger können wir zum Schnuppern be-
reitstellen. Das Training findet, aus-
genommen in den Ferien, bis zum 
26.09.15, statt. 
Wir haben einen jungen, motivierten 
Trainer für unsere Kinder engagiert. 
Interessierte wenden sich bitte bis 
Ende April an unser Jugendwart-Ehe-
paar Claudia und Friedrich Schlag 
unter der Telefon-Nr. 07046/90420. 

Trägerverein Schloss-Freibad
Sachsenheim e. V.

Saisonvorbereitung im 
Schlossfreibad gestartet 
Die Saisonvorbereitungen im 
Schlossfreibad sind gestartet. 

Die beiden Helfertage zur alljährli-
chen Saisonvorbereitung finden am 
Samstag, 25. April und 09. Mai je-
weils ab 08:30 Uhr statt. 

Wollen aus Sie sich aktiv beteiligen, 
melden Sie sich unter 07147/5409 
oder unter Axel.griesbaum@schloss-
freibad.de bei Hr. Axel Griesbaum 
an. 

Bei jedem Helfereinsatz kann man 
neue Freundschaften knüpfen und 
in geselliger Runde die Arbeitspau-
sen miteinander verbringen. Um un-
ser leibliches Wohl ist ebenfalls ge-
sorgt. 
 
Liebe Grüße 
Trägerverein Schloss-Freibad e.V. 

Schützenverein
Kleinsachsenheim

Ehrung für 60 Jahre  
Mitgliedschaft 
Bei der diesjährigen Familienfeier 
wurden Alfred Haizmann und Wal-
ter Bilger für ihre 60 Jahre andauern-
de Treue zu den Kleinsachsenheimer 
Sportschützen geehrt. 
OSM Peter Wissmann und der 1 
Schützenmeister Ulrich Pfeiffer 
überreichten im feierlichen Rahmen 
die Urkunden und ein Weinpräsent. 
Nicht anwesend war der dritte Jubi-
lar Heinz Schollenberger. 

Das Team vom gesunden Schulfrühstück.

V.l. Peter Wissmann, Alfred Haizmann, Walter Bilger, Ulrich Pfeiffer.
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Vor dem offiziellen Teil nahmen ei-
nige Teilnehmer die Gelegenheit zu 
einer kleinen Wanderung wahr und 
anschließend labte man sich am her-
vorragenden Buffet bevor man nach 
den Ehrungen zum gemütlichen Bei-
sammensein überging. 

TV Großsachsenheim

Einladung zu Vortrag 
"Sport und Ernährung" 
Der TV Großsachsenheim lädt am 
Dienstag, 28. April um 19:45 Uhr zu 
einem Vortrag „Sport und Ernäh-
rung“ im SportPark Sachsenheim, 
Oberriexinger Straße 55 in Groß-
sachsenheim ein. 
Nutzen Sie die Chance, Wichtiges 
über die Fragestellung, wie Sport 
und Ernährung das Lebensgefühl 
verbessern können und vor allem 
warum dies so ist zu erfahren. Hier-
zu gehört auch ein Überblick über 
die Grundlagen von Kraft- und Aus-
dauertraining und Ernährung. 
Die Teilnahme an dem Vortrag ist 
kostenlos. Jeder ist willkommen. 

Bericht Hauptversammlung 
am 17. April 
Knapp 100 Mitglieder und Gäste 
konnten der 1. Vorsitzende Sven Jun-
ger und der TVG-Vorstand bei der 
jährlichen Hauptversammlung be-
grüßen. Der TVG wächst weiterhin 
und hat aktuell über 2500 Mitglieder, 
ein Zuwachs von 300 gegenüber dem 
Vorjahr. Sven Junger ließ in seinem 
Geschäftsbericht die vielfältige und 
erfolgreiche Vereinsarbeit mit sport-
lichen Erfolgen und zahlreichen 
Highlights aller Abteilungen Revue 
passieren. Ehrungen durch die Stadt 
Sachsenheim werden hier noch an-
lässlich des Heimatfestes Anfang Juli 
erfolgen. Besonderer Dank ging an 
alle Übungsleiter, Abteilungsleiter 
und an die zahlreichen ehrenamt-
lichen Helfer, ohne die vieles nicht 
durchführbar wäre. 

Die Erweiterung des TVG-Ver-
einszentrums SportPark ist nun-
mehr ein Jahr in Betrieb. Hierdurch 
konnten weitere Interessenten auf-
genommen werden. Nach wie vor 
gibt es eine Warteliste für Vollzeit-
abos. Hierzu berichteten der stell-
vertretende Vorsitzende und Pro-
jektleiter Gerhard Zambelli und der 
SportPark-Geschäftsführer Chris-

toph Heimann. Ein Erfolgsmodell, 
das zeigt, dass der TVG mit seinem 
Angebot richtig liegt, hierdurch neue 
Mitglieder gewinnt und für die Zu-
kunft gut aufgestellt ist. 
 
Das Finanzergebnis von Gesamt-
verein und SportPark ist positiv, wie 
Finanzreferent Walter Röthle de-
tailliert ausführte. Kassenprüfer 
Reinhold Depner bestätigte die ord-
nungsgemäße Geschäftsführung. Es 
folgten die Entlastung des Finanz-
referenten und weiter des gesamten 
Vorstands und des Gesamtausschus-
ses. 
 
Die anstehenden Neuwahlen gin-
gen zügig über die Bühne. Wiederge-
wählt für jeweils zwei Jahre wurden 
Sven Junger als 1. Vorsitzender, Ger-
hard Zambelli und Brigitte Flegel als 
stellvertretende Vorsitzende, Walter 
Röthle als Finanzreferent und Elke 
Groebel als Schriftführerin. Die Kas-
senprüfer Reinhold Depner, Ursu-
la Stanger und Anca Thiess wurden 
für ein weiteres Jahr gewählt. Sat-
zungsgemäß wurden die in den Ab-
teilungsversammlungen gewählten 
Abteilungsleiter mit Vertretern, Ju-
gendleiter mit Jugendausschuss und 
der neu gebildete Wirtschaftsaus-
schuss bekanntgegeben und bestä-
tigt. 

Ehrungen bei der  
Hauptversammlung 
Die Ehrungen des Turngau Neckar-
Enz nahm deren Präsidentin Bärbel 
Vorrink vor. Urkunden und die Gau-
ehrennadel in Silber erhielten Jas-
min Strobel, Diana Schrottge-Wün-
sche, Brigitte Flegel und Max Layer. 
Urkunden und die Ehrennadel 
des Schwäbischen Turnerbunds 
in Bronze wurden überreicht an:  
Elke Blum und Gerhard Zambelli. 
Die Ehrungen des TV Großsachsen-
heim führte Sven Junger durch, tat-
kräftig bei der Überreichung der Ur-
kunden und der Präsente unterstützt 
vom Vorstand: 
60 Jahre Mitglied (5 TVGler): 
Heinz Deißer, Fritz Gittinger, Do-
ris Nitsche, Inge Opferkuch, Irene 
Schweizer. 
40 Jahre Mitglied (12 TVGler): 
Siegfried Haag, Herbert Hauptmann, 
Margitta Hauptmann, Jngeborg Hen-
nig, Doris Jürgens, Inge Lober, Wal-
ter Lober, Wolfgang Matthias, Irm-
gard Schlotterbeck, Hans Stamm, 
Agnes Telin, Roman Wilhelm. 
25 Jahre Mitglied (6 TVGler):  
Annette Hörmann, Nadine Ilshöfer, 

Heike Nitsche, Walter Röthle, Alex-
ander Schätzle, Utta Wondratsch. 
Für Verdienste als Übungsleiter (8 
Jahre) oder im Ehrenamt (10 Jahre) 
wurden vom TVG mit der Ehrenna-
del in Bronze geehrt:
Elke Blum, Gerhard Zambelli, Ulrich 
Ziegler. 
Für Verdienste als Übungsleiter oder 
im Ehrenamt (15 Jahre) wurden vom 
TVG mit der Ehrennadel in Silber ge-
ehrt:
Frank Depner. 
Mit der Ehrennadel in Gold für Ver-
dienste als Übungsleiter oder im Eh-
renamt (20 Jahre) wurde ausgezeich-
net:
Heike Kögel. 

TV Ochsenbach

Kirbachtal-Lauf/Stromberg 
Extrem-Lauf | 3. Mai  
Der Kirbachtal-Lauf in Ochsen-
bach feiert sein 10-jähriges Jubilä-
um. Ein guter Grund, die Laufschu-
he zu schnüren und mitzulaufen. Im 
Ziel erhalten alle Teilnehmer eine Ju-
biläums-Medaille als Erinnerung an 
das Laufevent durch Wald, Weinber-
ge und Wiesen. 
Der Lauf findet am Sonntag, 3. Mai 
statt. Start und Ziel ist die Dorfstra-
ße in Ochsenbach. Die Strecken füh-
ren schwerpunktmäßig alle auf und 
rund um den vielseitigen Baisels-
berg: 0,5km für Bambini’s, 1,8km 
für Schüler, 7,3km für Nordic Walker 
und Jedermannläufer, 13,6 km für 
Mittelstrecke, 24,3km für Langstre-
cke sowie 53,9km für den Stromberg 
Extrem-Lauf. Die Strecken in unse-

rer hügeligen Landschaft sind an-
spruchsvoll und machen damit auch 
einen gewissen Reiz aus. Höhenme-
ter sind garantiert. 
 
Die Online-Anmeldung ist möglich 
bis kommenden Sonntag, 26. April 
um 22 Uhr unter www.kirbachtal-
lauf.de. Nach diesem Termin besteht 
die Möglichkeit zur Nachmeldung 
am 2. Mai von 17-18 Uhr sowie am 3. 
Mai ab 7 Uhr bis 30 Minuten vor dem 
jeweiligen Start der Läufe in der Son-
nenberghalle in Ochsenbach. 
 
Informationen zu den Laufstrecken 
sowie zum Rahmenprogramm sind 
unter  www.kirbachtallauf.de ver-
fügbar. 
 
Wir freuen uns wieder über zahlrei-
che Teilnehmer aus dem Kirbach-
tal sowie dem gesamten Stadtgebiet. 
Für alle Teilnehmer, Zuschauer und 
Gäste sorgen wir am Veranstaltungs-
tag mit entsprechender Bewirtung 
mit Leckerem vom Grill sowie Kaffee 
und Kuchen am Nachmittag für das 
leibliche Wohl. Für Kinder steht eine 
Kinderhüpfburg bereit. 

TV Großsachsenheim
Sportpark

Neuer Rückenkurs im 
SportPark 
Ein neuer RückenFit-Kurs startet am 
11. Juni im SportPark Sachsenheim. 
Immer donnerstags von 17 bis 18 Uhr 
wird unter Anleitung eines qualifi-
zierten und ausgebildeten Trainers 
ein abwechslungsreiches Kurspro-
gramm zur Kräftigung der Rücken- 

Als Vorstände wiedergewählt (v. l.): Walter Röthle, Elke Groebel, Gerhard Zam-
belli, Sven Junger, Brigitte Flegel (nicht anwesend).

Zahlreiche TVG-Mitglieder wurden geehrt.

Am 3. Mai findet in Ochsenbach der 10. Kirbachtal-Lauf statt.
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und Rumpfmuskulatur durchge-
führt. Der Kurs umfasst 8 Einheiten 
und endet am 30. Juli. Die Kosten be-
tragen 99.- Euro. 
Der Rückenpräventionskurs ent-
spricht den Vorgaben des §20 SGB 
und ist von vielen Krankenkassen 
anerkannt. Somit ist eine Kosten-
bezuschussung ihrer Krankenkasse 
nach Abklärung möglich. 
Zur Erfolgskontrolle wird vor Kurs-
beginn und nach dessen Ende je-
weils eine Messung der Rumpfmus-
kulatur durchgeführt. Hierfür sind 
bei der Anmeldung individuelle Ter-
mine für diese Kraftmessung zu ver-
einbaren. 
Anmeldeschluss ist Montag, 8. Juni. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Weitere Informationen erhalten Sie 
direkt vor Ort im SportPark oder tele-
fonisch unter Telefon 07147-900226. 

Musikvereine/Chöre

Musikverein Stadt-
kapelle Sachsenheim

Waldfest am 1.Mai 2015 
Der Mai ist...noch nicht ganz da – doch 
trotzdem dürfen wir Sie aufs Herz-
lichste am 01. Mai an unserem Wald-
fest auf dem Waldspielplatz Groß-
sachsenheim willkommen heißen! 
Ob Wanderer oder Radfahrer – Idyl-
lisch auf einer Waldlichtung gelegen, 
genießen Sie ab 11.30 Uhr bei (hof-
fentlich) frühlingshaften Tempera-
turen einen schönen Tag bei uns mit 
herzhaftem vom Grill oder dem ein 
oder anderen kühlen Getränk. 
Sollten Sie etwas länger bleiben oder 
erst später kommen – Kein Problem. 
Unser Team erwartet Sie bereits mit 
einem Stück Kuchen und/oder einer 
Tasse Kaffee. 
Ebenfalls servieren möchten wir Ih-
nen auch musikalische Leckerbis-
sen aus dem Repertoire unserer Bla-
sorchester, so dass auch Freunde der 
Blasmusik voll auf ihre Kosten kom-
men werden. 

Auf Ihr Kommen freut sich 
Ihr Musikverein Stadtkapelle Sach-
senheim e.V. 

Ausgezeichnet! 
Während der Osterferien  haben Re-
becca Renz am Alt-Saxophon und 
Laurin Felger an der Trompete er-

folgreich am D1-Lehrgang, dem Mu-
sikerlehrgangsabzeichnen in Bronze 
der Bläserjugend Baden-Württem-
berg, teilgenommen. 
 
Nach dem Erlernen ihrer Instru-
mente im Musikverein Stadtkapel-
le Sachsenheim e.V., haben sie nun 
ihr Können vor einer unabhängi-
gen Prüfungskommission gezeigt 
und mit hervorragenden Leistun-
gen überzeugt. In allen Gebieten von 
Musiktheorie über Tonleiterspielen 
bis hin zum Pflicht- und Wahlstück-
vortragen hat alles geklappt. Nach 
mehreren Jahren Spaß und Diszip-
lin beim Erlernen der Instrumente, 
Üben, beim solistischen Musizieren 
und in der Gemeinschaft – vereinsin-
tern bei den Youngsters und der Ju-
gendkapelle – kann es gerne so wei-
tergehen. 
 
Der Musikverein Stadtkapelle Sach-
senheim e.V. gratuliert zu eurer Aus-
zeichnung und freut sich auf weite-
re gemeinsame, musikalische Jahre 
mit euch!  

Die beiden erfolgreichen Lehrgangs-
teilnehmer: Rebecca Renz und Lau-
rin Felger.

Gesangverein Eintracht
Kleinsachsenheim

Die EINTRACHT gratuliert 
Wer kennt ihn nicht 
unseren unermüdlichen Helfer 

Werner Gutekunst, seit Jahrzehn-
ten bei manchem Fest für die EIN-
TRACHT als unermüdlicher Helfer 
im Einsatz, feierte am 19. April sei-
nen 75. Geburtstag. Die Sänger des 
Männerchors LS überraschten „ih-

ren Werner“ am Sonntagvormit-
tag mit einem Ständchen. Vorstand 
Wolfgang Merz, überreichte eine 
Glückwunschkarte und ein Wein-
präsent. Alle anderen Sänger gratu-
lierten Werner anschließend persön-
lich. 

Der Männerchor LS trat auf 
Minikonzert in Kleinsachsenheim 

Seit Jahren ein schöner Brauch des 
Männerchors EINTRACHT  Klein-
sachsenheim: Das „Frühjahrs-Sin-
gen“ im Kleeblatt Pflegeheim. Zum 
ersten Mal traten die Männerchöre 
aus Kleinsachsenheim und Löchgau 
unter ihrem neuen Namen als „Män-
nerchor LS“ auf. Vielen Bewohnern 
des Pflegeheims ist der Besuch ei-
nes normalen Konzertes leider nicht 
möglich. Unter ihrer Dirigentin Jenia 
Keller beschlossen die Sänger, dass 
sie künftig in Form eines „Minikon-
zertes“ Ausschnitte aus ihrem jähr-
lichen Konzertprogramm ins Klee-
blattheim bringen. 
 
Mit dem Auftakt „Lasst uns begin-
nen froh mit Singen“ von Walter de 
Greif stimmten die Sänger die Be-
wohner auf die nachfolgenden Lie-
der ein. Bei der Weisheit „Für Frauen 
ist das kein Problem“ von Max Raa-
be/Anette Hupe schmunzelte man-
che der Damen. Otto Reuters Couplet 
„Nehm‘n Sie‘n Alten", mit viel Gefühl 
vorgetragen, gefiel den Zuhörern so

gut, dass es zum Schluss als Zuga-
be wiederholt werden musste. Beim 
„Rendezvous im Stern“ von Stefan 
Bothner fühlten sich einige an ihre 
Jugend und an ihr erstes Rendezvous 
erinnert. Manche Erinnerungen ka-
men bei Michael Kunze‘s „Wenn 
auch die Jahre vergehn", besser be-
kannt als „Some broken hearts never 
mend“, von Wayland Holyfield, hoch. 
Den Bewohnern des Kleeblatt Pfle-
geheims sowie den Mitwirkenden 
aus Kleinsachsenheim und Löchgau 
war die Freude über das gelungene 
„Minikonzert“ anzusehen. 

Die EINTRACHT gratuliert 
Am 16. April feierte Alber Mayer sei-
nen 75. Geburttag. Der 2. Vorstand, 
Heinz Howanski überbrachte ihm 
die Glückwünsche des Männerge-
sangvereins EINTRACHT Klein-
sachsenheim. Die Sänger wünschen 
ihrem Mitglied alles Gute für die Zu-
kunft, vorallem Gesundheit. 

Die EINTRACHT trauert 
Kurz vor seinem 89. Geburtstag ver-
starb unser lagjähriges Mitglied Al-
bert Ott. Als gebürtiger Kleinsach-
senheimer war Alber Ott  viele Jahre 
aktives Mitglied im Männergesang-
verein EINTRACHT Kleinsachsen-
heim. Der Männerchor begleitete die 
Trauerfeier mit zwei Liedern. Wir ge-
denken seiner. Unsere Anteilnahme 
gilt seiner Frau und seiner Familie. 

Herzliche Einladung zum Waldfest am 01.Mai ab 11.30 Uhr auf dem Waldspiel-
platz Großsachsenheim.

Männerchor LS gratuliert - Von links nach rechts: J. Keller, W. Gutekunst, W. 
Merz, H. Hennige.

Eine starke Truppe Minikonzert im Kleeblatt    Foto. S. Kötzle.
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Männerchor LS Nachrichten 
Änderung Probelokal 
Die Chorprobe am  FR 24. April fin-
det um 19:45 Uhr in der Gemeinde-
halle in Löchgau statt. Abfahrt wie 
gewohnt um 19:30 Uhr am TSV Ver-
einsheim. 

Allgemeine Vereine

Deutsches Rotes Kreuz

Sicherheitsunterweisung 
und Bevölkerungsschutz 
*** Sicherheitsunterweisung Elekt-
ro und Technikausbildung*** 
In der vergangenen Woche fand die 
jährliche Sicherheitsunterweisung 
Elektro statt. Robert Keuerleber un-
terwies die Mitglieder im Umgang 
mit dem Ersatzstromerzeuger und 
machte auf die Gefahren im Umgang 
mit Strom aufmerksam. Im Einsatz-
fall ist es wichtig, dass alle Helfer 
sich mit diesen auskennen und wis-
sen wie man sie vermeidet, um eine 
Gefährdung auszuschließen und so 
Unfälle im Einsatz zu vermeiden. 
Dieses Wissen ist für den Ortsverein 
Sachsenheim besonders wichtig, da 
er in der Einsatzeinheit des Bevölke-
rungsschutzes das Leistungsmodul 
Technik und Sicherheit übernimmt . 

*** DRK - Aus Liebe zum Men-
schen: Der Bevölkerungsschutz ***
Helfen hat viele Gesichter. In den 
kommenden Wochen sollen unter 
dieser Rubrik die verschiedenen Be-
reiche und Projekte des DRK vorge-
stellt werden, denn auch wer kein 
Blut sehen kann, kann vieles bewe-
gen und sich mit seinen Stärken für 
andere einsetzen. 

Der Bevölkerungsschutz dient bei 
Schadensereignissen der Unterstüt-
zung des Rettungsdienstes und der 
Feuerwehr. Der Landkreis Ludwigs-
burg ist in fünf Einsatzeinheiten 
(Nord, Mitte, Ost, Süd und West) un-
tergliedert die schnell und flexibel 
auf Anforderungen reagieren kön-
nen. 
Jede der Einsatzeinheiten ist in je-
weils fünf Leistungsmodule aufge-
teilt: 
Das Leistungsmodul Führung  be-
steht aus dem Zugführer, dem ver-
antwortlichen Arzt und deren Team, 
die für die Leitung und Organisation 
des gesamten Einsatzes verantwort-
lich sind. 
Das Leistungsmodul Erstversor-
gung sorgt dafür, dass der Rettungs-
dienst durch Material und ausgebil-
dete Helfer unterstützt wird, um eine 
Versorgung der Verletzten zu ermög-
lichen. 
Das Leistungsmodul Transport un-
terstütz den Rettungsdienst bei der 
Verlegung von Verletzten in Kran-
kenhäuser im Umkreis des oder in 
weiter entfernte Spezialkliniken. 
Das Leistungsmodul Betreuung und 
Logistik  kümmert sich um dieje-
nigen die zwar nicht oder nur sehr 
leicht verletzt sind, aber dennoch 
von dem Schadensereignis betroffen 
sind, weil sie zum Beispiel ihr Haus 

verloren haben. Sie werden in siche-
re Unterkünfte gebracht und dort 
mit Verpflegung und lebensnotwen-
digen Dingen, aber auch mit sozialer 
und psychologischer Unterstützung, 
versorgt. 
Das Leistungsmodul Technik  (die-
ses Modul betreut der Ortsverein 
Sachsenheim in der Einsatzeinheit 
West) unterstütz alle anderen Modu-
le durch den Aufbau von Infrastruk-
tur, zum Beispiel durch Zeltaufbau 
und Versorgung mit Strom zur Be-
leuchtung der Behandlungsplätze. 
Es ist außerdem verantwortlich für 
die sicherheitstechnische Absiche-
rung der Einsätze. 
 
*** Kontakt *** 
Persönlich: Jeden Donnerstag ab 
20.00 Uhr, Seepfad 48a 
Online: www.drk-sachsenheim.de 
und auf Facebook: DRK Ortsverein 
Sachsenheim 
 
*** Termine *** 
24.04. Jahreshauptversammlung 
30.04. Kameradschaftsabend 
07.05. Dienstabend: Elektroüberprü-
fung der Geräte 
Bitte vormerken:  
04./05.07. Heimatfest 
04.08. Blutspende in Tripsdrill (die 
Spendenaktion geht vom 03.08. - 
07.08.) 
29.10. Blutspende in Großsachsen-
heim, Sporthalle 

Kleeblatt Pflegeheime
in Sachsenheim

Engagierte Schüler im  
Einsatz im Kleeblatt  
Kleinsachsenheim 
SchülerInnen der Eichwald-Real-
schule Sachsenheim im Einsatz 

Bereits seit einiger Zeit kommen 
am Samstag und Sonntag Vormit-
tag von 8-10 Uhr ein/e SchülerIn der 
9. Klasse der Eichwald-Realschu-
le ins Kleeblatt Kleinsachsenheim, 
um den Frühstücksdienst zu unter-
stützen. Insgesamt sind es 10 Schüle-
rinnen, die im sozialen Einsatz sind. 
Die BewohnerInnen freuen sich auf 
die jungen Menschen und deren Hil-
fe. Hadice ist eine der SchülerInnen, 
die regelmäßig ins Haus kommt. Bei 

einem Gespräch mit der Sozialar-
beiterin sagte sie, dass sie den Kon-
takt mit Menschen mag und gern ins 
Haus kommt. Ein Dankeschön an 
Herrn Bastian, Konrektor der Schule 
für seine Unterstützung, genauso an 
den Kleeblatt Förderverein. 
Männerchor Löchgau /Sachsen-
heim zu Gast am Sonntag, 19.04., 11 
Uhr 
Traditionell im Frühjahr kommt der 
Männerchor zum Singen ins Haus. 
Sie begeisterten die Anwesenden mit 
beschwingten Melodien. 
Gelungene Ausstellungseröffnung 
im Kleeblatt am Sonntag, 19.04., 15 
Uhr 
Sichtweisen - Mensch und Natur - 
mit Helga Ottenbacher und Helmut 
Kluge - eine gelungene Ausstellung. 
Schauen Sie sich die Kunstwerke an. 
Die Ausstellung ist bis zum 19. Juli 
zu sehen. Herzliche Einladung zum 
Ausstellungsbesuch. 
Ansprechperson: Claudia Queißer, 
Sozialdienst, Telefon: 07147-27418-50 

Landfrauenverein
Sachsenheim

Jahresausflug 
Am Donnerstag, den 7. Mai 2015 fin-
det unser Jahresausflug statt. Ab-
fahrt um 7.25 Uhr in Kleinsachsen-
heim an der Bank und um 7.30 Uhr 
in Großsachsenheim am Bahnhof. 
Wir besuchen das Schloss Weikers-
heim und nehmen an einer Schloss-
führung teil. Anschließend geht es 
zur Firma Manz zur Betriebsbesich-
tigung. 

Landfrauenverein
Häfnerhaslach

"Kulttour" in Stuttgart 
Am Samstag 11.04.2015 trafen wir 
uns an der Bushaltestelle in Häfner-
haslach und fuhren mit den vorher 
zusammengestellten Fahrgemein-
schaften zum Bahnhof nach Sach-
senheim. Der Zug war pünktlich, 
nur in Bietigheim mussten wir we-
gen den Gleisbauarbeiten umstei-
gen. Im Hauptbahnhof in Stuttgart 
trafen wir noch auf die angemelde-

te Walking-Gruppe der aktiven Spar-
kassen-Pensionäre, organisiert von 
Fine Kübler. Aus dem ganzen Raum 
Sachsenheim und der näheren Um-
gebung hatten wir Anmeldungen zu 
dieser City-Tour erhalten, so dass wir 
auf 45 Personen kamen und unser 
gemieteter City-Bus gut besetzt war. 
Um 11.30 Uhr hatten alle ihren Platz 
eingenommen. Natürlich kam die 
Sonne durch und wir fuhren durch 
das blühende frühlingshafte Stutt-
gart. Die meisten hatten den Gui-
de auf schwäbisch eingestellt und 
so wurden wir vom „Opa und sei-
ner Enkeltochter“ auf die verschie-
denen Ortsteile und ihrer Geschichte 
aufmerksam gemacht. Zuerst fuhren 
wir vorbei am Breuninger, Markthal-
le zum Eugensplatz mit der schönen 
Galatea, über die Haußmannstrasse, 
durch Ostheim zum Schweinemu-
seum. Weiter zum Mercedes-Benz 
Museum, durch Cannstatt an der 
Gottlieb-Daimler-Gedächtnisstätte 
vorbei zum Kursaal. Wilhelma, nicht 
vergessen die Neckar-Käpt'n-Schiffe 
über den Hallschlag zum Burgholz-
hof mit Blick auf die Stadt und einen 
der vielen Weinberge. Dazu gab es 
immer die netten schwäbischen Er-
klärungen zwischen „Opa und En-
keltochter“. Auf der Höhe von Stutt-
gart angekommen fuhren wir über 
den Killesberg vorbei an der Weis-
senhof-Siedlung, die Birkenwald-
straße abwärts durch die besten 
Wohngegenden Stuttgarts zum Lin-
den-Museum, Hoppelaufriedhof. 
Nach 115 Minuten war die Rund-
fahrt zu Ende. Auf Wunsch hielt der 
Busfahrer am Schlossplatz und von 
dort verteilten sich dieTeilnehmer 
der City-Tour, denn nun hatte jeder 
noch Zeit zur freien  Verfügung. Ei-
nige gingen zum Essen ins Brauhaus 
in der Calwer-Straße, andere in die 
Markthalle oder ins Milaneo. Auch 
das Gerberviertel und die Altstadt 
wurde von einigen durchlaufen. 
Pünktlich um 17.45 trafen wir uns in 
der Bahnhofshalle oben. Um 18.15 
Uhr fuhren wir mit einem voll be-
setzten Zug bis Bietigheim und nach 
dem Umsteigen dann nach Sachsen-
heim. Müde und zufrieden löste sich 
die Gruppe auf und alle waren ganz 
schnell in ihren Autos verschwunden 
um die Heimfahrt anzutreten.Vielen 
Dank an unsere LandFrau Margret 
Kübler-Guhl, die diese "kulttourelle" 
Fahrt organisiert hat. 

Verband der
Siebenbürger Sachsen

Fahrt nach Dinkelsbühl zum 
Heimattreffen 
An die Mitglieder des Verbandes der 
Siebenbürger Sachsen 
Kreisgruppen Bietigheim-Bissin-
gen, Ludwigsburg und Sachsen-
heim  
 
Die Kreisgruppen Bietigheim-Bissin-
gen, Ludwigsburg und Sachsenheim 
planen auch dieses Jahr am Pfingst-
sonntag die Fahrt nach Dinkelsbühl, 
zum Heimattag der Siebenbürger 
Sachsen. 
 
Der Bus fährt nur, wenn mindestens 
25 Personen angemeldet sind. 
Fahrpreis pro Person 20-25 Euro 
(personenbedingt). Hadice mit BewohnerInnen.
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Genaue Abfahrt –und Rückfahrtzei-
ten werden bei Anmeldung bekannt-
gegeben. 
Die Mitglieder der Kreisgruppen 
Ludwigsburg und Sachsenheim er-
halten beim Vorzeigen ihres Mitglie-
derausweises eine Ermäßigung von 
10 Euro. 
Für die Mitglieder der Kreisgrup-
pe Bietigheim-Bissingen muss dies 
noch geklärt werden. 
Wir bitten bei Interesse um schnelle 
Anmeldung. 
Der Bus muss spätestens am 04. 05. 
2015 fest gebucht/abgesagt werden. 

Anmeldungen können ab sofort 
bei den Kreisgruppenvorsitzenden:  
Reinhard Lang,  
Tel. 07147-2766232 oder  
Jutta Bahmüller, Tel. 07147-13457, 
jutta.bahmueller@kreisgruppe-
sachsenheim.de vorgenommen wer-
den. 

Einladung zur  
Maiwanderung 
Mitglieder und Freunde des OGV 
Großsachsenheim treffen sich am 
Freitag, 01. Mai um 9:30 Uhr auf 
dem Parkplatz vom EDEKA Markt 
in Großsachsenheim. 
Von dort aus wandern wir dem Kir-
bach entlang nach Hohenhaslach 
und stärken uns auf dem Krämer-
markt bei der Kelter. Nach dem Es-
sen geht es dann über das 1. Maifest-
le vom Musikverein wieder zurück 
nach Großsachsenheim. 

Schiller-
Volkshochschule

Noch können Sie sich 
anmelden 
Bei folgenden Kursen sind noch 
Plätze frei: 
15A 332490 Kleine Bücher selbstge-
macht
Arbeiten Sie gerne mit Papier und 
haben Freude an kleinen Kostbarkei-
ten?
Es werden unterschiedliche Lepo-
rellos gefertigt. Es wird geschnitten, 
gefaltet und geklebt. Anschließend 
werden passende Buchdeckel gefer-
tigt und die Leporellos eingeklebt. 
Wer möchte, arbeitet zusätzlich mit 
Text und Farbe.
Bitte unterschiedliche Papiere, Fo-
tokopierpapier, Metalllineal, Cutter, 
Schneideunterlage, Papierleim (z. B. 
Ponal), Falzbein und Bleistift mit-
bringen.

Freitag, 08. Mai, 18.00-21.00 (2x)
Samstag, 09. Mai, 10.00-16.00 (2x)
Lichtenstern-Gymnasium, Ludwigs-
burger Straße 34, Pavillon C
Gebühr F 42,00 

15A 333302 Vegetarische Küche aus  
Jerusalem
Jerusalem, eine Ansammlung un-
terschiedlichster Kulturen und Reli-
gionen. Hier  vermischen sich deren 
Traditionen, Künste und Genüsse. 
Tahini, Kardamom, Granatapfel, ge-
trocknete Früchte, Nüsse und Sa-

men sowie vielfältigste  Gewürzkre-
ationen bilden dabei den einmaligen 
Charakter dieser Region. Daraus  be-
reiten Sie Aufstriche, Salate, Suppen, 
Hauptgerichte (ohne Fleisch und  
Fisch) zu. Diese regionale Exotik 
wird mit Getränken und den nicht 
zu  vergessenden Süßigkeiten abge-
rundet.
Lebensmittelkosten von F 13 sind in 
der Gebühr enthalten.
 
Montag, 11. Mai, 18.00-22.00
Gebühr F 27,00, Gebühr erm. 24,00 F 

15A 333303 Kulinarische Mittel-
meerreise
An diesem Abend werden Sie Spani-
en, Frankreich, Griechenland, Itali-
en und  Arabien kulinarisch kennen 
lernen. Es wird ein sehr abwechs-
lungsreiches und vielfältiges  Büfett 
geben. Lassen Sie sich überraschen 
und tauchen Sie in einen kulinari-
schen Mittelmeer-Urlaubsabend ein.
Lebensmittelkosten von F 15 sind in 
der Gebühr enthalten.
 
Mittwoch, 08. Juli, 18.00-22.00
Gebühr F 29,00, Gebühr erm. 26,00 F
 
15A 333304 Antipasti
Antipasti ist DER Moment der 
Freundschaft, denn idealerweise 
werden nette  Gespräche mit herz-
haften und leckeren Häppchen be-
gleitet. Hier bekommen Sie einen 
Einblick in das bunte Sortiment der 
italienischen Antipastivariationen  
mit mediterranen Spezialitäten wie 
Acciughe, Capperi, Tonno, Gambe-
retti,  Prosciutto und Melone. Freu-
en Sie sich auf das gemeinsame Aus-
probieren!
Lebensmittelkosten von F 15 sind in 
der Gebühr enthalten.
 
Donnerstag, 09. Juli, 17.30-21.30
Gebühr F 29,00
Gebühr erm. 26,00 F  

15A 333305 Marokkanische Küche-
Die marokkanische Küche gilt als die 
beste in Nordafrika und als eine der  
raffiniertesten der Welt. Es erwar-
ten Sie: Gemüsetajine, Fleischtaji-
ne, Fladenbrot, Couscous und mehr. 
Exotische Gewürze und Kräuter wer-
den Sie in  die kulinarische Welt von 
1001 Nacht versetzen. Auch Vegetari-
er werden sich wohlfühlen.
Lebensmittelkosten von F 15 sind in 
der Gebühr enthalten.
 
Mittwoch, 24. Juni, 18.00-22.00 
Gebühr F 29,00, Gebühr erm. 26,00 F
Alle Kochkurse finden in der Küche 
der Gemeinschaftsschule Sachsen-
heim statt. 
Anmeldung wie immer telefonisch 
07141/144-1666, im Internet www.
schiller-vhs.de, per Mail info@schil-
ler-vhs.de 

Schlepperfreunde
Hohenhaslach e. V. 

Schlepperausfahrt 
Liebe Schlepperfreunde. 
 
Unsere nächste Ausfahrt nach Un-
terriexingen am Sonntag, 26. April 
2015 findet statt. 
Wir treffen uns um 10.00 Uhr an Die-
ters Schuppen Vaihingerstrasse 50. 

Wer Lust hat kann gerne daran Teil-
nehmen. 
 
Die Vorstandschaft. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim 
Fr. 01. – So. 03.5. Wanderfreizeit in 
der Pfalz. 
Abfahrt für angemeldete Teilnehmer 
um 8.00 Uhr in Groß- und Kleinsach-
senheim. 
 
Mi. 06.5. Albvereinstreff im Kultur-
haus.  
Beginn 20.00 Uhr u. a. mit Pow-
er-Point-Präsentation der Rad- und 
Campingfreizeit und Foto-Show. 
 
Do. 07.05. Seniorenwanderung 
Münchingen – Nippenberg – Schwie-
berdingen.  
Abf. mit dem Bus um 13.30 Uhr in 
Groß- und Kleinsachsenheim. Wan-
derung ca. 2 Stunden oder Kurzwan-
derung. Anmeldung bei Fam. Breit-
weg, Tel. 07147/7960. 
 
So. 10.05. Gemeinsame Wanderung 
mit den 3 Ortsgruppen  . 
Seewaldseen – Steinbachhof – Ham-
berger See – Salzeiche. Treffp. 10 
Uhr Wanderparkplatz Seewaldseen 
bei Horrheim. Vorbei am Steinbach-
hof geht’s zu dem Spiel- und Grill-
platz auf dem Wachtkopf, wo eine 
Rast (Rucksackvesper) vorgesehen 
ist. Danach führt die Wanderstrecke 
vorbei am Hamberger See und Sal-
zeiche bis wir den Rennweg errei-
chen. Diesem Wanderweg folgen wir 
bis zur Laubsteigleshütte. 
Dann geht’s zurück vorbei an der 
Stromberghütte und den Seewald-
seen zum Ausgangspunkt. 
Der Aussichtspunkt Wachtkopf kann 
von Gündelbach aus mit dem PKW 
angefahren werden, es ist ein großer 
Parkplatz vorhanden.Wanderstrecke 
ca. 12 km, Wanderzeit ohne Pausen 
ca. 4 Stunden, es sind ca. 130 Höhen-
meter zu überwinden.Eine Einkehr 
als Abschluss der Wanderung ist vor-
gesehen. 
Führung und Informationen bei der 
Ortsgruppe Hohenhaslach, Harald 
Bluhm, Tel. 07147-4764 
 
Neu: 12. – 14.06. Rad- und Camping-
freizeit in Gräfendorf an der Fänki-
schen Saale - eine Radtour der be-
sonderen Art.  
Wir haben die Möglichkeit des Zel-
tens oder auch die Übernachtung in 
einer Pension. Anmeldungen werden 
bereits jetzt entgegengenommen, 
aber bis spätestens 28.04.2015 bei: 
Familie Bernsdorf Tel.: 07142-915911, 
email: R.Bernsdorf@t-online.de. 
Vorgesehenes Programm für die 
Radfreizeit: Freitag: Eigene individu-
elle Anreise ab 14.00 Uhr möglich – 
Gemeinsames Grillen am Lagerfeuer 
. Samstag: Gemeinsames Frühstück, 
10.00 Uhr Abfahrt mit dem Rad ent-
lang des Saaleradweges solange uns 
die Räder fahren (Bitte Vesper ein-
packen). Rückfahrt mit der Eisen-
bahn. Gemeinsames Abendessen 
im Gasthaus „Rossmühle“. Sonntag: 
Gemeinsames Frühstück, danach

 Zeltabbau und räumen der Zimmer. 
Gemeinsamer Ausflug vor der Abrei-
se gegen 15.00 Uhr. 
Kosten für 2-Übernachtungen 
iInklusive Frühstück in der Pension 
für Mitglieder Einzelzimmer 65,00 
Euro, Doppelzimmer 100,00 Euro, 
Familienzimmer 4-Personen 110,00 
Euro. Zeltplatz in angemessenen 
Zelt: Erwachsene 20,00 Euro, Kin-
der, 3-21 Jahre 5,00 Euro, Hund 4,00 
Euro. Zuschlag für Nichtmitglieder 
Erwachsene pro Person 20,00 F, Kin-
der ab 3 Jahren und Jugendliche bis 
14 = 15,00 F pro Person. 
 
Infos zu allen Veranstaltungen bei 
Fam. Schröter, Tel. 7147/3345, E-Mail: 
schroeter.sachsenheim@t-online.
de, Fam. Makkens, Tel. 07147/7676 
bzw. lothar@makkens.de oder Fam. 
Teifl-Veigel, Tel. 07042/9667199. 
Selbstverständlich sind auch Nicht-
mitglieder willkommen. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Hohenhaslach

Familientag 26.4. 
Einladung zum Familientag am 
26.04. 
Die Veranstaltung am Füllmenba-
cher Hof unter der Regie des Gaus 
kann leider nicht stattfinden. Wir ha-
ben stattdessen einen Familientag in 
eigener Regie vorbereitet. 
Geplant ist eine kurze Wanderung 
am Anfang, bei der auch Kinder mit-
laufen können. Die Strecke wird ma-
ximal 4 km lang sein. Als Führer 
konnten wir Herrn Kring, ehemali-
gen Förster des Kirbachtales gewin-
nen. Die Wanderung wird kurzwei-
lig gestaltet. Herr Kring will während 
der Wanderung, einiges über Wald 
und Flur und was eben das kreucht 
und fleucht erzählen. 
Anschließend dürfen wir uns beim 
Grillen und Stockbrot backen erho-
len und auf Hohenhaslach schauen. 
Denn Start ist am Hummelberg am 
Ende des oberen Weinbergwegs bei 
der Hütte vom WeinGut Weiberle. 
Getränke und Zutaten für das Stock-
brot werden vom Albverein besorgt. 
Bitte Grillgut selbst mitbringen. 
Interesse? 
Dann treffen wir uns um 13:30 an der 
Bushaltestelle Steige oder um 14:00 
im Hummelberg. 
Nicht nur Vereinsmitglieder sind 
dazu herzlich eingeladen. 
Für Fragen wenden Sie sich bitte an 
Wolfgang Zeise (07147 2766171) oder 
an 
Harald Bluhm (07147 4764). 
 
Vorschau 

08.05., Vortrag über das Biosphären-
gebiet Münsinger Alb 
10.05., Gemeinsame Tageswande-
rung der Ortsgruppen Häfnerhas-
lach, Hohenhaslach, Sachsenheim 
04.06., Sternwanderung nach Ster-
nenfels 
13.06., Wanderung auf der Münsin-
ger Alb/ ehemals Truppenübungs-
platz (Änderung) 
19.06., Sonnwendfeier der OG Häf-
nerhaslach 
 
Weitere Infos unter: 
http://hohenhaslach.albverein.eu/ 
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Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Häfnerhaslach

Nächste Aktivitäten und 
Programmvorschau 
Familienwanderung zum Familien-
tag auf dem Füllmi 

Der Familientag auf dem Füllmi 
wurde leider zu unserem Bedauern 
vom Stromberggau abgesagt. Es ist 
uns auch aufgrund momentan star-
ker zeitlicher Belastung nicht gelun-
gen eine Alternative anzubieten, da-
her findet am kommenden Sonntag, 
26. April 2015 kein Programmpunkt 
der Ortsgruppe statt. 

Wanderung der drei Sachsenheimer 
Ortsgruppen 

Am Sonntag 10. Mai 2015 findet eine 
gemeinsame Tageswanderung der 
Sachsenheimer Ortsgruppen – Groß-
sachsenheim, Hohenhaslach und 
Häfnerhaslach statt. Organisator ist 
in diesem Jahr die Ortsgruppe Ho-
henhaslach. 

Ausgangspunkt der Rundwande-
rung ist der Wanderparkplatz See-
waldseen bei Horrheim. Abmarsch 
ist dort um 10:00 Uhr. Treffpunkt in 
Häfnerhaslach ist um 09:30 Uhr an 
der Bushaltestelle (Dorfbrunnen). 
Von dort aus fahren wir mit den PKW 
(es können Fahrgemeinschaften ge-
bildet werden) zum Ausgangspunkt 
der Wanderung. 

Vorbei am Steinbachhof geht es zu 
dem Spiel- und Grillplatz auf dem 
Wachtkopf, wo wir Rast (Rucksack-
vesper) machen. Danach geht die 
Wanderung vorbei am Hamberger 
See und Salzeiche bis wir den Renn-
weg erreichen, diesen Wanderweg 
folgen wir bis zur Laubsteigleshüt-
te. Dann geht’s zurück vorbei an der 
Stromberghütte und den Seewald-
seen zum Wanderparkplatz. Der 
Aussichtspunkt Wachtkopf kann von 
Gündelbach aus mit PKW angefah-
ren werden, es ist ein großer Park-
platz vorhanden. Wanderstrecke ca. 
12 km, Wanderzeit ohne Pausen ca. 4 
Stunden, es sind ca. 130 Höhenmeter 
zu überwinden. 

Eine Einkehr als Abschluss der Wan-
derung ist vorgesehen. 

Führung und Informationen bei 
Ortsgruppe Hohenhaslach, Harald 
Bluhm, Tel. 07147-4764 

Programmvorschau 

17. Mai 2015 – Seniorenwanderung 
für Jung und Alt am Geigersberg 

04. Juni 2015 – Fronleichnamhocket-
se der OG Sternenfels 

07. Juni 2015 – Orchideenwanderung 
rund um Häfnerhaslach 

19. Juni 2015 – 43. Sonnwendfeier auf 
dem Schelling 

Informationen zu den Programm-
punkten oder zum Jahrespro-
gramm der Ortsgruppe Häfnerhas-
lach des Schwäbischen Albvereins 
e. V. beim Vorstand Holger Springer  

(Tel. 07046/880706) per Mail: haef-
nerhaslach-sav@t-online.de (geän-
derte E-Mail Adresse) oder im Inter-
net: www.haefnerhaslach.albverein.
eu (Neuer Internetauftritt!) 

Seniorentreff
Kleinsachsenheim e.V.

Stadtrundfahrt am 
29.04.2015 und  
Hobbyfotograf gesucht 
Stadtrundfahrt am 29.04.2015 
- Erinnerung - 
Abfahrt: 13.30 Uhr Bushaltestel-
le Neuweiler Straße, Kleinsachsen-
heim 
Es werden alle Stadtteile angefahren 
(ca. 2 - 2 1/2 Stunden) 
Gemütlicher Abschluss: TSV-Ver-
einsheim bei Familie Erwin und 
Edith Wei0schuh 
 
HOBBYFOTOGRAFIN/GRAF 
gesucht 

Der Seniorentreff sucht eine Hobby-
fotografin/graf, die/der alle 2 Mona-
te immer mittwochs von 14 - 17 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Kleinsach-
senheim Bilder von unseren Aktivi-
täten "schießt". 
Wenn sie sich ehrenamtlich einbrin-
gen möchten und Freude am Foto-
grafieren haben, dann sind sie bei 
uns richtig! Unkosten werden selbst-
verständlich ersetzt. 
Kontakt 
Erika William, 1. Vorsitzende, Tel. 
07147 / 8568, E-MAIL: ewilliam@
web.de 

Trägerverein Pfarrscheuer 
Ochsenbach

Mitgliederversammlung 
Trägerverein Pfarrscheuer 
Ochsenbach 
Am 25. März 2015 hat der Träger-
verein Pfarrscheuer Ochsenbach e. 
V. zu seiner Jahres-Hauptversamm-
lung in die Verwaltungsstelle Och-
senbach eingeladen. Unter Punkt 1 
der Tagesordnung begrüßte der Vor-
sitzende Reiner Weiß die anwesen-
den Mitglieder, Unter Punkt 2 „To-
tenehrung wurde des verstorbenen 
Mitglieds Toni Schwille gedacht. Im 
Anschluss fuhr der Vorsitzende un-
ter Punkt 3 mit seinem Jahresbericht 
fort, in dem er über die Aktivitäten 
des Vereins im vergangenen Jahr in-
formierte. 
Um mit den Vorhaben an der Pfarr-
scheuer schneller voranzukommen, 
fand am 13. 4. 14 das 2. Osterbrun-
nenfest statt. Des weiteren wurden 
verschiedene Arbeiten vorgenom-
men. Im Frühjahr letzten Jahres 
wurden Rasengitter beschafft, wel-
che in Eigenleistung von fleißigen 
Helfern im Pfarrgarten verlegt wur-
den. Außerdem wurden die Fachwer-
kriegel unterhalb der beiden Fenster 
zur Dorfstraße im Innen- und Au-
ßenbereich verputzt. 
Die Verlegung des noch fehlenden 
Dielenbodens rechts und links in der 
Scheune, wurde von der Firma Holz-
bau Wilfried Schmid und freiwilligen 
Helfern verlegt. Dadurch haben sich 
die Raumverhältnisse in der Scheu-

ne deutlich verbessert. Die Kosten 
dieser Arbeit wurden von der Stadt-
verwaltung übernommen. Ferner 
wurde ein Sichtschutz an der Gren-
ze zum alten Pfarrhaus angebracht. 
Am 1. Adventssamstag fand wie-
der der Adventsmarkt statt, wobei 
sich der Trägerverein mit dem Ver-
kauf von Kaffee und Kuchen beteiligt 
hat. Außerdem wurden entlang der 
Pfarrscheuer und Kelter eine Weih-
nachtsbeleuchtung angebracht, so-
dass der Adventsmarkt bis in die 
Abendstunden ausgeweitet werden 
konnte und die Beleuchtung über die 
ganze Weihnachtszeit unseren Ort 
verschönerte. 
Vor wenigen Tagen wurde der Pfarr-
garten von 2 Mitgliedern eingezäunt. 
Die Materialkosten für den Zaun 
wurden von den Landfrauen über-
nommen, was uns sehr gefreut hat. 
Im Ausblick für 2015 will man errei-
chen, dass im Innen- und Außen-
bereich die Putz- und Malerarbei-
ten vorgenommen werden können 
und auf jeden Fall eine Treppe in 
das Dachgeschoss eingebaut werden 
kann, sowie der Dachboden erneu-
ert wird. 
Danach erfolgte der Bericht des Kas-
sierers Dieter Köstlin, dem vom Kas-
senprüfer Wulf Ippich unter Mit-
prüfung von Martina Feucht eine 
einwandfreie Kassenführung bestä-
tigt wurde. Die beiden Kassenprüfer 
wurden auch für das neue Vereins-
jahr wiedergewählt. Die Entlastung 
der gesamten Vorstandschaft wurde 
von unserem Mitglied Hugo Ulmer 
vorgenommen. Die Abstimmung er-
folgte einstimmig und ohne Enthal-
tung. 
Unter Punkt 7 der Tagesordnung 
standen Wahlen an. Nachdem Dieter 
Köstlin sein Amt als Kassier zur Ver-
fügung stellte, wurde als Nachfolger 
Rainer Glos vorgeschlagen, der dann 
auch einstimmig als neuer Kassier 
gewählt wurde. 
Unsere bisherige Schriftführerin 
Bettina Mayer musste ihr Amt we-
gen eines neuen, weiter entfernten 
Wohnsitzes ebenfalls abgeben. Ein 
Nachfolger/in steht derzeit nicht zur 
Verfügung. Deshalb sollen die Auf-
gaben von den übrigen Vorstands-
mitgliedern im Wechsel übernom-
men werden. 
Unter Punkt 8 Anträge und Verschie-
denes wurde der Versammlung mit-
geteilt, dass die Stadtverwaltung 
beabsichtigt, das Backhaus in eine 
Trägerschaft zu überführen. Der 
Trägerverein Pfarrscheuer ist grund-

sätzlich dazu bereit. Allerdings steht 
das Backhaus nicht unter Denkmal-
schutz. Deshalb ist im Vorfeld zu 
prüfen, ob dies satzungsmäßig mög-
lich und steuerlich unschädlich für 
den Verein wäre. 
Der Vorsitzende bedankte sich bei 
den Mitgliedern für ihr Kommen 
und schloss die Versammlung um 
20.07 Uhr. 
OV Reiner Weiß

Türkisch-Islamischer Kultur- und
Sport-Verein Sachsenheim e. V.

Einladung zur Kirmes 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, wie jedes Jahr laden wir Sie recht 
herzlich zu unserer traditionellen 
Kirmes ein. 
Es  erwartet Sie ein vielfältiges Pro-
gramm mit türkischen Folkloretän-
zen, Volksliedern und einem Krä-
mermarkt. Des Weiteren bieten wir 
Ihnen  Moscheeführungen an. 
 
Für Ihr leibliches Wohl ist mit türki-
schen Spezialitäten bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
Hinsichtlich  der Anfahrt mit dem 
PKW möchten wir darauf hinwei-
sen, dass die Brücke  von der Bahn-
hofstraße zur Steingrube gesperrt 
ist. Für Fußgänger ist die  Brücke frei. 
Für die Anfahrt mit dem PKW beach-
ten Sie bitte: 
 
Fahren  Sie aus Sachsenheim kom-
mend in Richtung Bietigheim-Bis-
singen, danach  nach links in die 
Mühlsteige Richtung Metterzim-
mern. Nach der Brücke  biegen Sie 
sofort wieder links ab auf den Feld-
weg. Danach parallel zu  den Gleisen 
bis zur Steingrube vorfahren. Ach-
tung! Feldweg ist eng.  (Ausgeschil-
dert mit „Sportanlagen“) 
 
Datum: 01.-03.05.2015 ab 11.00 Uhr 
Veranstaltungsort:  
Türkischer Kultur- u. Sportverein 
Sachsenheim e.V.  
Steingrube 4 
74343 Sachsenheim 
 
www.ditib-sachsenheim.eu 
Tel-07147 274 19 19 
mobil: 0157 71 300 546 
mail: info@ditib-sachsenheim.eu 

Der Vorstand 

Für Ihr leibliches Wohl ist mit türkischen Spezialitäten bestens gesorgt.
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Besuch der Ludwigsburger 
Kreiszeitung 
Zu unseren Themen der Jugendar-
beit im Verein gehört die Förderung 
des Jugendlichen zum „Lesen“.  Die 
Bedeutung des „Lesen‘s“ sollte sich 
nicht nur das Lesen von „Whatsap-
ps“ sein,  sondern auch das  tägliche 
„Lesen“ von Büchern, Nachrichten 
und Geschehnissen aus den Zeitun-
gen. Eine Gruppe Jugendliche, der 
Vorstandsvorsitzender Herr Harbi 
und der Religionsgelehrter Herr Kac-
maz hatten die Möglichkeit an der 
Betriebsführung der Ludwigsburger 
Kreiszeitung teilzunehmen. Nach ei-
nem freundlichen Empfang von Frau 
Rühler wurden wir von der Redakti-
on bis in die Druckerei geführt. Sie 
hat uns erzählt, wie die Nachrichten 
in die Ludwigsburger Zeitung kom-
men und aus den leeren Papierbah-
nen eine Zeitung wird. Für den Zei-
tungsdruck benötigt man vor allem 
Papier. Für alle Ausgaben der LKZ 
werden täglich zwischen 5 und 12 
Tonnen Papier verbraucht, je nach 
Größe der Rollen sind es zwischen 
vier und zehn Rollen. Eine Papierrol-
le enthält 16.000 Meter Papier, d.h. es 
werden pro Tag 190 Kilometer Papier 
bedruckt. Das Papier besteht zu 100 
Prozent aus Recyclingpapier, die aus 
Deutschland und aus dem  Ausland 
importiert wird.  Für die beeindru-
ckende und spannende Führung hat 
sich Herr Harbi bei Frau Rühler mit 
einer kleinen Aufmerksamkeit Tür-
kischen Delights bedankt.  

Unser Dorf 2005 e.V. 
Freunde HäfnerhaslachsFreunde Häfnerhaslachs

Mitgliederversammlung 2015 
Erstaunlich wenig Mitglieder nah-
men an der Jahreshauptversamm-
lung 2015 des Vereins statt. Nach der 
Begrüßung und der Totenehrung 
eröffnete der Vorsitzende Joachim 

Liebherr die Sitzung. J. Liebherr ließ 
das 10. Vereinsjahr Revue passieren. 
Er berichtete über ein arbeitsreiches 
Jahr mit Personalwechsel im Bereich 
der Haustechnik. Der eingespiel-
te Spielbetrieb mit den gewohnten 
Übungszeiten verlief reibungslos Ein 
aktueller Belegungsplan hängt an 
der Pinnwand im Sporteingang aus. 
Z. Zt. leisten wir für eine Sportgruppe 
aus Ochsenbach Raumhilfe, da die 
Sonnenberghalle einen Anbau erhält 
und zeitweise gesperrt ist. Auch im 
Bereich der Sonderveranstaltungen 
war einiges los und aktiv soll es auch 
im 10jährigen Jubiläumsjahr weiter-
gehen. So sind weitere Auftritte im 
November 2015 mit der „Theater-
gruppe Fleckabutzer und im Februar 
2016 mit der Rock-Band Wendrsonn 
geplant. Weiter teilte der Vorstand 
mit, dass in nächster Zeit die Mit-
gliederwerbung anhand von Fleyer‘s 
fortgeführt werden soll und das Er-
setzen des 33 Jahre alten Elektroher-
des notwendig wird. Auch bat J. Lieb-
herr die Anwesenden um Mithilfe 
bei der Suche einer Reinigungskraft 
für die Häfnerhalle. Finanzverwal-

ter Martin Hirsch. Die Kassenprü-
fer Jutta Glöckle und Holger Springer 
bestätigten Martin Hirsch eine feh-
lerfreie Buchführung. Nachdem ei-
ner gemeinsamen Entlastung nichts 
entgegenstand wurde der gesam-
te Vorstand einstimmig von Holger 
Springer entlastet.Vor den anstehen-
den Wahlen erfolgte die Abstim-
mung über einen vom Vorstand ein-
gereichten Antrag: Erweiterung der 
Vorstandschaft um das Amt des 
Pressewartes. Der Antrag wurde 
einstimmig angenommen. Bei den 
Wahlen gab es Veränderungen in der 
Vorstandschaft. Der Kassier Martin 
Hirsch stellte sich nach 10jähriger 
Pioniertätigkeit nicht mehr zur Wie-
derwahl. Als neue Kassiererin wur-
de Petra Weiss einstimmig gewählt. 
Ebenso gab Willy Gerlacher als Con-
troller sein Amt ab. Als neuer Cont-
roller wurde Fulvio Zuklic gewählt. 
Das bereits von Ursula Lorch aus-
geführte Amt der Pressearbeit er-
weiterte die Vorstandschaft und sie 
wurde einstimmig gewählt. Weiter 
wurden der 2. Vorsitzende Jürgen 
Haagen und der Schriftführer Hans 
Lorch sowie die Kassenprüferin Jut-
ta Glöckle in ihren Ämtern bestätigt. 
Der Vorstand bedankte sich bei den 
Ausscheidenden für die wertvolle 
geleistete Arbeit von Martin Hirsch 
und Willy Gerlacher sowie von Hel-
ga Renz mit einem Präsent. J. Lieb-
herr schloss die Sitzung ebenso mit 
Dank an Stadtverwaltung, dem Ort-
schaftsrat und den örtlichen Verei-
nen für die gute Zusammenarbeit. 

VdK Großsachsenheim

Monatstreff 
Zu unserem Monatstreff am Diens-
tag den 28. April 2015 möchten wir 
alle Mitglieder und Freunde ganz 
herzlich einladen. Wir treffen uns 
ab 14.00 Uhr im Haus der Senioren 
(Schloßgarten) zu Kaffee und 
Kuchen. Wenn sie uns kennen lernen 
möchten, schauen Sie einfach mal 
vorbei. Wir freuen uns über 
Gäste. 
Die Vorstandschaft 
DRK-Tanztreffen – auch 2015 wie-
der Schnupperangebot für VdK-Mit-
glieder
Auch 2015 ermöglicht der VdK Ba-
den-Württemberg seinen Mitglie-

dern, das Tanzen im fortgeschritte-
nen Alter (neu) zu entdecken. Dies 
sieht eine Kooperation mit dem 
Deutschen Roten Kreuz (DRK) Ba-
den-Württemberg vor. Danach kön-
nen interessierte VdK-Mitglieder 
kostenlos, unverbindlich und ei-
nen Monat lang eine DRK-Tanzgrup-
pe aufsuchen und dort mitmachen. 
Um dieses Schnupperangebot nut-
zen zu können, muss das VdK-Mit-
glied den entsprechenden Artikel 
aus der Mai-2015-VdK-Zeitung (Sei-
te 14) zum DRK-Tanztreff mitbrin-
gen und dem Übungsleiter vorlegen. 
Zuvor empfiehlt sich die vorherige 
Kontaktaufnahme mit dem Tanz-
übungsleiter. In den DRK-Tanzgrup-
pen stehen vor allem Folkloretänze 
aus aller Welt und zu passender Mu-
sik auf dem Programm. Weitere In-
formationen beim VdK-Landesver-
band unter (0711) 61956-53. 

Ausflug mit dem
Geschichtsverein
Geschichtsverein besucht Walden-
buch und Holzgerlingen 
Am Samstag, den 9. Mai 2015 ver-
anstaltet der Verein für Heimat-
geschichte Sachsenheim e.V. ei-
nen Ausflug. Ziel ist zunächst das 
schon von Goethe als „herrschaftli-
ches Schloss“ erwähnte Schloss Wal-
denbuch, das sich im historischen 
Stadtkern befindet. Vom 16. bis 18. 
Jahrhundert war es ein beliebter 
Jagdaufenthaltsort der württember-
gischen Herzöge, heute beherbergt 
es das volkskundliche „Museum der 
Alltagskultur“. Dort werden sich die 
Teilnehmer um 11:00 Uhr treffen 
und bei der Besichtigung mit der Ver-
gangenheit konfrontiert werden. Sie 
werden auf mehr als 700 bekannte, 
zum Teil aber auch vergessene All-
tagsobjekte vom 19. Jahrhundert bis 
zur Gegenwart treffen. Thematisch 
gliedert sich die Ausstellung un-
ter anderem in die Bereiche Zusam-
menleben, Licht, Wärme, Sauberkeit, 
aber auch Werbung, Religion und 
Mode. Ganze Wohn- und Arbeitsmi-
lieus in ihrer ursprünglichen Form 
machen den Besuch sicherlich zu ei-
nem Erlebnis. 
Nach einem gemeinsamen Mittages-
sen wird sich die Gruppe aufmachen 
zum Heimatmuseum in Holzgerlin-
gen, das um 15 Uhr zu besichtigen 
ist. Die Teilnehmer werden sich hier 
insbesondere der Abteilung „Band-
weberei“ widmen, die an das We-
berhandwerk erinnert und mit dem 
über 100 Jahre alten Bandwebstuhl 
der Holzgerlinger Firma Binder ei-
nen Bogen zur ehemaligen Band-
weberei Haag in Großsachsenheim 
schlägt. 
Es besteht die Möglichkeit zu Fahr-
gemeinschaften. Diejenigen, die da-
ran interessiert sind, treffen sich um 
9:45 Uhr vor dem Bahnhof Sachsen-
heim. Freunde des Vereins sind herz-
lich willkommen. 
Um Anmeldung bis zum 06.05.2015 
wird gebeten bei Dr. Martine Stro-
bel unter Tel. 07147-270969 oder 
Dr.MartineStrobel@gmx.de. 

Die Gruppe nach der Führung.

Die Gruppe ist sehr interessiert.

Von l. J. Liebherr, Martin Hirsch und Hans Lorch.
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Kirchen

Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Herzliche Einladung zu 
Gottesdiensten und  
Veranstaltungen 
Freitag, 24.04. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 26.04.  
10.00 Uhr Konfirmation (Pfarrer 
Hofmann). Das Opfer ist für die Ju-
gendarbeit in unserer Gemeinde. 
18.00 Uhr Abendmahl mit den Kon-
firmierten (Pfarrer Hofmann). 
Montag, 27.04. 
12.00 Uhr „12 Uhr mittags“ im ev. 
Gemeindehaus 
Dienstag, 28.04. 
09.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot", Be-
treuung Demenzkranker 
14.00 Uhr Ausflug der „Unruhe-
ständler“ ins Kloster Maulbronn, 
Abfahrt 14.00 Uhr mit Privat-PKWs 
am ev. Gemeindehaus 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
Mittwoch, 29.04. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
17.15 Uhr Jungschar Freche Frücht-
chen (ab 3. Klasse) 
19.30 Uhr Studienabend Kirchenge-
meinderat 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 30.04. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
19.00 Uhr Hospizgruppe 
Sonntag, 03.05. 
10.00 Uhr Konfirmation (Pfarrer 
Hofmann). Das Opfer ist für die Ju-
gendarbeit in unserer Gemeinde 
18.00 Uhr Abendmahl mit den Kon-
firmierten (Pfarrer Hofmann) 
Montag, 04.05. 
12.00 Uhr „12 Uhr mittags“ im ev. 
Gemeindehaus 
Dienstag, 05.05. 
09.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
09.30 Uhr Trauerfrühstück 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot", Be-
treuung Demenzkranker 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
18.00 Uhr Gesprächskreis „Gott und 
die Welt“ mit Pfarrerin Schleyer 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
20.00 Uhr öffentliche Kirchenge-
meinderatssitzung 
Mittwoch, 06.05 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
17.15 Uhr Jungschar Freche Frücht-
chen (ab 3. Klasse) 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 07.05. 
09.15 Uhr Interkultureller Frauen-
kreis 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Evangelische Kirchengemeinde 
Häfnerhaslach 
Sonntag, 26. April 2015 
10.30 Uhr Gottesdienst (Präd. Welz) 
Montag, 27. April 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Dienstag, 28. April 2015 
19.30 Uhr Ki-Bi-Ta-Vorbereitung 
Mittwoch, 29. April 2015 
16.15 Uhr Konfirmandenkurs im 
Pfarrhaus 
Donnerstag, 30. April 2015 
9.30 -11.00 Uhr Krabbelgruppe im 
Pfarrhaus 
Freitag, 1. Mai 2015 

ab 11.00 Uhr Bewirtung am Jugend-
haus Ochsenbach 
neben der Evang. Kirche. 
Es gibt Grillfleisch, Pommes, Wurst, 
Bier vom Fass, 
Sprudel und Wein, Kaffee und Ku-
chen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
DIE MITARBEITER DER EVANG. JU-
GEND OCHSENBACH-SPIELBERG 
LADEN HERZLICH EIN! Sonntag, 3. 
Mai  2015 

10.00 Uhr Festlicher Konfirmations-
Gottesdienst (Pfr. Horn) mit Feier 
des Heiligen Abendmahls, musika-
lisch ausgestaltet durch den Posau-
nenchor Hohenhaslach 
Es werden konfirmiert: 
Alicia Bässler (aus Ochsenbach), 
Max Klein, Tyrone Knox und Luca 
Oehler. 
Montag, 4. Mai  2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Mittwoch, 6. Mai 2015 
20.15 Uhr Besuchsdienstteam im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Donnerstag, 7. Mai 2015 
9.30-11.00 Krabbelgruppe im Pfarr-
haus 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Regelmäßige Termine 
Montag 
19.30 Uhr „Full-House“ – Jugendtreff 
Dienstag 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Purzeltreff“ 
17.45 Uhr Bubenjungschar, Jugend-
haus 
18.30 Uhr Jugendchor „folger“ 
Mittwoch 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Zwergentreff“ 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
im GH 
20.00 Uhr Sportgruppe, Kirbachtal-
halle 
Donnerstag 
16.00 Uhr Abenteuerland 
17.00 Uhr Girls Time - Mädchen-
jungschar 
Freitag 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Samstag, 25.04. 
19.00 Uhr Mitarbeiterabend im Ge-
meindehaus 
Herzliche Einladung an alle Mitar-
beiter. 

Sonntag, 26.04. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst/Mitarbeiter-
sonntag (Pfarrer Wanner) 
Im Gottesdienst werden die neuen 
Mitarbeiter vorgestellt, die während 
dem letzten Jahr eine neue Aufga-
be in der Kirchengemeinde über-
nommen haben. Es singt die Grup-
pe Connect. Die Kleinkinder werden 
während des Gottesdienstes zur 
Kinderbetreuung verabschiedet. 
Das Opfer ist für die Arbeit in der 
Kirchengemeinde bestimmt, z.B. für 
Schulungen der Mitarbeiter. Im An-
schluss Kirchenkaffee. 
09.45 Uhr Kinderkirche 
20.00 Uhr Familienbibelkreis 
Montag, 27.04. 
20.00 Uhr Gebetsabend im Pfarr-
haus 
Dienstag, 28.04. 
20.00 Uhr Infoabend über die Asyl-
arbeit im Gemeindehaus 
Bereits jetzt werden die Asylbewer-
ber von einer kleinen Gruppe be-
treut und unterstützt. Weitere Asyl-
bewerber kommen im Laufe des 
Jahres noch nach Hohenhaslach, 
deshalb möchten wir über die Arbeit 
informieren. Es werden dringend 
weitere Mitarbeiter/Mitarbeiterin-
nen gesucht. Vielleicht können Sie 
sich vorstellen die Asylbewerber ein 
Stück auf Ihrem Weg zu begleiten. 
Mittwoch, 29.04. 
19.30 Uhr Beginn Emmauskurs, Ge-
meindehaus 
Freitag, 01.05. 
CVJM Stand auf dem Krämermarkt, 
zur vollen Stunde (10.00, 11.00, 
13.00, 14.00 und 15.00 Uhr) werden 
im Geschichtenzelt Geschichten für 
Kinder erzählt. 
Sonntag, 03.05. 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Konfir-
mandencheck (Pfarrer Wanner). 
In diesem Gottesdienst erhält Jel-
la Sophie Till die Heilige Taufe. Die 
Kleinkinder werden während des 
Gottesdienstes zur Kinderbetreu-
ung verabschiedet. Das Opfer ist für 
die Arbeit in der Kirchengemeinde 
bestimmt. Im Anschluss Kirchen-
kaffee. 
09.45 Uhr Kinderkirche, Beginn im 
Gottesdienst, Fortsetzung im Ge-
meindehaus. 
Montag, 04.05. 
20.00 Uhr Hauskreisleitertreffen 
Mittwoch, 06.05. 
19.30 Uhr Emmauskurs 
 
Konfirmation 2015 
Samstag, 09.05. 
16.00 Uhr Fototermin in der Kirche 
20.00 Uhr Konfirmandenabendmahl 
für alle Konfirmanden in der Kirche 
Sonntag,10.05. 
9.45 Uhr Konfirmation 1 
Nora Dierolf, Leonie Grözinger, Lara 
Sophie Müller, Selina Placzek, Jo-
hanna Sophie Schmid, Tim Aimee 
Franz, Marcel Hesse, Malte Pot-
schatka, Hendrik Lukas Steinecke, 
Patrik Tauber 
Sonntag, 17.05. 
Konfirmation 2 
Sara Sabina Gauger, Aaron Baum-
gärtner, Vincent Brosi, Micha-
el Grau, Sören Benedikt Kämmerer, 
Tim Lösch, Hendrik Neubauer, Ke-
vin-Glenn Pawlak und Lukas Ste-
cinsky 

Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Regelmäßige Termine 
Montags 
17.00 Uhr Mini-Jungschar 1.+2. Klas-
se 
19.00 Uhr Plunge 
19.30 Uhr 18plus-Kreis 
Dienstags 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe I ab 
ca. 6 Monaten 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwochs 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe II ab 
ca. 6 Monaten 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstags 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Freitags 
19.00 Uhr Cliff 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Sonntag, 26. April 2015 
10.30 Uhr Kindergottesdienst 
10.30 Uhr Jugendgottesdienst zum 
Thema „zusammenwachsen“ (Ju-
gendreferent Florian Binder und Ju-
gendteam) mit Jugendband 
Anschl. Gemeindemittagessen 
Dienstag, 28. April 2015 
20.00 Uhr Bibellesetreff 
Mittwoch, 29. April 2015 
19.30 Uhr Konfirmandenanmeldung 
mit Elternabend 
Sonntag, 3. Mai 2015 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Goldschmidt) 
Freitag, 8. Mai 2015 
19.00 Uhr Konfirmandenabendmahl 
(Pfarrer Wenzke) 
 
Gemeindemittagessen 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
(Beginn 10.30 Uhr) am 26. April fin-
det im Gemeindehaus wieder ein 
Gemeindemittagessen statt. Als Vor-
speise gibt es gemischten Salat mit 
Brotkugeln und dann Spaghetti mit 
verschiedenen Saucen (Bolognese, 
Rahmspargel, cremiges Pesto). Als 
Dessert Erdbeer-Rhabarber-Ragout 
mit Vanilleeis mit Mascarponehau-
be. Für Essen und Getränke erbitten 
wir 6 Euro pro Person. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und 
Veranstaltungen – 
Wir laden herzlich ein! 
Sonntag, 26. April 2015 
10.00 Uhr Festlicher Konfirmations-
gottesdienst (Pfr. Horn) 
mit Feier des Heiligen Abendmahls. 
Es werden konfirmiert: 
Bruno Busse, Pitt Haagen, Johannes 
Pertler, Rahel Stierle und Lisa Szei-
bert. 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ju-
gendhaus 
Ab 18.00 Uhr Jugendtreff „tANKE“ 
geöffnet. 
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Montag, 27. April 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar im Ju-
gendhaus - Kochen 
20.00 Uhr Frauenchor 
20.00 Uhr s‘Chörle 
Mittwoch, 29. April 2015 
16.15 Uhr Konfirmandenkurs im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
20.00 Uhr Kinderkirchmitarbeiter-
treffen im Jugendhaus 
Freitag, 1. Mai 2015 
ab 11.00 Uhr Bewirtung am Jugend-
haus 
neben der Evang. Kirche von Och-
senbach 
Es gibt Grillfleisch, Pommes, Wurst, 
Bier vom Fass, 
Sprudel und Wein, Kaffee und Ku-
chen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
DIE MITARBEITER DER EVANG. JU-
GEND OCHSENBACH-SPIELBERG 
LADEN HERZLICH EIN!  
Samstag, 2. Mai 2015 
14.30 Uhr Kirchliche Trauung von 
Jessica Böhmer geb. Isaac und Frank 
Böhmer 
Sonntag, 3. Mai 2015 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Lob-
preisteil (Prädikant Hirsch) 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
Montag, 4. Mai 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar im Ju-
gendhaus - Basteln 
20.00 Uhr Frauenchor 
Dienstag, 5. Mai 2015 
19.00 Uhr Jugendkreis HOST im Ju-
gendhaus 
Mittwoch, 6. Mai 2015 
20.15 Uhr Besuchsdienstteam im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Donnerstag, 7. Mai 2015 
20.00 Uhr Öffentliche KGR-Sitzung 
im Gemeindehaus 

Herzlich Willkommen zu 
unseren Veranstaltungen 
Freitag, den 24. April 2015 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 25. April 2015 
18.00 Männertreff 
Sonntag, den 26. April 2015 
09.30 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
11.15 Uhr Gottesdienst  
Montag, den 27. April 2015 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 28. April 2015 
09.30 Uhr Frauenfrühstück 
16.00 Uhr RR Starter 
Mittwoch, den 29. April 2015 
19.00 Uhr Alpha-Kurs 
Donnerstag, den 30. April 2015 
09.30 Uhr Gebet 
17.00 Uhr RR Mädchen und Jungen 
Freitag, den 01. Mai 2015 
11.00 Uhr Gemeinde-Hocketse in 
der Torstr. 16, Kleinsachsenheim 
Sonntag, den 03. Mai 2015 
09.30 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
11.15 Uhr Gottesdienst 
19.15 Uhr Info-Elternabend für Roy-
al Rangers 
Montag, den 04. Mai 2015 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 05. Mai 2015 
16.00 Uhr RR Starter 
Mittwoch, den 06. Mai 2015 
19.00 Uhr Alpha-Kurs 

Donnerstag, den 07. Mai 2015 
09.30 Uhr Gebet 
17.00 Uhr RR Mädchen und Jungen 
Freitag, den 08. Mai 2015 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 10. Mai 2015 
09.30 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst  
11.15 Uhr Gottesdienst  

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 24. April 2015 
14.15 Uhr Erste Probe für die neuen 
Ministranten 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
 
Samstag, 25. April 2015 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
mit Gitarrenmusik in Horrheim 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in 
Oberriexingen 
 
Sonntag, 26. April 2015 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim 
11.00 Uhr Kindergottesdienst im 
Franziskushaus 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des 
Dekanats in der Schlosskirche in 
Ludwigsburg mit Pfarrer Wendelin 
Imhof, Gerlingen 
18.00 Uhr Benefizkonzert in der Ste-
phanuskirche in Sersheim zu Guns-
ten der Arbeit der Hospizgruppe. 
Mitglieder des Kunst- und Kultur-
kreises Sachsenheim-Stromberg 
musizieren unter der Leitung von 
Frau Ursula Layer. Im Anschluss an 
das Konzert gibt es einen kleinen 
Stehempfang im Gemeindesaal. Wir 
laden herzlich dazu ein. 
 
Montag, 27. April 2015 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe im 
Franziskushaus 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ – jetzt 
wieder im ev. Gemeindehaus in 
Großsachsenheim, Obere Straße 31 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
 
Dienstag, 28. April 2015 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
 
Mittwoch, 29. April 2015 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
 
Donnerstag, 30. April 2015 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
17.00 Uhr Kinderchor in Sachsen-
heim, deshalb ist um 16.45 Uhr für 
die Kinder aus Sersheim Abfahrt an 
der Stephanuskirche 
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
mit Medjugorje-Botschaft 
 
Samstag, 2.. Mai 2015 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
in Oberriexingen 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
in Horrheim 
 
Sonntag, 3. Mai 2015 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sersheim 

18.00 Uhr Abendgottesdienst des 
Dekanats in der Schlosskirche in 
Ludwigsburg mit Pfarrer Hermann 
Rupp, Vaihingen-Horrheim. Musi-
kalische Begleitung durch das Ak-
kordeon Ensemble. 
 
Montag, 4. Mai 2015 
09.30- 12.00 Uhr Krabbelgruppe im 
Franziskushaus 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ – jetzt 
wieder im ev. Gemeindehaus in 
Großsachsenheim, Obere Straße 31 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
 
Dienstag, 5. Mai 2015 
14.30 Uhr Seniorennachmittag mit 
Maiandacht im Franziskushaus 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
 
Mittwoch, 6. Mai 2015 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. 
stille Anbetung 
 
Donnerstag, 7. Mai 2015 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
17.00 Uhr Kinderchor in Sersheim, 
deshalb ist um 16.45 Uhr für die Kin-
der aus Sachsenheim Abfahrt am 
Franziskushaus 
 
Freitag, 8. Mai 2015 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
 
Wir laden Sie herzlich ein - unsere 
Angebote sind für alle offen, weitere 
Informationen erhalten Sie beim: 
Kath. Pfarramt  
St. Franziskus Sachsenheim,  
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 24. April 2015 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Sonntag, 26. April 2015 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 
Sonntag, 3. Mai 2015 
09.00 Uhr Heilige Messe 
 
Kath. Pfarramt 
St. Franziskus Sachsenheim,  
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und  
Veranstaltungen – 
Herzliche Einladung! 
Freitag, 24. April 
19.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Sachsenheim 
20.00 Uhr Jugendchorprobe in Hor-
rheim 
Samstag, 25. April 
09.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Sachsenheim 

Sonntag, 26. April 
9.30 Uhr Gottesdienst in Großsach-
senheim; Konfirmation von Sina Ei-
senmenger (Sachsenheim) und Lau-
ra Joos (Bissingen) 
 
Montag, 27. April 
17.30 Uhr Religionsunterricht 
18.00 Uhr Trauergesprächskreis in 
Zuffenhausen 
Dienstag, 28. April 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 29. April 
20.00 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Donnerstag, 30. April 
19.45 Uhr Posaunenchorprobe 
Samstag, 2. Mai 
13.00Uhr Abfahrt der Jugend zum 
Baumwipfelpfad und zur Sommer-
bergbahn Bad Wildbad 
 
Sonntag, 3. Mai 
9.30 Uhr Gottesdienst  in Großsach-
senheim; Sonntagsschule und Vor-
sonntagsschule; anschließend Kin-
dertreff 
9.30 Uhr Gottesdienst für Jugendli-
che  in Markgröningen 
 
Montag, 4. Mai 
17.30 Uhr Religionsunterricht 
18.30 Uhr Erster gemeinsamer Un-
terricht für die neuen Konfirmanden 
und deren Eltern in Oberriexingen 
Dienstag, 5. Mai 
15.00 Uhr Seniorenchorprobe in 
Ludwigsburg 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 6. Mai 
20.00 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
 
Sonntag, 10. Mai, Muttertag 
9.30 Uhr Gottesdienst  in Großsach-
senheim; Sonntagsschule und Vor-
sonntagsschule 
 
Weitere Infos unter www.nak-sach-
senheim.de 

Sonstige Mitteilungen

Info der AVL Ludwigsburg 
Tipps zur Entsorgung: Wohin mit 
mineralischem Restsperrmüll und 
Bodenbelägen? 
 
Mineralischer Restsperrmüll: Be-
wegliche Gegenstände aus Stein, Be-
ton, Granit oder Ton, wie z.B. Ton-
übertöpfe, Sonnenschirmständer 
oder Tische können mit der Wert-
stoffhofkarte in haushaltsüblichen 
Mengen auf allen Wertstoffhöfen ab-
gegeben oder zur Abrufsammlung 
angemeldet werden (max. Gewicht 
pro Einzelstück 50 kg). 
 
Bodenbeläge: Auslegware, Teppich-
böden und Kunststoffrasen müs-
sen kostenpflichtig auf dem Bau-
wertstoffhof AM FROSCHGRABEN 
oder dem Wertstoffhof der Deponie 
BURGHOF angeliefert werden. Denn 
Renovierungsabfälle sind nicht Teil 
der Grundgebühr und können da-
her nicht per Abrufsammlung ange-
meldet oder kostenlos angenommen 
werden. 
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Sozialverband VdK Baden-
Württemberg informiert 
29. April 2015 „Fit bei Arthrose und 
künstlichem Gelenk“  
Vortragsabend von VdK und Patien-
tenForum in Bad Cannstatt 

Der Sozialverband VdK und der Ver-
ein PatientenForum laden am 29. 
April, 19 Uhr, zum Vortragsabend 
Medizin transparent und verständ-
lich „Fit bei Arthrose und künstli-
chem Gelenk“ in den Großen Kur-
saal nach Stuttgart-Bad Cannstatt 
ein. Die Zuhörer erwarten moderier-
te Vorträge der Chefärzte, Professor 
Dr. Stefan Sell (Bad Wildbad) und 
Dr. Rolf Pauschert (Bad Wimpfen), 
und eine anschließende Gesprächs-
runde. Prof. Sell referiert über „Mei-
ne Gelenke schmerzen – Was tun?“ 
und setzt sich unter anderem mit 
dem schmerzfreien Gehen ausein-
ander. Dr. Pauscherts Vortrag „Reha 
nach Endoprothetik – Sprung zurück 
ins Leben!“ befasst sich mit der Re-
habilitation nach Hüft- und Knieen-
doprothetik und dem Rehaziel einer 
reibungslosen Wiedereingliederung 
ins häusliche und berufliche Um-
feld. Es moderiert der bekannte Arzt 
Dr. Thomas Weiss. Der Eintritt ist 
frei, Saalöffnung ist um 18.30 Uhr. 
Alle Interessierten sind eingeladen. 

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg e.V. 
Referat für Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit 
Johannesstr. 22, 70176 Stuttgart 
Tel.: 0711/6 19 56-52 
Fax: 0711/6 19 56-99 

Landratsamt verschickt ab 
27. April Mahnungen: 
Wer seine Abfallgebühren noch 
schnell bezahlt, kann zusätzliche 
Kosten vermeiden 
LUDWIGSBURG. Wer seine Abfallge-
bühren noch nicht bezahlt hat, soll-
te dies schnell tun, um zusätzliche 
Kosten zu vermeiden: Das Landrat-
samt verschickt die Mahnungen ab 
27. April an alle Haushalte, die bis 
dahin (Zahlungseingang spätestens 
27. April) ihre Abfallgebühren noch 
nicht bezahlt haben. Dabei werden 
alle offenen Gebühren aus den Ge-
bührenbescheiden vom 2. März mit 
Fälligkeit am 7. April angemahnt. Die 
Gebühren müssen auch im Fall eines 
Widerspruchs bezahlt werden, da 
Widersprüche gegen Abfallgebüh-
renbescheide keine aufschiebende 
Wirkung haben. Für nicht oder zu 
spät bezahlte Forderungen erhebt 
das Landratsamt Säumniszuschläge 
und Mahngebühren.

Familienbildung 
Vaihingen/Enz 
K 75 – Zwischen Staubsauger, Kin-
dertaxi und Büro: Das Ziel mehr Zeit 
zu gewinnen kann über mehrere 
Wege erreicht werden! Fr, 24.4.; 9.00 
– 12.00 Uhr, 1 x Grabenstr. 18. 
H 161 – Schön und gepflegt mit 50 
plus: Make-up ist dazu da, ihre schö-
nen Seiten zu betonen. Zeigen Sie, 
wie attraktiv Sie sind! Mo, 27.4.; 19.00 
– 22.00 Uhr, 1 x Grabenstr. 18. 
K 90 – Fit fürs Leben; Positive Stolper-
steine auf dem Weg zum Erwachsen-
werden: Schutz, Behütung und Men-
schen denen sie vertrauen können. 

Und sie brauchen das nötige Hand-
werkszeug, um auch in schwierigen 
Lebenssituationen klar zu kommen. 
Mo, 27.4.; 20.00 Uhr, 1 x Grabenstr. 
18. 
Spiel und Bewegung nach PEKIP: 
Neuer Kurs. Di, 9.6.; von 9.30 – 11.00 
Uhr, 5 x Grabenstr. 18.
Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft.

Bauernverband Heilbronn-
Ludwigsburg e.V.  
Goldener Meisterbrief 
Landwirtschaft 
Prüfungsjahrgang 1965 gesucht 

Auf der Erntedankveranstaltung des 
Bauernverbandes Heilbronn-Lud-
wigsburg e.V. soll wieder der Golde-
ne Meisterbrief der Landwirtschaft 
überreicht werden. Alle Landwirt-
schaftsmeister, die im Jahr 1965 ihre 
Meisterprüfung absolviert haben 
und im Landkreis Ludwigsburg bzw. 
im Stadt- oder Landkreis Heilbronn 
leben, werden gebeten, sich beim 
Bauernverband Heilbronn-Ludwigs-
burg, Gartenstraße 54, 74072 Heil-
bronn, 
Tel.: 0 71 31 / 888 290, Fax: 0 71 31 / 
888 29 20 zu melden. Bitte lassen Sie 
uns Ihre Adresse und eine Kopie des 
Meisterbriefes zukommen. 

Bauernverband  
Heilbronn-Ludwigsburg e.V.  
Bauernverband Enzkreis e.V. 

Information der AVL 
Elektroaltgeräte und Altmetalle 
sind begehrte Güter 

Das Interesse an der Einsammlung 
und Verwertung von Elektroaltgerä-
ten und Altmetallen ist groß, denn 
es lassen sich damit gute Erlöse er-
zielen. Werden diese Fraktionen je-
doch zur Abholung am Straßenrand 
bereitgestellt, sind sie keineswegs für 
jedermann zur Einsammlung freige-
geben. 

Zur Abholung bereitgestellte Elektro-
altgeräte und Altmetalle aus Privat-
haushalten dürfen nur von Entsor-
gungsunternehmen eingesammelt 
werden, die von der AVL dazu beauf-
tragt wurden. Andere gewerbemäßi-
ge Einsammlungen sind unzulässig. 
Trotzdem versuchen immer wieder 
sogenannte Schrottpiraten zur Ab-
rufsammlung bereitgestellte Elekt-
roaltgeräte und Altmetalle abzugrei-
fen. 
Aus verschiedenen Gründen ist das 
illegale Einsammeln dieser Wert-
stoffe problematisch: Die Erlöse, die 
die AVL mit der Verwertung von Alt-
metallen und Elektroaltgeräten er-
zielt, kommen den Gebührenzah-
lern zugute, da diese Einnahmen zur 
Finanzierung der Einsammelkosten 
beitragen. Werden diese Wertstof-
fe jedoch von illegalen Sammlern 
abgeholt, bleiben diese Einnahmen 
aus. 
Da Elektroaltgeräte gefährliche In-
haltsstoffe enthalten können, gelten 
außerdem besondere Bestimmun-
gen: Die Entsorgung von Elektroalt-
geräten aus Privathaushalten darf 
ausschließlich über die AVL oder ei-
nen Vertreiber oder Hersteller sol-
cher Elektrogeräte erfolgen. 
In den letzten Jahren erzielten die 
AVL und das Landratsamt bereits ei-

nige Erfolge im Kampf gegen die un-
erwünschten Sammler von Elekt-
roaltgeräten und Altmetallen. Um 
Schrottpiraten auch weiterhin Ein-
halt zu gewähren, sollten die Bürge-
rinnen und Bürger Elektroaltgeräte 
und Altmetalle zur Sperrmüllabfuhr 
bei der AVL anmelden und möglichst 
kurzfristig vor dem Abholtermin be-
reitstellen oder – besser noch – selbst 
auf den nächstgelegenen Wertstoff-
hof bringen. Dadurch ist gewährleis-
tet, dass Elektroaltgeräte umwelt-
freundlich und hochwertig verwertet 
und mit dem Erlös für die Elektroalt-
geräte und Altmetalle die Abfallge-
bühren stabil gehalten werden. 
Sollten Bürgerinnen und Bürger 
Schrottpiraten auf frischer Tat ertap-
pen, können sie dies beim AVL Ser-
viceCenter unter 07141 / 144 56-56 
melden. 

FFH-Stichprobenmonitoring 
Die Europäische Richtlinie 92/43/
EWG zur Erhaltung der natürli-
chen Lebensräume sowie der wild-
lebenden Tiere und Pflanzen (Fau-
na-Flora-Habitat-Richtlinie, kurz 
FFH-Richtlinie) ist eine zentrale 
Grundlage des Naturschutzes in Eu-
ropa. Ihre Umsetzung wurde in das 
Bundes- und Landesnaturschutz-
gesetz aufgenommen. Baden-Würt-
temberg ist danach verpflichtet, ei-
nen günstigen Erhaltungszustand 
seiner europaweit bedeutenden Ar-
ten und Lebensräume dauerhaft zu 
bewahren oder wiederherzustellen. 
Um die Wirksamkeit der ergriffenen 
Schutzbemühungen zu überprüfen, 
müssen die Erhaltungszustände der 
Arten und Lebensräume regelmä-
ßig überwacht werden (FFH-Monito-
ring). Die Ergebnisse dieser Überwa-
chung werden alle sechs Jahre an die 
EU berichtet. Baden-Württemberg 
hat aufgrund seines hohen Anteils 
am Gesamtbestand der FFH-Mäh-
wiesen in der kontinentalen Region 
Deutschlands eine besondere Ver-
antwortung für diese FFH-Lebens-
räume. Um neben bundesweit auch 
landesweit belastbare Aussagen 
zu Änderungen des Erhaltungszu-
stands der FFH-Mähwiesen treffen 
zu können, wird daher seit 2012 ein 
landesweites FFH-Mähwiesenmoni-
toring etabliert. 2015 werden durch 
private Fachbüros botanische Erhe-
bungen im Rahmen des FFH-Mäh-
wiesenmonitorings durchgeführt.

Allgemeine Informationen

Eine Zuordnung von Ergebnissen zu 
Grundstückseigentümern oder Be-
wirtschaftern findet bei der Erfas-
sung und Auswertung der verschie-
denen Erhebungen nicht statt. Es 
werden auch keine dauerhaften Mar-
kierungen auf der Fläche vorgenom-
men. Die Untersuchungsergebnisse 
werden auf die Landesfläche hoch-
gerechnet, um eine Aussage zur Ent-
wicklung im Land erhalten zu kön-
nen. 
Ein Teil der Kartierungen wird in der 
Gemeinde [Name Ihrer Gemeinde] 
stattfinden. Die ausschließlich im 
Außenbereich stattfindenden floris-
tischen Kartierungen werden ab Mit-
te April bis Ende August 2015 durch-
geführt.
Die Untersuchungen erfolgen im 
Auftrag der LUBW Landesanstalt 
für Umwelt, Messungen und Natur-
schutz Baden-Württemberg. 

Firmensommer 
MELDUNG  
Internetplattform www.firmensom-
mer.de für Arbeitgeber freigeschaltet
Der Firmensommer 2015 ermöglicht 
es Firmen, Einrichtungen und Ver-
waltungen im Landkreis, sich Jugend-
lichen als attraktive Arbeitgeber zu 
präsentieren. Arbeitgeber haben so die 
Möglichkeit, zukünftige Auszubilden-
de in den Pfingst- oder Sommerferi-
en im Rahmen eines Schnuppertages 
kennen zu lernen. Der Firmensommer 
ist ein kostenloses Angebot des Land-
kreises Ludwigsburg. Anmeldung und 
weitere Informationen: Tel. 07141 - 
144 2028, www.firmensommer.de.  
 
Bildungsbüro, Bildungsregion Land-
kreis, Ludwigsburg, Hindenburg-
straße 46, 71638 Ludwigsburg 
Tel. 07141 144 1659 
Fax 07141 90 144 1659 
Mail: markus.schmitt@landkreis-
ludwigsburg.de 
www.bildungsregion-landkreis-lud-
wigsburg.de 

Lateinamerikanische Schüler 
suchen Gastfamilien! 
Die Schüler der Deutschen Schule 
Medellin (Kolumbien) wollen gerne 
einmal Schnee in den Händen hal-
ten, deutsche Weihnachten feiern 
und den Verlauf von Jahreszeiten er-
leben. Dazu sucht das Humboldteum 
deutsche Familien, die offen sind, ei-
nen lateinamerikanischen Jugend-
lichen (15 bis 17 Jahre alt) aus dem 
Land des ewigen Frühlings als „Kind 
auf Zeit“ aufzunehmen. Spannend 
ist es, mit und durch das „Kind auf 
Zeit“ den eigenen Alltag neu zu erle-
ben und gleichzeitig ein Fenster zu 
Shakiras fantastischem Heimatland 
aufzustoßen. Wer erinnert sich nicht 
an ihren Fußball-WM-Hit „Waka 
Waka“? Erfahren Sie aus erster Hand, 
dass das Bild der Welt von Kolumbi-
en nichts mit der Wirklichkeit die-
ses sanften Landes zu tun hat. Die 
kolumbianischen Jugendlichen ler-
nen Deutsch als Fremdsprache, so 
dass eine Grundkommunikation ge-
währleistet ist. Ihr potentielles „Kind 
auf Zeit“ ist schulpflichtig und soll 
die nächstliegende Schule zu Ih-
rer Wohnung besuchen. Der Aufent-
halt bei Ihnen ist gedacht von Sams-
tag, den 05. Dezember 2015 bis zum 
Sonntag, den 03. Juli 2016. Wenn Ihre 
Kinder Kolumbien entdecken möch-
ten, laden wir ein an einem Gegen-
besuch über die Herbstferien im Ok-
tober 2016 teilzunehmen. Für Fragen 
und weitergehende Infos kontaktie-
ren Sie bitte die internationale Ser-
vicestelle für Auslandsschulen, Frau 
Ute Borger, Humboldteum – Verein 
für Bildung und Kulturdialog. Ge-
schäftsstelle, Königstraße 20, 70173 
Stuttgart, Tel. 0711-2221401, Fax 
0711-2221402, e-mail: ute.borger@
humboldteum.com 
 
Humboldteum 
Verein für Bildung und Kulturdialog 
Geschäftsstelle/ Office 
Königstraße 20 
70173 Stuttgart (Deutschland/ Ger-
many) 
(Tel. +49-(0)711-222 14 00 
Fax +49-(0)711-222 14 02 
Email uli.huettl@humboldteum.
com 
www.humboldteum.com 



Sachsenheimer	Nachrichtenblatt	 Seite 18

Familienbildung 
Vaihingen/Enz 
H 161 – Schön und gepflegt mit 50 
plus: Make-up ist dazu da, ihre schö-
nen Seiten zu betonen. Zeigen Sie, 
wie attraktiv Sie sind! Mo, 27.4.; 19.00 
– 22.00 Uhr, 1 x Grabenstr. 18. 
K 90 – Fit fürs Leben; Positive Stolper-
steine auf dem Weg zum Erwachsen-
werden: Schutz, Behütung und Men-
schen denen sie vertrauen können. 
Und sie brauchen das nötige Hand-
werkszeug, um auch in schwierigen 
Lebenssituationen klar zu kommen. 
Mo, 27.4.; 20.00 Uhr, 1 x Grabenstr. 
18. 
Rund um die Geburt
E 2 – Säuglingspflege: Abend für wer-
dende Eltern. Tragen und Pflege; 
Stillen; Ernährung und Beikost. Di, 
28.4.; 19.00 – 21.00 Uhr, 1 x Graben-
str. 18. 
E 4 – Säuglingspflege: Abend für wer-
dende Eltern. Wickeltechniken; Ba-
den; Anschaffungen; Schlafen. Di, 
12.5.; 19.00 – 21.00 Uhr, 1 x Graben-
str. 18. 
K 109 – Alltag mit Kindern gestalten; 
Fördern – fordern – überfordern? Ein 
„zu viel“ kann bei Kindern eher zum 
Misserfolg als Erfolg führen. Wo sind 
die Grenzen? Welches Maß ist sinn-
voll? Mo, 4.5.; 20.00 Uhr, Kindergar-
ten Sterntaler, Häfnerhaslach. 
K 95 – Familiencafe: Eine Begeg-
nungsmöglichkeit für Familien mit 
Kindern bis 6 Jahren, die die Fami-
lienbildung kennen lernen möch-
ten und für Familien, die an unseren 
Kursen teilnehmen. Di, 5.5.; 14.30 – 
16.30 Uhr, Franckstr. 32. 
K 89 – Wie Medien wirken: Was fas-
ziniert Kinder so, dass sie nur mit 
Mühe davon weg zu bekommen 
sind? Kommt Kindern bei Medien-
konsum ihre Fantasie abhanden? Di, 
5.5.; 20.00 Uhr, Franckstr. 32. 
K 80 – Erste Hilfe bei Kindern: Prak-
tische Hilfestellungen bei den „Klei-
nen Unfällen“ des täglichen Lebens. 
Was Eltern unternehmen können bis 
professionelle Hilfe eintrifft, soll an 
diesem Abend Thema sein. Do, 7.5.; 
20.00 Uhr, 1 x Grabenstr. 18. 

Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft.

Landkreis Ludwigsburg: 
Firmensommer 
Sie suchen Nachwuchskräfte? Sie 
wollen junge Menschen für Ihren 
Beruf begeistern?Sie möchten als 
Arbeitgeber Interesse bei Jugend-
lichen wecken?Dann ist der Fir-
mensommer genau das Richtige für 
Sie!  
Der Firmensommer ist ein kosten-
loses und jährlich wiederkehren-
des Angebot des Landkreises Lud-
wigsburg und der Bildungsregion. 
Er ermöglicht es Schülerinnen und 
Schülern, Firmen, Einrichtun-
gen, Verwaltungen und deren Aus-
bildungsberufe im Rahmen eines 
„Schnuppertages“ in den Pfingst- 
und Sommerferien kennen zu ler-
nen.Wir würden Sie gerne als Arbeit-
geber gewinnen! 
Mit wenig Aufwand können Sie auf 
www.firmensommer.de auf Ihr An-
gebot aufmerksam machen. Stel-
len Sie Ihre Firma, Einrichtung oder 
Verwaltung kurz vor. Ergänzen Sie 
noch Informationen zu Ihren Ausbil-
dungsberufen, zum Tagesablauf und 
ggf. ein Foto und schon ist Ihr Ange-
bot fertig. 
Sie entscheiden, mit wie vielen Ju-
gendlichen, an welchem Tag, in wel-
chem zeitlichen Umfang und mit 
welchem Programm Sie sich und Ihre 
Ausbildungsberufe präsentieren. 
Auch ein mehrtägiges Programm ist 
denkbar. Die Teilnehmer sind unfall- 
und haftpflichtversichert. 
Die Werbung für den Firmensommer 
ist kostenlos für Sie und wird von uns 
übernommen! 
Wir werben für den Firmensommer 
persönlich in Schulklassen, über die 
Amtsblätter und Ferienprogramme 
der Kommunen sowie in der Pres-
se. Die Jugendlichen melden sich 
direkt auf der Internetseite www.
firmensommer.de für Ihre Veran-
staltung an. 
Das Internetportal ist freigeschaltet! 
Sie können ab sofort auf www.fir-
mensommer.de über den Button 
„Neu registrieren“ Ihre Daten erfas-
sen und Ihre Veranstaltung für die 
Jugendlichen eintragen. Wenn Sie 
bereits mitgemacht haben, können 
Sie Ihren bisherigen Benutzernamen 
und Passwort weiterhin verwenden. 
Die Schülerinnen und Schüler kön-
nen sich ab 1. Mai 2015 anmelden. 
Daher wäre es sinnvoll, wenn Sie Ih-

ren Eintrag zeitnah vornehmen wür-
den. 
Über Ihre Teilnahme am Firmen-
sommer 2015 würden wir uns sehr 
freuen! 
Bei Fragen stehen Ihnen Frau Sirch-
Kountoulis und Herr Vollmer gerne 
zur Verfügung, Tel. 07141 / 144 – 
2028, 
Mail: firmensommer@landkreis-
ludwigsburg.de 

Gläserne Produktion startet 
wieder 
LUDWIGSBURG. Die „Gläserne 
Produktion – gut zu wissen, was 
man isst und trinkt“ startet im Ap-
ril in ihre 25. Saison. Im Rahmen 
der Landesinitiative, die der Fach-
bereich Landwirtschaft des Land-
ratsamts betreut, geben im Jubilä-
umsjahr insgesamt 19 Landwirte, 
Gärtner, Obstbauern, Weingärtner 
sowie ein Museum im Landkreis 
Ludwigsburg und im Stadtbezirk 
Stuttgart Einblicke in ihre Betrie-
be. Als Besonderheit bieten weite-
re fünf Betriebe reine Betriebs- und 
Feldführungen an, für die eine vor-
herige Anmeldung erforderlich ist. 
Damit bestehen vielfältige Möglich-
keiten, die Erzeugung heimischer 
Produkte näher kennenzulernen. 
Interessierte Verbraucherinnen 
und Verbraucher sind herzlich will-
kommen, die abwechslungsreichen 
Angebote der Betriebe vor Ort zu 
nutzen.
Weitere Informationen gibt es unter 
Faltblätter mit Informationen zu al-
len in diesem Jahr geplanten Betrieb-
söffnungen sind erhältlich in den 
Rathäusern, bei der Bürger-Informa-
tion im Ludwigsburger Kreishaus, 
Hindenburgstraße 40, sowie beim 
Ernährungszentrum Mittlerer Ne-
ckar des Landkreises, Auf dem Wa-
sen 9 in Ludwigsburg. Unter www.
ludwigsburg.landwirtschaft-bw.de 
kann das Faltblatt online abgeru-
fen werden. Dort findet man auch 
im Veranstaltungskalender (rechte 
Bildlaufleiste) einzelne Angaben zu 
allen Terminen. 
Samstag, 25. April, LandWürth, 
Stammheimer Straße 45 in Ludwigs-
burg-Pflugfelden: 
und mit Essensständen gesorgt. Für 
die Unterhaltung der kleinen Gäste 
sorgen Ponyreiten und Hüpfburg. 

Samstag, 25. April, und Sonntag, 26. 
April, Weingut Dieter Faigle, Zum 
Vorderen Weinberg 44 in Vaihin-
gen-Horrheim: 
Das Weingut Dieter Faigle öffnet am 
Samstag von 14 bis 19 Uhr und am 
Sonntag von 11 bis 18 Uhr seine Tore. 
Dabei können Besucher in einer Ma-
schinen- und Schlepperschau er-
fahren, welche Gerätschaften beim 
Weinbau zum Einsatz kommen. Bei 
den Kellerführungen lernen die Be-
sucher den Ort der Weinlagerung 
kennen. Auch die Abfüllung des 
Weins wird durch Vorführungen an-
schaulich dargestellt. Neben den in-
formativen Aktionen ist auch für die 
Gaumenfreude gesorgt. An einem 
Weinprobierstand können verschie-
dene Weine des Betriebs verkostet 
werden. Dazu gibt es reichhaltige Le-
ckereien. Weitere Informationen un-
ter 
 
Organisation und Betreuung: Land-
ratsamt Ludwigsburg, Fachbereich 
Landwirtschaft, Auf dem Wasen 9, 
71640 Ludwigsburg, Telefon: 07141 
144-4900, Internet: . Ansprechpart-
nerin: Tatjana Dieterich, Tel.: 

Zabergäuverein lädt ein 
Maistammtisch über genealogische 
Forschung
Der Zabergäuverein lädt Mitglieder 
und Freunde zu seinem nächsten 
Stammtisch am Mittwoch, 06. Mai 
2015, 19:30 Uhr, ins Gasthaus „Och-
sen“ in Güglingen-Frauenzimmern 
herzlich ein. Georg Heinz wird über 
„genealogische Forschung mit über-
raschender Begegnung am Beispiel 
der Familie Heinz“ berichten. Wir 
dürfen einen spannenden Vortrag 
erwarten, zumal bis heute der Nach-
name Heinz in Zaberfeld-Michel-
bach geläufig ist. (sz)

Sachsenheimer

Nachrichtenblatt

Bonus-Leerstand – Ideen 

und Investor gesucht! 

„Neuer Glanz im ehemaligen Bo-

nus-Markt“. So, oder ähnlich 

könnte die Schlagzeile in der örtli-

chen Tagespresse ausfallen, wenn 

die leerstehende Gewerbefläche in 

mo-Scout zu finden und wird von 

einem Makler betreut. 

Die Stadtverwaltung unterstütz-

te die Eigentümer durch direk-

te Ansprache von Betreibern, Pro-

jektentwicklern und Investoren. 

Darüber hinaus wurde ein Flä-

chenexposé erstellt, das auf der 

Gewerbeimmobilienbörse der Re-

essen melden, die bereits konkre-

te Ideen entwickelt haben. Eine 

mögliche Grundrissplanung wur-

de von den Eigentümern erstellt 

und kann möglichen Interessen-

ten vorgelegt werden. Darüber hi-

naus wäre ein Investor notwen-

dig, der die Gewerbeimmobilie 

erwirbt und federführend umge-

staltet. Im Bereich der medizini-

schen Dienstleistungen bestehen 

in Sachsenheim noch Entwick-

lungspotentiale, zumal mit der 

Eröffnung des Ärztehauses Vita-

bachtal und zurück. Die Stromer-

Saison beginnt dieses Jahr bereits 

am 28. März und endet am 8. No-

vember. 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

www.sachsenheim.de

Ausgabe-Nr. 5

Freitag, 27. Februar 2015

Jahrgang 2015

Sie haben
                das

... dann rufen Sie unseren Vertrieb unter der Rufnummer:
0 71 42 / 40 32 31 an oder faxen Sie uns unter: 0 71 42 / 40 31 22

nicht 
erhalten?

Angler am Hohenhaslacher See.
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STADTVERWALTUNG SACHSENHEIM
www.sachsenheim.de · E-Mail: info@sachsenheim.de
Vorwahl Sachsenheim (HA) 07147 · Vorwahl Zaberfeld (Za) 07046
Alle nachstehenden Dienststellen können direkt unter der Telefon-Nummer 28- und der anschließend aufgeführten Nebenstelle
angewählt werden. Bei Hauptanschlüssen (HA) ist direkt (ohne 28) zu wählen.

Abwasserbeseitigung
Paul Schwarz 167
Abwassergebühren
Beate Schröter/ Nadine Weisensel 126 / 122
Bauverwaltung
Leiter Steffen Schurr 150
Ute Zorn/ Peter Haag 151 / 152
Fax 153
Bürgerprojekte
Milena Riesner 180
Einwohnermeldewesen
Tanja Gottschick/ Beate Neuffer 114
Eileen Beck/ Carolin Schlack 115 
Ute Fiechtner 116
Fax 149
Finanzen
Leiter German Thüry 120
Lars Roller 121
Fax 133
Friedhofsverwaltung
Christiana Rauch/ Marion Weselan 134 / 125
Gaststätten- und Gewerbeangelegenheiten
Sylvia Prietsch/ Heike Jacobi 141 / 143
Geschäftsstelle des Gemeinderates
Katrin Jahnke/ Sylvia Brose/ Petra Reyle  174 / 173 / 212
Städt. Hallen / Kulturhaus
Ingrid Ott 106
Hochbau
Leiter Jürgen Rind 160
Markus Fischer/ Bertram Gruber 163 / 185
Sekretariat: Angelika Grumm / Fax 168 / 181
Kindergarten
Milena Riesner/ Daniela Uhl 180 / 183
Kultur
Andrea Fink 92 23 94
Liegenschaftsverwaltung
Melanie Schrempf 123
Kati Grimm/ Helene Teskay 136 / 127
Nachrichtenblatt
Sotiria Grigoriadou/ Nicole Raichle 101 / 107
Öffentl. Personennahverkehr
Silke Deuschel 188
Öffentl. Sicherheit und Ordnung
Leiter Hartmut Schmid 144
Silke Deuschel 188
Personalangelegenheiten
Angela Melcher 171 
Carmen Schneider 172
Pressestelle
Nicole Raichle 107
Rentenangelegenheiten
Heike Jacobi/ Sylvia Prietsch 143 / 141 
Schulverwaltung
Leiter Bernd Bayer 140
Claudia Schwamm / Fax 145 / 142
Seniorenarbeit
Milena Riesner 180
Sozialhilfe
Frau Jacobi / Frau Prietsch 143 / 141
Städtepartnerschaft
Nicole Raichle/ Regina Weiß 107 / 102
Standesamt
Beate Dobner/ Sandra Scheurer-Gerlach 176 / 177
Stadtjugendpfleger
Nico Blum 146
Stadtkasse
Heidrun Reule/ Deborah Spallek 130 / 128
Heike Wieck 129
Fax 132
Steuerverwaltung
Gewerbesteuer Großsachsenheim: Elke Seyfang 124
Grundsteuer Großsachsenheim: Zeynep Özkan 135
Grund- und Gewerbesteuer Kleinsachsenh., Kirbachtal: Christiana Rauch 134
Hunde-, Vergnügungs- und Zweitwohnungssteuer: Zeynep Özkan 135
Straßen und Beleuchtung
Ulrich Thurm 161
Tiefbau
Leiter Volker Armbruster 165
Sekretariat: Katrin Weidenbacher / Fax 162 / 164
Tourismus
Matthias Friedrich / Regina Weiß 108 / 101
Umweltschutz
Alois Danner 179

Vereinsangelegenheiten
Bernd Bayer/ Ingrid Ott 140 / 106
Verkehrsüberwachung
Herbert Schromm 148
Verwaltungsstellen
Hohenhaslach Jennifer Grau (HA) 60 34 Fax 22 04 51
Ochsenbach Carolin Schlack (Za) 8 21 Fax 88 01 46
Spielberg Carolin Schlack (Za) 1 23 95 Fax 88 01 65
Häfnerhaslach Carolin Schlack (Za) 8 24 Fax 88 01 45

Waldspielplätze
Nadine Weisensel 122

Wasserzins
Beate Schröter/ Nadine Weisensell 126 / 122

Wasserversorgung, Technik
Mario Di Iorio 166

Wasserwerk, Kfm. Betriebsleiter
German Thüry 120

Wasserwerk, Techn. Betriebsleiter
Volker Armbruster 165

Wirtschaftsförderung
Matthias Friedrich 108
Zentraler Service
Stefan Riedesser 178
Zweckverband Eichwald Steffen Schurr/ Peter Haag 150/152
Wasserwerk, Notdienst (s. Seite 2) 

Archiv/Museum 92 23 94

Haus der Senioren 92 36 30

Baubetriebshof 2 2 0 3 9-0

Bücherei 90 02 53

Fax 90 02 54

Feuerwehrgerätehäuser
Großsachsenheim 2 20 78 26
Kleinsachsenheim 52 99
Hohenhaslach 52 90
Ochsenbach 72 35
Häfnerhaslach 25 94

Hallenbad 22 01 53

Jugendhaus 30 72

Kindertageseinrichtungen
Großsachsenheim Schloßkindergarten 92 25 97

Arche Noah 92 25 98
Regenbogen 30 58
Spatzennest 92 29 85
Pfiffikus 27 69 74 10
Lummerland 2 76 74 81
Mobile mit Familien-Zentrum 27 69 74 50

Kleinsachsenheim Hudelweg 92 25 90
Villa Sonnenschein 92 25 99

Hohenhaslach Unterm Weinberg 64 06
Ochsenbach Tannenbrunnenstraße 0 70 46 / 6101
Häfnerhaslach Sterntaler 0 70 46 / 538

Kulturhaus 92 23 94

Notariat 22030-0
Fax 22030-30

Polizeiposten Großsachsenheim 27 40 60
Fax 2 74 06 20

Schulen Gemeinschaftsschule 96 04-100
Fax 96 04-110

Grundschulförderklasse 96 04-166
Kernzeitenbetreuung 96 04-333
Eichwald-Realschule 96 04-200

Fax 96 04-210
Kraichertschule 96 04-300

Fax 96 04-310
Grundschule Kleinsachsenheim 30 71

Fax 92 48 13
Kirbachschule 92 10 70

Fax 9 21 07 30
Bergschule Fax 30 97
Evang- Lichtenstern-Gymnasium 994-0

Fax 994-30

Soziale Gruppenarbeit der Ev. Jugendhilfe 1 40 44

Sozialstation 92 10 10

Bürgermeister Herr Fiedler 100
Sekretariat Sotiria Grigoriadou/ Regina Weiß 101 / 102
Fax 200

Beigeordneter Gunter Albert (Leiter Fachbereich Technik) 250
Leiter Fachbereich Verwaltung Jochen Winkler 170

Sonstige Einrichtungen
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SÜDWEST PRESSE  Partner für den Landkreis Ludwigsburg · Unabhängiges und überparteil iches Presseorgan · ENZ- UND METTER-BOTE ·  BIETIGHEIMER TAGBLATT

DIENSTAG, 2. APRIL 2013

14. WOCHE / NUMMER 76

EURO 1 ,50

www.bietigheimerzeitung.de

BISSINGER ANZEIGER

BISSINGER ZEITUNG

SACHSENHEIMER ZEITUNG

BÖNNIGHEIMER ZEITUNG

Brandserie im Kreis
Ludwigsburg reißt
nicht ab 9

Vor 35 Jahren:
Krankenhäusle in
Besigheim schließt 14

SG BBM schlägt den
ThSV Eisenach im
Topspiel deutlich 21

08 Bissingen und
Freiberg an Ostern
ohne Torerfolg  23

Wirtschaft 4

Blick in die Welt 31

Stuttgart  8

Südwestumschau 6

Sport 17

Feuilleton 25

WEITERE THEMEN

Termine 0

TV und Radio 0

Heute ist es heiter mit viel Sonne
und nur wenigen Wolken. Der
Wind weht mäßig, in Böen frisch
aus östlichen Richtungen. 31

TERMINE+FUNK

DAS WETTER -5/9˚

AUS DEM LOKALEN

Leserservice
Telefon (0 71 42) 403-231
Fax (0 71 42) 403-122
leserservice@bietigheimerzeitung.de
Anzeigen
Telefon (0 71 42) 403-555
Fax (0 71 42) 403-125
anzeigen@bietigheimerzeitung.de
Redaktion
Telefon (0 71 42) 403-410
Fax (0 71 42) 403-128
redaktion@bietigheimerzeitung.de
Kronenbergstraße 10
74321 Bietigheim-Bissingen

SERVICE

Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504

2 0 1 1 4

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende
von YouTube an, weil der Dienst
seine Aufgabe erfüllt habe – es
sei nur ein mehrjähriger Video-
Wettbewerb gewesen. Jetzt habe
man genug Material, um am 1.
April endlich den Sieger zu küren
und die Website dichtzumachen,
hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe
nun eine Aromen-Datenbank mit
mehr als 15 Millionen Gerüchen.
Für Smartphones mit dem Google-
Betriebssystem Android gebe es
jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-
detektor. Als Beispiel für einen be-
kannten Geruch wurde unter ande-
rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-
tierte in Anlehnung an die anste-
hende Computer-Brille von Google
ihre eigene Version mit dem Namen
„Guardian Goggles“, die zu allem,
was man sieht, ihre Kommentare ab-
gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um
selber zu denken“, lautet das Werbe-
motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm
München. Der FC Bayern München
musste seine Meisterfeier in der Fuß-
ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-
tagen. Dafür schossen sich die Münch-
ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV
für das heutige Viertelfinal-Hinspiel
in der Champions League warm. Se-
rie-A-Tabellenführer Juventus Turin
wird jedoch ein anderes Kaliber sein.
Und italienische Klubs zählen spätes-
tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie
selbst ausgerufen hat, droht mit
Blick auf den anstehenden Bun-
destagswahlkampf zum Bume-
rang zu werden. Die steigenden
Strompreise verärgern Verbrau-
cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie
nicht schaffen. Die Wirtschaft be-
wertet die Bilanz von Schwarz-
Gelb ohnehin zunehmend kri-
tisch. Merkel & Co können es sich
nicht leisten, auf diese Stimmen
zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTANAFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie

Merkel unter Zugzwang

KOMMENTARKOMMENTAR ·· STROMPREISESTROMPREISE

Keine Abokarte? Bestellen Sie noch heute 
Ihre Heimatzeitung (0 71 42) 403-231
leserservice@bietigheimerzeitung.de
www.abomax.bietigheimerzeitung.de

  Besser informiert. 
 Mehr erleben.

Abomax-Karte und Aktionscoupon 
einstecken, hingehen und den exklusiven 
10 % Abomax-Rabatt sichern!

Maximale Vorteile für 
unsere Abonnenten

Abomax«

Ab einem Einkaufswert von 50,- €. Die Aktion ist nicht mit 
anderen Rabattaktionen kombinierbar.

Aktionspartner 
April 2015
OBI Heimwerkermarkt 
GmbH & Co. Bietigheim KG
Geisinger Straße 65
74321 Bietigheim-Bissingen

Maximale Vorteile für 
unsere Abonnenten2015201520152015201520152015201520152015

Max Mustermann

1234567         31.12.2015

N E U E  K R E I S N A C H R I C H T E N  ·  A M T S B L A T T  D E R  G R O S S E N  K R E I S S T A D T  B I E T I G H E I M - B I S S I N G E N  U N D  D E S  L A N D K R E I S E S  L U D W I G S B U R G

SÜDWEST PRESSE  Partner für den Landkreis Ludwigsburg · Unabhängiges und überparteil iches Presseorgan · ENZ- UND METTER-BOTE ·  BIETIGHEIMER TAGBLATTDIENSTAG, 2. APRIL 2013

14. WOCHE / NUMMER 76

EURO 1 ,50

www.bietigheimerzeitung.de

BISSINGER ANZEIGER

BISSINGER ZEITUNG

SACHSENHEIMER ZEITUNG

BÖNNIGHEIMER ZEITUNG

Brandserie im Kreis

Ludwigsburg reißt

nicht ab 
9

Vor 35 Jahren:

Krankenhäusle in

Besigheim schließt 14

SG BBM schlägt den

ThSV Eisenach im

Topspiel deutlich 21

08 Bissingen und

Freiberg an Ostern

ohne Torerfolg  23

Wirtschaft 
4

Blick in die Welt 
31

Stuttgart  
8

Südwestumschau 6

Sport 
17

Feuilleton 
25

WEITERE THEMEN

Termine 
0

TV und Radio 
0

Heute ist es heiter mit viel Sonne

und nur wenigen Wolken. Der

Wind weht mäßig, in Böen frisch

aus östlichen Richtungen. 31

TERMINE+FUNK

DAS WETTER -5/9˚

AUS DEM LOKALEN

Leserservice
Telefon (0 71 42) 403-231

Fax (0 71 42) 403-122

leserservice@bietigheimerzeitung.de

Anzeigen
Telefon (0 71 42) 403-555

Fax (0 71 42) 403-125

anzeigen@bietigheimerzeitung.de

Redaktion
Telefon (0 71 42) 403-410

Fax (0 71 42) 403-128

redaktion@bietigheimerzeitung.de

Kronenbergstraße 10

74321 Bietigheim-Bissingen

SERVICE

Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
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SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

von YouTube an, weil der Dienst

seine Aufgabe erfüllt habe – es

sei nur ein mehrjähriger Video-

Wettbewerb gewesen. Jetzt habe

man genug Material, um am 1.

April endlich den Sieger zu küren

und die Website dichtzumachen,

hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

nun eine Aromen-Datenbank mit

mehr als 15 Millionen Gerüchen.

Für Smartphones mit dem Google-

Betriebssystem Android gebe es

jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-

detektor. Als Beispiel für einen be-

kannten Geruch wurde unter ande-

rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

tierte in Anlehnung an die anste-

hende Computer-Brille von Google

ihre eigene Version mit dem Namen

„Guardian Goggles“, die zu allem,

was man sieht, ihre Kommentare ab-

gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um

selber zu denken“, lautet das Werbe-

motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm

München. Der FC Bayern München

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen. Mit einem unangefoch-

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.  
eb

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

selbst ausgerufen hat, droht mit

Blick auf den anstehenden Bun-

destagswahlkampf zum Bume-

rang zu werden. Die steigenden

Strompreise verärgern Verbrau-

cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

nicht schaffen. Die Wirtschaft be-

wertet die Bilanz von Schwarz-

Gelb ohnehin zunehmend kri-

tisch. Merkel & Co können es sich

nicht leisten, auf diese Stimmen

zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTAR · STROMPREISE

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

 dpa/eb

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa
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rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
AFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb
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Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa
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Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.
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Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“
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Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was
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Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTAR
KOMMENTAR ·· STROMPREISE

STROMPREISE

Schon eingelöst? Für das Sekretariat der Gemeinschaftsschule Sachsenheim (www.gms-
sachsenheim.de) suchen wir ab 7. September 2015 eine/n neue/n

Schulsekretär/in 
(Entgeltgruppe 6 TVöD – unbefristet; 

Arbeitszeit 35,85 Stunden pro Schulwoche),

der/die die Schulleitung in schulorganisatorischen Aufgaben unterstützt.
Neben allgemeinen Sekretariatsaufgaben (Schriftverkehr, Registratur,
Telefonzentrale, Post, Terminkoordination), dem Rechnungs-/Beschaf-
fungswesen sowie der Verwaltung der Schüler- und Lehrerdaten, prägen
die Kommunikation mit Eltern, Schülerinnen und Schülern, Schulleitung,
Lehrerkollegium, Betrieben und Behörden, aber auch ganz praktische
Hilfestellungen, bis hin zu kleineren Erste-Hilfe-Maßnahmen, das Auf-
gabengebiet.
Die schultägliche Arbeitszeit liegt zwischen 7.30 Uhr und 16.30 Uhr. Der
Urlaub ist mit den Schulferien abgegolten - während der Ferien arbeiten
Sie nur an 15 Tagen, insbesondere zum Beginn und Ende eines Schul-
jahres. 
Schulform und Größe der Schule stellen besonders hohe Anforderungen an
die Arbeit im Schulsekretariat, dem Verwaltungs- und Kommunikationszen-
trum einer Schule. Deshalb müssen wir eine abgeschlossene Ausbildung als
Verwaltungsfachangestellte/r oder in einem kaufmännischen Beruf mit
Schwerpunkt Büromanagement/Sekretariat sowie mehrjährige Berufs-
erfahrung und sehr gute Kenntnisse in der Anwendung von Word, Excel und
Outlook voraussetzen. Wenn Sie sich darüber hinaus als kommunikativer,
empathischer und kooperativer Mensch gerne täglich neuen Heraus-
forderungen stellen, sich an einem umtriebigen Arbeitsplatz wohlfühlen und
trotzdem die Verwaltungsarbeit strukturiert, termingerecht und konzentriert
erledigen, senden Sie Ihre Bewerbung bitte als pdf-Datei bis 
11. Mai 2015 an personal@sachsenheim.de. Falls Ihnen eine
Bewerbung per E-Mail nicht möglich ist, adressieren Sie Ihre schriftliche
Bewerbung an die Stadt Sachsenheim, Zentraler Service, Äußerer
Schloßhof 3, 74343 Sachsenheim. 
Vorab beantwortet Ihnen die langjährige Stelleninhaberin, Frau Heidi
Tobler (Tel. 07147/9604-100), gerne Ihre Fragen.

www.sachsenheim.de
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Häfnerhaslacher Kirche.

Stadtkirche Großsachsenheim.
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Geflügelverkauf
Donnerstag, 7.5. + 18.6.2015
Hohenhaslach, Lagerhaus, 11.15 Uhr
Großsachsenh., Rathaus, 11.30 Uhr
Kleinsachsenh., Rathaus, 11.45 Uhr

Geflügelhof J. Schulte, Tel. 0 52 44/89 14
Fax 0 52 44/7 72 47

Autohaus Echsel
Horrheimer Str. 19
74343 Sa.-Hohenhaslach
Tel. (0 7147) 34 68

• HU (Dekra) aller
Fahrzeuge im Haus,
z. B. auch für Wohnwagen,
Wohnmobile, Traktoren ...

• Flüssiggasprüfung
für Fahrzeuge nach G607

• AU für alle Fahrzeuge
• Inspektion und Reparatur

aller Fabrikate
• Unfallinstandsetzungen
• Fahrzeug-Lackierungen
• Autoglasreparatur
• Klimaservice
• Autowaschanlage
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Siemensstr. 28 · 74343 Großsachsenheim
Tel. (0 71 47) 44 02 · Fax (0 71 47) 1 45 28

Mobil (01 71) 7 26 43 62
www.wachtstetter-gartenbau.de

• Sträucher- und Hecken-
schnitt

• Baumfällungen
• Gartenneuanlagen
• Gartenumgestaltung
• Pflasterarbeiten
• Natursteinarbeiten
• Reparaturarbeiten
• Neuanpflanzungen
• Dachbegrünung
• Dauerpflege von Gärten

und Anlagen

Ihr Fachb
etrieb

seit über 

40 Jahren…

Garten-, Landschafts-
und Pflasterbau

Layher ist der führende Hersteller von 

Gerüstsystemen. Wir sind weltweit mit über 

1.500 Mitarbeitern und Vertriebstöchtern in 

über 35 Ländern präsent. Die Marke Layher 

bedeutet für unsere Kunden aus Industrie und 

Bauwirtschaft seit Jahrzehnten innovative 

Produkte, anwendungsorientierte Technik 

und Qualität „Made in Germany“. Der Sitz der 

Firmenzentrale mit Entwicklung, Produktion 

und Verwaltung ist in Güglingen-Eibensbach. 

Unsere Strukturen sind schlank und flexibel. 

Die Entscheidungswege sind kurz und 

Eigenverantwortung ist nicht nur gewünscht, 

sondern gefordert.

Innovative Produkte, Entwicklung neuer Syste-

me und Komponenten sowie kompetente Be-

ratung unserer Kunden sind ein wesentlicher 

Bestandteil unserer Unternehmensphilosophie. 

Um diesen Grundsätzen weiterhin erfolgreich 

gerecht zu werden, suchen wir zum nächst-

möglichen Termin für unseren Werkzeugbau 

einen Werkzeugmechanikermeister (m / w).

Als mitarbeitender Meister (m / w) führen Sie 

ein Team von ca. 15 Mitarbeitern im Werkzeug-

bau. Sie sind verantwortlich für die Koordinie-

rung von ständigen Verbesserungsprozessen 

an den Werkzeugen sowie die technische 

Lösungssuche bei komplexen Werkzeugteilen. 

Zu Ihren weiteren Aufgaben gehören die Be-

treuung, Unterweisung und Unterrichtung der 

technischen Auszubildenden in den Berufen 

der Metallindustrie. Hierzu gehören auch die 

Organisation der Ausbildung und die Vorberei-

tung auf die Zwischen- und Abschlussprüfung.

Sie sind gelernter Werkzeugmacher (m / w) 

mit abgeschlossener Meisterprüfung und 

verfügen über mehrjährige Berufserfahrung 

mit fundierten Kenntnissen im Werkzeugbau. 

Sie haben eine selbständige und strukturierte 

Arbeitsweise, zeigen hohe Einsatzbereitschaft, 

Motivation und Eigeninitiative. Vorbildfunkti-

on im Team, gute Kommunikationsfähigkeit, 

Durchsetzungsstärke sowie sehr hohe soziale 

Kompetenz runden Ihr Profil ab.

Sollte Sie die Möglichkeit reizen, an abwechs-

lungsreichen Aufgaben in einer seit Jahrzehn-

ten erfolgreichen Firma zu arbeiten, richten Sie 

bitte Ihre ausführlichen Bewerbungsunterla-

gen inklusive Angabe zum frühestmöglichen 

Eintrittstermin und zu Ihren Gehaltsvorstellun-

gen an unsere Personalabteilung.

Personalabteilung:

Herr Peter Schneider

personal@layher.com

Wilhelm Layher GmbH & Co. KG

Ochsenbacher Straße 56 

74363 Güglingen-Eibensbach

www.layher.com

Werkzeugmechaniker-
meister (m / w)

1 bis 13 Personen

TAXI BRAUN
in SACHSENHEIM

Tel. 0 71 47 – 81 86

Sibylle Braun

Besuchen Sie unsere Autoschau!
� Neu- u. Gebrauchtwagen
� Verkaufsraum
� TÜV täglich

� Unfall-Instandsetzung
� Mietwagen
� Flüssiggasabnahme
   nach G607

Autohaus 
Kürzinger

Besuchen Sie unsere Autoschau!
Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Autohaus 
Kürzinger

Besuchen Sie unsere Autoschau!
Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Kürzinger

Bertha-Benz-Str.10 • 74343 Sachsenheim • Tel. 0 71 47 / 96 99 -0 • kuerzinger@web.de

Besuchen Sie unsere Autoschau!
Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Bertha-Benz-Str.10 • 74343 Sachsenheim • Tel. 0 71 47 / 96 99 -0 • kuerzinger@web.de

Der Weg lohnt sich!Der Weg lohnt sich!

all-Instandsetzung

FlüssiggasabnahmeAutohaus 
Kürzinger

Besuchen Sie unsere Autoschau!

www.autohaus-kuerzinger.de

Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Bertha-Benz-Str. 10 . 74343 Sachsenheim . Tel. 0 71 47 / 96 99-0 . kuerzinger@web.de
www.autohaus-kuerzinger.de



FERNSEHTECHNIK – REPARATUR

SATELLITENANTENNEN
KABEL-TV und DVB-T 

Der Fachmann in Ihrer Nähe

KARL-HEINZ PFEIFFER
Radio-Fernsehtechnik-Meister

74391 ERLIGHEIM - Rosenfeld 43

0 71 43 - 96 36 40
mobil 0152 - 317 61 399

NEUGERÄTEVERKAUF

PANASONIC
LED-LCD-SMART-TV

NUR ÜBER SATELLIT
KOSTENLOS-GEBÜHRENFREI
alle öffentlich-rechtlichen,

alle 3. Programme
und mehr in BESTER

HD-QUALITÄT
komme sofort - keine Fahrtkosten!

Bewerbt euch bis 30.04.2015 unter

marketing@bietigheimerzeitung.de

UNSERE LEISTUNGEN FÜR
EUREN VEREIN:

  Übernahme der Teilnahmekosten

  BZ-Laufshirt mit Eurem Vereinslogo

  redaktionelle Begleitung 

  Getränkegutscheine für
die Läufer

  und vieles mehr!

LAUFT FÜR UNSLAUFT FÜR UNS
EUER VEREIN FÜRS BZ-LAUFTEAM

Ihr seid ein Verein
und wollt im Team der
Bietigheimer Zeitung
mitlaufen? 

FC MUSTERVEREIN

POWERED BY

6. BZ-FIRMENLAUF
am 16. Juli 2015 VEREINE

AUFGEPASST!

... und kümmern uns um alle 
Formalitäten und Behördengänge 

bei den unterschiedlichsten Bestattungsformen 
und bei der Bestattungsvorsorge.

Tel. 0 71 41 / 20 70 00
71732 Tamm, Karlstraße 1

www.meyle-bestattungen.de
info@meyle-bestattungen.de
Filiale Bietigheim, Geisinger Straße 4,
Telefon 0 71 42 / 77 43 94

Filiale Sachsenheim,
Äußerer Schlosshof 1,
Telefon 0 71 47 / 9 20 01

Filiale Asperg, Wettestraße 3,
Telefon 0 71 41 / 66 11 57

Markgröningen,
Telefon 0 71 45 / 9 20 20
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Seit 1902 in der 4. Generation

74343 Sachsenheim · Kirchhofstraße 13
Telefon 0 7147/13533 · Fax 07145/ 62 04  
mail@wild-grabmale.de · wild-grabmale.de
Öffnungszeiten: Mi, Do, Fr 10 – 12, 15 – 17 Uhr 
und jederzeit nach Vereinbarung

Wohnungssuche
Ehepaar (51+47) mit Hund

sucht

3-4 Zi.-Wohnung
in Sachsenheim und

Umgebung zu mieten.
Telefon 07147/15320

Inserieren
bringt Erfolg
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5 TÜREN SERIENMÄSSIG

MIT  % FINANZIEREN

INKL. 5 JAHREN GARANTIE.

AB 79 € mtl*

*Renault Twingo Expression SCe 70 eco²***: Fahrzeugpreis 9.383,00 € inkl. Renault
flex PLUS Paket** im Wert von 440,00 €. Bei Finanzierung: Nach Anzahlung von
1.000,00 € Nettodarlehensbetrag 8.383,00 €, 60 Monate Laufzeit (59 Raten à 79 €
und eine Schlussrate: 3.874,00 €), Gesamtlaufleistung 50000 km, eff. Jahreszins
%, Sollzinssatz (gebunden) 0,49 %, Gesamtbetrag der Raten 8.535,00 €.
Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 9.535,00 €. Ein Finanzierungsangebot für
Privatkunden der Renault Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung
Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bis 10.04.2015.

Serienmäßig mit 5 Türen • Nur 8,6 m Wendekreis • Multimediasysteme R & Go und
R-Link****

Renault Twingo SCe 70 eco²: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 5,9;
außerorts: 4,0; kombiniert: 4,7;   CO2-Emissionen kombiniert: 105 g/km. Renault
Twingo: Gesamtverbrauch (l/100 km): kombiniert: 4,7 – 4,2;   CO2-Emissionen
kombiniert: 105 – 95 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

74357 Bönnigheim 
Industriestraße 23 
Tel. 07143/23202 
Fax 07143/24600 
www.renault-ott.de

**2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie
(Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie gem. Vertragsbedingungen) für 60
Monate bzw. 50.000 km ab Erstzulassung. ***Abbildung zeigt Renault Twingo Luxe
mit Sonderausstattung. ****Optional oder serienmäßig, je nach Ausstattungsniveau.

Rudolf-Diesel-Str. 15
74343 Sachsenheim

Telefon 07147/276240
Telefax 07147/2762466

DIE  ZUKUNFT  IM FOKUS.
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Trinkwasser-Check
vom Fachmann

Trinkwasser wird zum Kochen, zur Körperpflege und zur Reinigung
genutzt und ist unser wichtigstes Lebensmittel. Die Trinkwasser-

verordnung (TrinkwV) regelt die Anforderungen an Werkstoffe und
Trinkwasser-Installationen. Dazu gehört auch, dass Sie die Anlage vom

zertifizierten Fachmann überprüfen 
lassen. Mit einem Prüfprotokoll sind Sie im 

Schadensfalle juristisch abgesichert.

Eine regelmäßige Inspektion gewährleistet 
nicht nur die Qualität des Wassers, sondern 

hat auch den Vorteil, dass Schäden an der 
Installation frühzeit erkannt werden und dass

alle Bauteile funktionsfähig bleiben.

Lesen und mehr ...

Die Stadtbücherei Sachsenheim mit einem Bestand von 51.000 Medien,
bei einer Jahresentleihung von 220.000 ist wichtige Partnerin von Kinder-
gärten und Schulen. Deshalb brauchen wir Verstärkung und suchen
eine/n ausgebildeten

Fachangestellten für Medien- und
Informationsdienste, 

Fachrichtung Bibliothek,
(Entgeltgruppe 6 TVöD, unbefristete Anstellung, 

wöchentliche Arbeitszeit 19,5 Stunden)

der/die neben dem Thekendienst und der Medienbearbeitung/-pflege
(wir verwenden die Bibliothekssoftware BIBLIS von SDT) Führungen für
Kindergärten und Schulen vorbereitet und durchführt, Kamishibai-Vor-
führungen übernimmt und gerne auch neue Ideen mit den pädagogischen
Fachkräften entwickelt.
Wenn Sie über die o.g. fachliche Qualifikation verfügen, gerne im Team
arbeiten und Kinder begeistern können, freuen wir uns, Sie kennen-
zulernen.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 06.05.2015 an die
Stadt Sachsenheim, Zentraler Service, Äußerer Schloßhof 3, 74343
Sachsenheim. Ihre Fragen vorab beantwortet die Leiterin der Bücherei,
Frau Elke Ehrler-Berg, Tel. 07147-900253 gerne.

www.sachsenheim.de

Handwerksmeister, 55,
alleinst. sucht in 

Kl./Gr.-Sachsenheim od.
Hohenhaslach

21/2-bis 3 Zi.-Whg.
bis KM e 420,-

Telefon 0174/4308453

HOHN-ZENTRALE
71739 OBERRIEXINGEN

HAUFFSTR. 4
07042-17496

IN SACHSENHEIM
VON-KOENIG-STR. 16
07147-13159

18 Jahre

NATURHEIL-
PRAXIS

R. Volz
Heilpraktiker

www.hp-volz.de
Hans-Sachs-Straße 5
74343 Sachsenheim

Heuschnupfen
jetzt behandeln

Weitere Infos

0 71 47 / 922 933


